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Waren Kommunalwahlen schon einmal 
spannender? Ich denke nicht! Nachhaltig-
keit, Wirtschaft 4.0 und Mobilität stehen 
schon auf allen To-Do-Listen, jetzt ver-
stärkt die Corona-Pandemie den Hand-
lungsdruck weiter. Zeit des Wandels und 
wir wählen auf kommunaler Ebene: Viele 
Kompetenzen liegen in unseren Kommu-
nen und beim Kreis, Politik an der Basis ist 
so alles andere als langweilig und bedeu-
tungslos. Direkte Entscheidungen fallen, 
auch mit hoher Relevanz für unsere Wirt-
schaft. Deswegen: Wählen gehen!
Die IHK Lippe erhebt die Stimme. Ihre 
Positionen sind aber nicht am weißen 
Brett gezeichnet, sondern sind Ergebnisse 
unserer Positionspapiere und vielmehr 
noch eines breiten Beteiligungsprozesses 
– finalisiert und priorisiert von unserer 
IHK-Vollversammlung, den gewählten 
Mitgliedern der heimischen Wirtschaft. 
Dabei geht es um vier zentrale Themen – 
losgelöst oder gerade doch verstärkt durch 
die Pandemie: Infrastruktur, Verwal-
tungshandeln, Ökonomie und Ökologie 
sowie Fachkräftesicherung.

Lippes wirtschaftliche Stärke ist trotz 
Corona groß, dennoch gilt es diesen 
 starken Standort weiter zu verbessern. 
Harte und weiche Standortfaktoren spie-
len hierbei eine entscheidende Rolle, von 
Mobilitätsfragen, über schnelles Internet 
bis hin zu verfügbaren Gewerbeflächen.
Unternehmensfreundliche Standortbe-
dingungen hängen aber auch vom Ver-
ständnis der Verwaltungen für unter-
nehmerisches Handeln ab. Die lippische 
Wirtschaft braucht deshalb engagierte 
Kommunalverwaltungen, die mit hoher 
Verbindlichkeit lösungsorientiert arbeiten.
Wirtschaftswachstum, Versorgungssicher-
heit und Nachhaltigkeit sind im Dreiklang 
zu verstehen und in Lippe ganzheitlich 
zu denken. Naturschutz und Wirtschaft 
müssen gemeinsam erfolgreich sein – 
 lippisches Unternehmertum ist dabei ein 
großer Teil der Lösung.
Ausbildung und Wissen bilden die Grund-
lage für unseren wirtschaftlichen Erfolg. 
Die Sicherung der zukünftigen Fachkräfte 
ist unsere gemeinsame Herausforderung. 
Dazu gehört unbedingt auch, die Bedeu-
tung der Dualen Ausbildung zu stärken 
– mit Investitionen und Leidenschaft!

Kommunalwahlen 2020

Lippe wählt, IHK 
erhebt Stimme

VOLKER STEINBACH
Präsident der IHK Lippe 
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UNTERNEHMEN

Das hatte sich Armin Groche anders vor-
gestellt. Der Geschäftsführer der Groche 
Technik GmbH aus dem Kalletal wollte 
das 50-jährige Firmenjubiläum Anfang 
Mai mit einer Party feiern, musste aber 
coronabedingt absagen. Das schmälert 
aber nicht die erfolgreiche Historie des 
Familienunternehmens. Und die offen-
bart „stahlharte Tatsachen für Kunst-
stoff“, wie der Firmenchef schmunzelnd 
berichtet. 1970 gründete sein Vater Rolf 
die Firma gemeinsam mit einem Part-
ner. Die beiden produzierten Zuliefer-
teile für Kunststoffspritzgussmaschinen. 
 Schnecken, Zylinder und Düsen aus Stahl 
„made in Kalletal“ haben sich einen guten 
Ruf in der Branche erarbeitet. Müssen sie 
auch, weil die Maschinen überwiegend in 
der Automobilindustrie eingesetzt wer-
den. Und die hat hohe Anforderungen. 
Kein Problem für den Zulieferbetrieb, der 
mit Spitzenqualität und Spezialanferti-
gungen Punkte sammelt.
Aus kleinsten Anfängen als Lohndreherei 
entwickelte man sich schnell zum Fach-
betrieb für Plastifiziereinheiten, blieb 
aber mit maximal fünf Beschäftigten 

So werden Schneckengewinde hergestellt: Armin Groche, Produktionsleiter Timo Sauerbier und 
Konstruktionsingenieur Max Kailbach (v.r.n.l.) vor einer modernen „Wirbelmaschine“

Groche Technik GmbH, Kalletal

Stahlharte Tatsachen für Kunststoffmaschinen
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eher klein. Das änderte sich mit Eintritt 
der zweiten Generation Ende der 80er 
Jahre. Armin Groche baute das interna-
tionale Geschäft in Europa auf, das inzwi-
schen ein Drittel zum Umsatz beiträgt. 
1992 erfolgte ein Neubau am heutigen 
Betriebssitz am Lehmstich 12 in Langen-

holzhausen. In mehreren Wellen wurde 
die Produktions- und Bürofläche erheb-
lich ausgeweitet und in einen modernen 
Maschinenpark investiert. Parallel stieg 
die Beschäftigtenanzahl auf mittlerweile 
50 Personen, zu denen auch immer ein bis 
zwei Azubis zählen.

Als 1920 in Schieder der Verkehrsverein 
gegründet wurde, war Auguste Less-
mann-Meier „Frau der ersten Stunde“. In 
ihrem Haus in der Bergstraße in Glashütte 
 wurden die ersten Gäste beherbergt. Ruhe, 
Abgeschiedenheit und die Schönheit der 
Umgebung sorgten in den Folgejahren 
dafür, dass es an Gästen nicht mangelte. 
Sie stiegen am Bahnhof in Schieder aus 
und gingen zu Fuss bis Glashütte, wäh-
rend das Gepäck mit dem Handwagen 
nachgeholt wurde. Während des Zweiten 
Weltkriegs bot die Pension vielen Ausge-
bombten aus Hannover, Bremen und dem 
Ruhrgebiet Zuflucht und Erholung. Nach 
dem Krieg waren es dann Vertriebene aus 
Schlesien, Ostpreußen und Pommern, die 
zugewiesen und selbstverständlich auf-
genommen wurden. Ende der 40er-Jahre 
normalisierte sich die Lage und auch die 

100 Jahre Pension und es geht weiter: Ewald 
Meier ist gerne Gastgeber

Pension Lessmann-Meier, Glashütte

Stets im Dienst des Gastes
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Pension Lessmann-Meier verzeichnete 
einen enormen Zuwachs an Ferien gästen. 
In den 80er-Jahren übernahm Ewald 
Meier gemeinsam mit seiner Mutter die 
Geschäfte – zunächst nebenberuflich.  
Hauptberuflich führte sein Weg nach 20 
Jahren in diversen Gastronomiebetrieben 
zu einem großen Energiedienstleister, 
dem er bis zum Eintritt in den Ruhe-
stand als Küchenleiter die Treue hielt. 
Heute betreibt er die Pension als willkom-
mene Abwechslung zum Rentnerdasein. 
Zu  seinen Kunden gehören mittlerweile 
weniger die traditionellen Urlauber. 
Vielmehr nutzen Jagdgesellschaften und 
Monteure die Räume. Der Kontakt zu 
ihnen bereitet Ewald Meier viel Freude 
und auf Vorbestellung kredenzt er als 
gelernter Küchenmeister seinen Gästen 
auch gerne ein Drei-Gang-Menü. 
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Haben Sie schon einmal etwas von MSR- 
Technik, SmartHome oder Energie-
optimierungssystemen gehört? Bei der 
Elektro-Müller GmbH in Detmold gehört 
dies zum Alltagsgeschäft. Am 1. April 
1970 wagte Hans-Jürgen Müller zusam-
men mit seiner Frau Gabriele den Weg in 
die Selbstständigkeit und legte damit den 
Grundstein für eine erfolgreiche Unter-
nehmenstradition.
„Kundenorientierte Lösungen“ waren und 
sind auch nach 50 Jahren unverändert das 
Unternehmensmotto. Nachhaltigkeit und 
wirtschaftliches Handeln sind ebenfalls 
wesentliche Elemente der Firmenphiloso-
phie. Steuerungstechnik, Visualisierung 
und Vernetzung technischer Anlagen für 
die Wasserversorgung, Lüftung, Klima 
sowie Heizung gehören zum Angebots-
spektrum. „Wir meistern jede Heraus-
forderung“, ist sich Dimitri Bor sicher. 
Bor übernahm 2017 das Lebenswerk von 
Müller. Nachdem er erfahren hatte, dass 
das Gründerehepaar auf der Suche nach 
einem Nachfolger war, kam der Elektro-

Dimitri Bor führt seit 2017 das Lebenswerk von Hans-Jürgen Müller fort

Elektro-Müller GmbH, Detmold

Alles aus einer Hand
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meister 2015 zunächst als Angestellter ins 
Unternehmen.
Zusammen mit seinem Team bietet Bor 
einen Komplettservice für Neu- und 
 Altbauten, von der Planung, Ausfüh-
rung bis zur Wartung elektrischer Anla-
gen  jeglicher Art. Ein gutes Betriebsklima 
und das Angebot zur Weiterbildung für 

die Mitarbeiter sorgen dafür, dass nicht 
nur neue Auszubildende, sondern auch 
 Fachkräfte zur Ausweitung des Mitar-
beiterstabes trotz des Fachkräftemangels 
dazu gewonnen werden. „Ein motivier-
tes Team und die Zufriedenheit unserer 
 Kunden sind unsere Berufung“, betont 
Bor.

FIRMENJUBILÄEN

UNSER SERVICE FÜR SIE
Gerade in der heutigen, kurzlebigen Zeit ist 
es nicht selbstverständlich, dass Unterneh-
men 10, 20, 25 oder mehr Jahre kontinuier-
lich und erfolgreich existieren. 
Besteht Ihr Unternehmen auch schon 10, 
20, 25 Jahre oder länger? Gerne wollen wir 
Ihr unternehmerisches Engagement würdi-
gen und Sie mit einer  IHK-Urkunde ehren. 
Die Urkunde ist im  Format B4 und nicht 
gerahmt. Gerahmte Urkunden im Format 
B2 erhalten Sie zum 50-, 75-, 100-jährigen 
Bestehen oder mehr.

75 JAHRE

Heinrich Altenberend Landmaschinen 
GmbH & Co. KG
GH mit landwirtschaftlichen Maschinen
Lage, seit dem 01.08.1945

25 JAHRE

Werner Schilling
Vermittlung von Wohngrundstücken  
u. Wohngebäuden 
Leopoldshöhe, seit dem 01.08.1995

Thorsten Manfred Nolte
Handelsvertreter von Schreibwaren  
u.  Bürobedarf u. ä.
Lage, seit dem 28.08.1995

Infos
KLAUDIA PAULSEN
Tel. 05231 7601-47
paulsen@detmold.ihk.de

AGENTUR FÜR WERBUNG 
K-KONZEPT.DE

TEXT:
WORT FÜR WORT 
ANSPRECHEND.

063-0098-19 AZ KK IHK LIP 58x128.indd   5 15.01.19   10:47
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Als Andrea Feldmann ihre Ausbildung 
zur Einzelhandelskauffrau in einem gro-
ßen Modehaus beendete, ahnte sie nicht, 
dass das „Strumpfkästchen“ ihre beruf-
liche Heimat werden sollte. 
Ihr Vater, Wolfgang Lippok, hatte das 
Unternehmen im Juni 1970 gegründet. 
Schnell sprach sich die Qualität der 
Beratung und das umfangreiche Ange-
bot herum. 
Andrea Feldmann verfolgte auch nach 
ihrer Ausbildung die Entwicklung des 
elterlichen Geschäfts weiter und wurde 
schließlich 1995 neue Inhaberin. Seitdem 
leitet sie die Geschicke des „Strumpf-
kästchens“, zunächst mit Angestellten Andrea Feldmann inmitten ihres großen Angebots

Strumpfkästchen, Andrea Feldmann, Detmold

Individuelle Beratung garantiert
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und mittlerweile allein. In den ver-
gangenen Jahrzehnten hat sie das sich 
wandelnde  Kundenverhalten hautnah 
miterlebt. Dazu gehört auch die Renais-
sance von Feinstrumpfhosen, für die 
sich gegenwärtig wieder viele Kundinnen 
interessieren. Sie schätzen die individuelle 
Beratung, mit der sich Andrea Feldmann 
von  großen Kaufhäusern abhebt, und die 
Qualität ihrer Produkte. 
So war die Überreichung der IHK-Ehren-
urkunde in Corona-Zeiten eine schöne 
Gelegenheit, das 50-jährige Jubiläum 
des „Strumpfkästchens“ gebührend  
(und mit gebührendem Abstand) zu 
 feiern.

Ende Juni ist die Weidmüller Gruppe 
in der Business-Kategorie „Machines & 
Engineering“ für die Steuerung „u-control 
2000 web“ mit einem German  Innovation 
Award 2020 ausgezeichnet worden. 
Die webbasierte Automatisierungs-
lösung vernetzt Anlagen und Maschinen  
weltweit, steigert die Flexibilität von 
Fertigungsanlagen und unterstützt den 
zunehmenden Daten- und Informations-
austausch.
Der Rat für Formgebung hat die German 
Innovation Awards zum dritten Mal 
vergeben. In diesem Jahr wurden in 40 
Kategorien rund 700 Bewerbungen ein-
gereicht.

Andreas Hoffmann, Leiter der Business Unit u-mation und Industrial Ethernet (li.), und Benjamin 
Wind, strategischer Produktmanager (re.)

Weidmüller Gruppe, Detmold 

German Innovation Award 2020
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WIR SCHAFFEN KONTAKTE!
Sie planen, Ihren Kundenkreis zu erweitern? Sie suchen Lieferquellen, um Ihr Sortiment abzurunden? Mit unserer Firmen-
datenbank können Sie gezielt Unter nehmensadressen bestellen. www.detmold.ihk.de/Service/Firmendaten

Infos OLGA GARDOK 
Tel. 05231 7601-40, gardok@detmold.ihk.de
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Die Bobe Speditions GmbH macht einen 
großen Schritt gen Zukunft und bekennt 
sich mit ihrem Neubau zum Standort 
Bad Salzuflen. Von der Bundesstraße 
239 kommend ist er schon von weitem 
sichtbar, der schnörkellos-elegante Qua-
der aus Glas und Beton. 3,5 Mio. Euro 
wurden investiert, um am Meierweg 1 
neue Büro- und Konferenzräume für das 
Traditionsunternehmen zu schaffen, die 
auch von Externen für Veranstaltungen 
angemietet werden können. 
Das Unternehmen hat sich in den 80iger 
Jahren auf Übersee Containertransporte 
spezialisiert. Mittlerweile werden 120 
LKW an den Standorten Bad Salzuflen 
und Minden bewegt. Ab Minden fährt 
Bobe zudem täglich mit Bahn und Bin-
nenschiffen nach Bremerhaven, Hamburg 
und Duisburg, um die Häfen Antwerpen 
und Rotterdam zu erreichen. Dadurch 
konnten 2019 über 70.000 Container 
von den Straßen umgelenkt werden. Das 
Konzept ist nicht nur gut für die Umwelt, 

Der Neubau in voller Pracht

Bobe Speditions GmbH, Bad Salzuflen

Von Ostwestfalen-Lippe in alle Welt
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sondern auch für die Koordinierung der 
Kundenlieferketten. Um noch größere 
Binnenschiffe abzufertigen, wurde 2019 
in Minden die Betreibergesellschaft 
RegioPort OWL GmbH am Mittelland-
kanal gegründet. Zudem ist Bobe in den 
Bereichen Containervermietung und 
Verkauf, Kontraktlogistik mit Lager-

flächen über 10.000 m2 sowie Import-/
Exportverzollung aktiv. Geschäftsführer 
Thorsten Wind steht auf der Dachterrasse 
des Neubaus und sieht positiv nach vorn. 
Sohn Maximilian hat just die Ausbildung 
zum Kaufmann für Spedition und Logi-
stikdienstleistung bei Bobe begonnen und 
signalisiert damit: „Ich bin dabei“. 

www.rrr-bau.de

RRR Stahl- und Gewerbebau GmbH
Im Seelenkamp 15 • 32791 Lage 

T 05232 979890 • info @ rrr-bau.de

Ihr neues Firmengebäude soll außergewöhnlich gut aussehen, 
ihr Unternehmen architektonisch in Szene setzen. Jeden Tag überzeugen. 
Einfach funktionieren.
Mit anderen Worten: Es soll repräsentativ, werthaltig und möglichst bald 
fertiggestellt sein. Mit diesen Erwartungen sind Sie bei uns richtig!

QUALITÄT UND FLEXIBILITÄT DURCH EIGENE FERTIGUNG 
  Industrie- und Gewerbebau
  Verwaltung, Produktion und Lager
  eigene Stahlbauproduktion

  Stahlbetonskelettbau
  Brandschutzfachplanung

WIR BEFLÜGELN AUCH
IHR PROJEKT.

FLUGDACH
Mercedes-Benz Beresa OWL

Am Stadtholz 35 | 33609 Bielefeld
Entwurf: Landheer Architekten, Münster

RRR_Anzeige_185x135mm_02.indd   1 09.06.20   10:06
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ARBEITNEHMERJUBILÄEN

Gibt es in Ihrer Firma auch Mitarbeiter, die 
schon 10 Jahre oder länger in Ihrem Unter-
nehmen tätig sind? 
Ihre Mitarbeiter freuen sich sicherlich, 
wenn Sie Ihnen bei Arbeitsjubiläen eine 
sichtbare Anerkennung geben. Dies könnte 
zum Beispiel eine Urkunde sein, die die IHK 
auf Anfrage gerne erstellt. 
Ab einem Zeitraum von 25 Jahren und mehr 
ist damit auch gleichzeitig eine Veröffent-
lichung des Jubiläums in der IHK Lippe 
Wissen & Wirtschaft verbunden. 
Gerne können wir auch anstatt oder zusätz-
lich zu Ihrem Firmennamen ihr Firmenlogo 
auf die Urkunde drucken. Die Kosten pro 
Urkunde betragen 12 Euro. 

40 JAHRE

Matthias Bischoff, beschäftigt bei der 
Firma Sollich KG, Bad Salzuflen, seit dem 
01.08.1980

Frank Brockmann, beschäftigt bei der Firma 
Brandt Getränke-Vertriebs GmbH, Detmold, 
seit dem 01.07.1980

Karla Ebert, beschäftigt bei der Firma 
 Wortmann KG Internationale Schuh-
produktionen, Detmold, seit dem 
01.08.1980

Birgit Kasemeier-Heise, beschäftigt bei 
der Ecclesia Versicherungsdienst GmbH, 
Detmold, seit dem 01.08.1980

Georgius Sakoulevas, beschäftigt bei der 
Firma HOMAG Kantentechnik GmbH, Lemgo, 
seit dem 28.08.1980

Karin Thoren, beschäftigt bei der Firma 
Dörentrup Feuerfestprodukte GmbH & Co. 
KG, seit dem 01.08.1980

Von der Firma Gebr. Brasseler GmbH & 
Co. KG, Lemgo:

Rainer Müller, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Michael Pott, beschäftigt seit dem 
01.08.1980

Von der Firma Gundlach Verpackung 
GmbH, Oerlinghausen:

Axel Stölting, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Jürgen Schilling, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Thomas Klee, beschäftigt seit dem 
01.08.1980

Von der Firma ISRINGHAUSEN GmbH & Co. 
KG, Lemgo:

Klaus Kröber, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Wolfgang Wattenberg, beschäftigt seit dem 
01.08.1980

Iris Zeren, beschäftigt seit dem 
01.08.1980

Von der Firma KEB Automation KG, 
 Barntrup:

Uwe Beckmann, beschäftigt seit dem 
01.08.1980

Michael Brand, beschäftigt seit dem 
04.08.1980

Von der Firma Ninkaplast GmbH, Bad 
Salzuflen:

Franz-Josef Schamrowski, beschäftigt seit 
dem 29.07.1980
Monika Winkelmann, beschäftigt seit dem 
04.08.1980

Von der Firma PHOENIX CONTACT GmbH & 
Co. KG, Blomberg:

Andreas Malett, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Bettina Brauer, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Martin Jung, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Sabine Hartmann, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Jörg Jakob, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Klaus Begemann, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Eugen Heinrich, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Rolf Stanislawski, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Jens-Uwe Henkel beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Thomas Günther, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Jörg Märtens, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Jörg Brand, beschäftigt seit dem 
01.08.1980
Doris Vattrodt, beschäftigt seit dem 
11.08.1980
Jürgen Rahns, beschäftigt seit dem 
18.08.1980

30 JAHRE

Von der Firma Ninkaplast GmbH, Bad 
Salzuflen:

Michael Regber, beschäftigt seit dem 
01.08.1990
Olaf Strate, beschäftigt seit dem 
01.08.1990
Moh-Aman Haqparwar, beschäftigt seit dem 
27.08.1990

25 JAHRE

Doris Bechstedt, beschäftigt bei der Firma 
Jowat SE, Detmold, seit dem 07.08.1995

Andy Devinast, beschäftigt bei der VMD 
Versicherungsdienst GmbH, Detmold, seit 
dem 01.08.1995

Heike Götte, Hauswirtschaftsleitung, 
beschäftigt bei der Firma VDC-Verwaltung, 
Deinstleistung und Catering GmbH, 
 Horn-Bad Meinberg, seit dem 01.06.1995

Michael Grabbe, Einkaufsleiter,  beschäftigt 
bei der Firma KIESOW DR. BRINKMANN 
GmbH & Co. KG, Detmold, seit dem 
01.08.1995

Tilman Kay, beschäftigt bei der  Ecclesia 
Holding GmbH, Detmold, seit dem 
01.08.1995

Tanja Requardt, beschäftigt bei der Firma 
HOMAG Kantentechnik GmbH, Lemgo, seit 
dem 01.08.1995

Jens Ruthe, beschäftigt bei der Firma 
Ninkaplast GmbH, Bad Salzuflen, seit dem 
01.08.1995

Von der Firma Gebr. Brasseler GmbH & 
Co. KG, Lemgo:

Nicole Reese, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Tanja Obermeier, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Thorsten Wessel, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Andreas Neufeld, beschäftigt seit dem 
21.08.1995

Von der Ecclesia Versicherungsdienst 
GmbH, Detmold:

Michael Behrens, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Andre Pollmann, beschäftigt seit dem 
01.08.1995

Von der Firma EURAC Lemgo GmbH.

Frank Hippler, beschäftigt seit dem 
25.03.1995
Gerhard Nikolaus, beschäftigt seit dem 
28.08.1995

Von der Firma ISRINGHAUSEN GmbH & Co. 
KG, Lemgo:

Sören Blanke, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Serdal Deniz, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Bianca Schultz, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Miguel Garcia Simao, beschäftigt seit dem 
16.08.1995
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Von der Firma KEB Automation KG, 
 Barntrup:

Steve Motzkun, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Sonja Kuhlmann, beschäftigt seit dem 
01.08.1995

Von der Firma Elektro-Müller GmbH, 
Detmold:

Michael Schulz, Dipl.-Ingenieur,  
beschäftigt seit dem 01.10.1994
Friedrich Martin, Elektroinstallateur, 
 beschäftigt seit dem 26.04.1995
Jens Richter, Elektroinstallateur, 
 beschäftigt seit dem 01.08.1995

Von der Firma PHOENIX CONTACT GmbH & 
Co. KG, Blomberg:

Roman Janke, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Kunibert Meyer, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Frank Janzen, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Dat-Tri Trinh, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Christian Schröder, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Matthias Unruhe, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Grudrun Radermacher, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Eugen Broschinski, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Dennis Hollmann, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Manuel Reker, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Christoph Schmidt, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Dominik Ohms, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Ingo Jeske, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Mirko Vandieken, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Kai-Uwe Röhler, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Alfred Moll, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Rene Thiel, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Andreas Hupe, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Marcus Prax, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Ramona Hallmann, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Birgit Schelte, beschäftigt seit dem 
01.08.1995
Vladimir Buling, beschäftigt seit dem 
09.08.1995

Infos
KLAUDIA PAULSEN
Tel. 05231 7601-47 
paulsen@detmold.ihk.de

PERSONALIEN

Am 20. Mai 2020 
ist für alle uner-
wartet der lang-
jährige Leiter des 
IHK-A rbeit s-
kreises Versiche-
rungsvermittler, 
Heinz-Henning 
Poll, viel zu 
früh verstorben. 

Heinz-Henning Poll war maßgeblich an 
der Gründung des Arbeitskreises 1999 
beteiligt. Mit überdurchschnittlich gro-

Heinz-Henning Poll
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Langjähriger AK Leiter verstorben  
ßem Engagement leitete er den Arbeits-
kreis bis 2014.
Es war stets eine erfolgreiche und 
harmonische Zusammenarbeit. Der 
Arbeitskreis ist Heinz-Henning Poll sehr 
dankbar für alles, was er über 20 Jahre 
für die lippischen Versicherungsvermitt-
ler geleistet hat. 
Der aktuelle Vorsitzende, Eckhardt 
Maaß, betont: „Wir verlieren einen 
geschätzten Kollegen und Unterneh-
mer, den wir in stets guter Erinnerung 
behalten werden. Unser Mitgefühl gilt 
seiner Familie.“

Die Kammer für Handelssachen beim 
Landgericht Detmold ist besetzt mit 
einem Berufsrichter sowie zwei gleich-
gestellten Kaufleuten, sogenannten Han-
delsrichtern. Als „Handelsrichter“ werden 
Personen benannt, die als Kaufmann im 
Handelsregister eingetragen sind oder die 
als Geschäftsführung einer im Handels- 
oder Genossenschaftsregister eingetra-
genen juristischen Person tätig sind. Sie 
besetzen ehrenamtlich die Richterposi-
tion. Auf Grundlage ihres Fachwissens 
und ihres wirtschaftlichen Sachverstands 
treffen sie gemeinsam mit dem haupt-
amtlich tätigen Richter die Entscheidung 
in handelsrechtlichen Verfahren. Durch 
ihre Tätigkeit wird der Rechtsstreit auch 
unter Berücksichtigung kaufmännischer 
Gepflogenheiten beleuchtet. 

10 Jahre Ehrenamt als Handelsrichterin
Mit Urkunde vom 27.04.2010 wurde 
Annegret Sievert zur Handelsrichterin 
bei der Kammer für Handelssachen des 

Ehrenamt 

Handelsrichter in Lippe
Landgerichts Detmold benannt. Annegret 
Sievert hat sich nun entschieden, keine 
weitere Amtsperiode anzutreten. 
Die Industrie- und Handelskammer Lippe 
zu Detmold bedankt sich ganz herzlich 
für ihre ehrenamtliche Tätigkeit vom 
01.08.2010 bis 31.07.2020!

Eine weitere Amtsperiode beginnt
Maren Lampe wurde erneut zur Handels-
richterin benannt. 
Ebenso hat Günter Vogt sich zur Fort-
setzung seiner Tätigkeit als Handelsrich-
ter bereit erklärt. Die neue Amtsperiode 
begann am 01.08.2020. 

Erstmalig zum Handelsrichter benannt
Der Präsident des Oberlandesgerichtes  
Hamm hat Hanno Baumann zum 
 Handelsrichter benannt. Seine Amts-
periode begann am 01.08.2020.

Die IHK Lippe wünscht allen ehrenamt-
lich tätigen Handelsrichtern stets die rich-
tigen Entscheidungen!
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NEUE MITGLIEDER
Marita Zurheide  
Inhaberin
RaumAusbeute
Krumme Straße 10 
Detmold

www.raumausbeute.de

Die RaumAusbeute bietet ein nachhaltiges Design zum 
Wohnen, Leben und Verschenken. Ausgestellt wird in 
einem großzügig gestalteten Ladenlokal mitten in 
 Detmold. Und gekauft werden kann nicht nur lokal vor 
Ort, sondern auch online im Shop.

STANDORTINITIATIVE       „ZUKUNFT. UNTERNEHMEN. IN LIPPE.“   

IM INITIATIVEN-DESIGN
EKT SCHALTET STELLENANZEIGE 

Seit ein paar Wochen hängt an der Firmenzentrale der Eifler 
Kunststoff-Technik (EKT) in Bad Salzuflen ein übergroßes 
 Banner am Eingang. Mit einem Spruch im Initiativen-Design 
wirbt das Unternehmen um Arbeitskräfe. 

Damit wird 
auch nach 
außen doku-
m e n t i e r t , 
wie wichtig 
das gemein-
same Enga-
gement der 
heimischen 

Wirtschaft für die Region ist. „Nicht nur die Leidenschaft zum 
Kunststoff zeichnet uns aus, sondern auch die Verbundenheit 
zum Kreis Lippe“, stellt sich der EKT-Geschäftsführer Volker 
Scheffels breit auf. 
Auch im Steuerungskreis der Initiative engagiert sich der Bad 
Salzufler Geschäftsmann für die Region.
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Mario Wedekind
Geschäftsführer
kiwisto GmbH & Co. KG 
Am Zollstock 12  
Schieder-Schwalenberg

www.kiwisto.de oder www.kiwisto.com

Bei kiwisto gibt es immer die richtigen Windeln – 
für das Baby bis hin zum Senioren. Ergänzt wird das 
 Sortiment mit passenden Produkten wie Matratzen-
schutz, Pflegeprodukten und passender Kleidung für 
jede Altersklasse. 
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WIR SIND GERNE FÜR SIE DA.
Treiber und Motor der Initiative ist die IHK Lippe. Hier ist auch 
das Initiativenbüro angesiedelt. Die Wirtschaftsjunioren Lippe 
und der Arbeitgeberverband Lippe unterstützen das Projekt. 
439 Unternehmen haben inzwischen das „Standortbekenntnis“ 
unterzeichnet und sind Mitglieder der Initiative. Ziel ist, mit 
frechen Sprüchen, bunten Bildern und vielen Aktivitäten die 
Vorzüge der Wirtschaftsregion Lippe und vor allem die Bedeu-
tung der Industrie  hervorzuheben.

Infos: SANDRA LÜTTECKEN, IHK-Initiativenbüro
Tel. 05231 7601-52, luettecken@detmold.ihk.de

Viktor Krein
Geschäftsführer
Kunico GmbH
Westerfeldstraße 19
Detmold

www.kunico.de

Kunico Werbemittel Fullservice Agentur ist der Partner 
rund um Werbeartikel, Promotion und Textilien mit 
 eigener Logistik für jede Art von Gewerbetreibenden.
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NEUES AUS DER TECHNISCHEN HOCHSCHULE OWL

Möchten Sie gemeinsam mit der Hoch-
schule betriebliche Herausforderungen 
von der Betriebswirtschaft über tech-
nische Lösungen bis zur Organisa-
tion  anpacken? 

Die Transferstelle der Hochschule 
•  vermittelt Kontakte zu Fachleuten, 

Laboren und Instituten,
•  initiiert Kooperationsprojekte und
   berät zum Dualen Studium.

Kontakt
forschung@th-owl.de

DER DIREKTE DRAHT ZUR ZUSAMMENARBEIT 

   JULIA KLÖCKNER INFORMIERT SICH ÜBER DIE CHANCEN 
DER DIGITALEN LANDWIRTSCHAFT AN DER TH OWL

„Mein Ziel ist, die Vorreiterrolle der Landwirtschaft bei der 
Digitalisierung weiter auszubauen“, sagte die Bundesministe-
rin für Ernährung und Landwirtschaft, Julia Klöckner, beim 
Besuch des Sustainable Campus der TH OWL im Juli in Höxter. 
„Die Digitalisierung ist kein Selbstzweck, sondern sie hilft, die 
Arbeit der Landwirte zu erleichtern und Ressourcen präziser 

einzusetzen.“ Dünge- und Pflanzenschutzmittel zum Beispiel 
könnten punktgenau und bedarfsgerecht ausgebracht werden. 
Der Studiengang Precision Farming an der TH OWL zeige, wie 
digitale Technologien dabei helfen können, ökologische Land-
wirtschaft und Wirtschaftlichkeit zusammen zu bringen.
Auf einem Versuchsfeld auf dem Gelände des Klosters Marien-
münster in der Nähe der Hochschule überzeugte sich die Bun-
desministerin, wie digitale Technologien bei der Schädlings-
bekämpfung helfen können. Studierende des Studiengangs 
Precision Farming untersuchen mithilfe von Drohnen auf dem 
Mais-Versuchsfeld die Beschaffenheit von Pflanzen und Boden. 
Die Drohnen liefern Daten über Stresszustände der Vegeta-
tion. Eine intelligente Insektenfalle gibt Hinweise auf mögliche 
Schädlinge, bevor sie Schaden erzeugen. Die Wetterstation 
zeigt an, wie gut der Boden mit Wasser versorgt ist und wie 
schnell Niederschläge verdunsten. So können die Wissenschaft-
ler die Bewässerung auf dem Versuchsfeld kontrollieren und den 
 Wasserverbrauch reduzieren.
„Unsere Absolventinnen und Absolventen sind nicht nur Land-
wirte, sondern auch Informatiker und Ingenieure“, erläutert 
Wrenger. Aktuell studieren 26 Studierende im Studiengang Preci-
sion Farming am Sustainable Campus in Höxter. Der Studiengang 
umfasst sieben Semester inklusive eines Praxissemesters, das 
die Studierenden auch als Auslandssemester umsetzen dürfen. 
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Bundeslandwirtschaftsministerin Julia Klöckner im Gespräch mit 
Professor Burkhard Wrenger (re.) zur Bedeutung der Digitalisierung 
in der Landwirtschaft

BILDUNGSBRÜCKEN OWL BEKOMMT MILLIONENFÖRDERUNG
Neue digitale Technologien, Flexibilisierung, Globalisierung und 
demografische Entwicklung verändern den Arbeitsmarkt erheb-
lich und erfordern hochqualifizierte Fachkräfte. Um diese zu 
gewinnen, sind attraktive berufliche Qualifizierungsangebote 
erforderlich, die mit höherqualifizierenden Bildungsgängen 
gleichwertig sind. Sie sollen sowohl leistungsstarke Jugend-
liche ansprechen wie auch solche, für die der Einstieg in das 
Berufsleben eine Hürde darstellt.
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) star-
tete daher Anfang 2019 den Wettbewerb „Zukunft gestalten 
– Innovationen für eine exzellente berufliche Bildung“ – kurz 
InnoVET. Mit neuen Konzepten soll die Gleichwertigkeit dualer 
und akademischer Bildung unterstrichen werden. 176 Projekte 
haben sich bundesweit beworben. Jetzt wurden von einer hoch-
karätigen Jury 17 Projekte bundesweit ausgewählt, in deren 
Ideen der Bund insgesamt 80 Millionen Euro investieren wird.
Aus Lippe zählt das Verbundprojekt „Bildungsbrücken OWL“ zu 
den Projekten, die sich in den nächsten vier Jahren um die 
Exzellenz in der beruflichen Bildung kümmern werden. In diesem 

Bildungsbrücken OWL erhält den Projektzuschlag

Projekt sollen neue beruflich-akademische Lernformate, flexible 
Bildungskarrieren und Internationalisierungskonzepte für Aus- 
und Weiterbildungsangebote in den Branchen Kunststoff, Metall, 
Elektro sowie Bau- und Ausbau erprobt und umgesetzt werden.
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HSG Blomberg-Lippe und TBV Lemgo Lippe

Unternehmen, Frisöre, Gaststätten, Ein-
zelhändler: Alle Wirtschaftsbranchen hat 
Corona eiskalt erwischt. Aber wie sieht es 
beim Sport aus? Wir haben bei den bei-
den Handballbundesligavereinen HSG 
Blomberg-Lippe und TBV Lemgo Lippe 
nachgefragt, um herauszufinden, wie bei-
de Vereine bisher durch die Coronakrise 
gekommen sind und welche Wege sie zur 
Abfederung der ökonomischen Heraus-
forderungen genommen haben. Die Aus-
wirkungen der Coronakrise bekommen 
beide Vereine hart zu spüren.

Sandra Lüttecken von der IHK Lippe hat  
mit den beiden Geschäftsführern, Torben 
Kietsch (HSG Blomberg-Lippe) und 
 Ulrich Kaltenborn (TBV Lemgo Lippe), 
gesprochen.

WIE WURDE GESPART?
KIETSCH: Die weggefallenen Einnahmen 
wurden durch Kurzarbeit und Gehalts-
verzicht der Spielerinnen, des 
Trainerteams sowie der Mitarbei-
ter der Geschäftsstelle über-
brückt. Glücklicherweise musste 
aber niemand entlassen werden. 
Zudem haben wir die einmalige 
NRW-Soforthilfe beantragt.

KALTENBORN: Fast alle TBV-Spieler sind 
zu 100% Profisportler, einige jüngere 
Spieler studieren oder absolvieren noch 
eine Ausbildung. Aber auch die Ge-
schäftsstellen-Mitarbeiter haben zu-
nächst Überstunden und Resturlaubstage 
abgebaut, einige waren während der 
Schließung im Frühjahr zumindest zeit-

weise in Kurzarbeit. Es gab keine Entlas-
sungen. Auch für die Spieler galt Kurz-
arbeit. Der TBV hat Soforthilfe beantragt. 

Zudem hat der Bund vor 
Kurzem ein Rettungspro-
gramm für den Profisport be-
schlossen. In welchem Umfang 
der TBV hiervon profitieren 
kann, muss noch errechnet 
werden und hängt von Fak-

toren wie Ausfall von Zuschauereinnah-
men in einem bestimmten Zeitraum ab.

HABEN ES GRÖSSERE VEREINE  
EINFACHER?
KALTENBORN: Es trifft nicht nur die 
„kleinen“ Bundesligavereine, selbst die 
Spitzenclubs wie der THW Kiel oder die 
Rhein-Neckar Löwen können die Ver-

Wie kommt man sportlich 
durch die Krise?
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Die HSG Blomberg-Lippe stellt sich breit auf. Gut geschützt natürlich
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luste nicht ohne Weiteres ausgleichen. So 
beziffert Frank Bohmann, Geschäftsfüh-
rer der Handball-Bundesliga GmbH, die 
Verluste für die Vereine der 1. und 2. Liga 
aus der beendeten Saison 19/20 auf insge-
samt ca. 25 Millionen Euro. Pro Verein ist 
das im Schnitt ein beachtlicher sechsstel-
liger Betrag. Im Durchschnitt machen die 
Ticketing-Einnahmen 30% der Gesamt-
erlöse aus, über Sponsoring kommen 60 
bis 65%, über Fernseh-Einahmen ca. 5%. 
Aus diesem Grund sind Geisterspiele 
auch keine Alternative. Hier würden be-
trächtliche Verluste eingefahren, weil die 
Kosten pro Spiel (Hallenmiete, Aufbau 
etc.) und der Ausfall der Zuschauerein-
nahmen nicht durch die vergleichsweise 
geringen TV-Einnahmen ausgeglichen 
werden können. 

KIETSCH: Mit rund 30 Teams im Spielbe-
trieb, von den Minis bis zur Bundesliga, 
ist die HSG auch überregional einer der 
absolut führenden Vereine – nicht nur im 
Spitzensport. Dennoch, bezogen auf die 
finanziellen Möglichkeiten, haben bei-
spielsweise Borussia Dortmund und die 
SG Bietigheim mitunter deutlich mehr 
Wirtschaftskraft als andere Kontra-
henten. Unser Vorteil ist die Bandbreite 
bei den Partnern: Mehr als 125 Spon-
soren zählen derzeit zum HSG-Netzwerk, 
„vom „Dönergrill von nebenan“ bis zum 
Hidden Champion mit rund 2,5 Milliar-
den Euro Jahresumsatz.

BLEIBEN DIE SPONSOREN BEI DER 
„STANGE“?
KIETSCH: Natürlich gibt es Sponsoren, 
die aufgrund der Pandemie finanzielle 
Einbrüche durchstehen müssen. Aus die-
sem Grund haben einige Partner aus dem 
Netzwerk ihr HSG-Engagement teilweise 
oder ganz zurückgefahren. Dies in der 
Regel aber immer mit der Botschaft 
„Wenn es uns wieder besser geht, sind wir 
wieder dabei“. Wir, wie auch der TBV, 
können hoffentlich auch auf Strecke da-
von profitieren, dass in Lippe der Hand-
ball Sportart Nummer eins ist.

KALTENBORN: Die Unterstützung der 
Fans und Sponsoren ist essentiell. Einige 
Sponsoren sind zurückhaltend, da sie 
selbst von der Krise stark betroffen sind. 
Ein abschließendes Fazit im Hinblick auf 
die neue Saison kann noch nicht gegeben 
werden. Gespräch mit bestehenden und 
potenziellen Sponsoren finden zur Zeit 
statt.

UND DIE FANS?
KALTENBORN: Ein positiver Aspekt der 
Pandemie war sicherlich, die große Soli-
darität zu erfahren. Nicht nur seitens der 
Fans und Sponsoren, auch innerhalb der 
Liga. Der TBV hat mit der „Blau-weißen 
Wand“ eine Aktion ins Leben gerufen, für 
die Fans Bausteine erwerben können, da-
mit der Verein die Auswirkungen besser 
kompensieren kann. 
Zudem gehört der TBV zur Interessenge-
meinschaft Teamsport NRW. Hier üben 
die Spitzenvereine aus mehreren Sportar-
ten den Schulterschluss, um den Auswir-
kungen der Krise entgegenzutreten. Dies 
ist auch wichtig im Vergleich zu anderen 
Bundesländern, denn die Unterstützung 
von Sportvereinen ist je nach Bundesland 
unterschiedlich stark ausgeprägt.

KIETSCH: Ohne Zuschauer und Fans auf 
der Tribüne hat man ohne Frage spürbare 

finanzielle Einbußen zu verzeichnen. 
Aber das Entscheidende ist die Atmos-
phäre am Spieltag. Fällt die weg oder ist 
stark eingeschränkt, haben wir ein Pro-
blem, trägt sie doch definitiv zum sport-
lichen Erfolg bei. Die Zuschauer an der 
Ulmenallee sind ganz klar eine große 
 Unterstützung für das Bundesligateam. 
Abseits dessen: Quasi alle Dauerkarten-
inhaber und Sponsoren der vergangenen 
Saison haben auf Ausgleichszahlungen 
aufgrund der abgebrochenen Saison ver-
zichtet und halten auch mit Blick auf die 
neue Spielzeit zu einem größeren Teil zur 
Stange. Großartig!

WAS PASSIERT, WENN IM TEAM EIN 
CORONA-FALL AUFTRITT?
KIETSCH: Geschieht dies, muss im Dialog 
mit dem Gesundheitsamt und den ört-
lichen Behörden festgehalten werden, wie 
man dann vorgeht. Schlecht wäre, wenn 
wegen eines Corona-Falls die gesamte 
Mannschaft aus dem Verkehr gezogen 
wird und man dann einige Zeit nicht trai-
nieren kann. Aus diesem Grund wurde 
ein internes Hygiene-Konzept rund um 
die Trainingseinheiten entwickelt, um 
das Risiko einer Ansteckung zu minimie-
ren. Genau wie die Spielerinnen sollen im 
Spielbetrieb dann natürlich auch eventu-
elle Zuschauer geschützt werden.  In dem 
Kontext werden wir entsprechende Rah-
menbedingungen erarbeiten.

KALTENBORN: Wenn ein Corona-Fall bei 
den Spielern auftritt, müsste die gesamte 
Mannschaft sowie alle Kontaktpersonen 
im Umfeld (Trainer, Betreuer, Physiothe-
rapeuten etc.) in Quarantäne. Während 
des laufenden Spielbetriebs hätte das    

Gedeón Guardiola, Peter Johannesson und Marcel Timm beim Ausdauertest (v.l.n.r.)
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„Wir sind sehr dankbar 
und freuen uns über viele 
 Zeichen der  Solidarität, nicht 

nur von Fans, auch von Sponsoren.“ 
Mit Bad Mein-
berger und der  
itelligence AG 
haben zwei wich-
tige Partner ihr 
Engagement wäh-
rend der Corona-
zeit im Frühjahr 
verlängert.

Ulrich Kaltenborn 
TBV Lemgo Lippe
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Ein Bild aus vergangenen Zeiten – wie die Heimspiele in Zukunft aussehen werden, steht noch in den Sternen

„
       
   Klar ist, dass wir großes  
Interesse daran haben, 
möglichst schon zum Sai-

sonstart im September mit möglichst 
vielen Zuschauern 
in der Halle unsere 
Heimpartien in der 
Bundesliga aus-
zutragen. Und wir 
werden dann al-
les Mögliche dafür 
tun, dies auch rea-
lisieren zu können.

Auf geht’s mit viel Elan in die neue Saison

Torben Kietsch,  
HSG Blomberg-Lippe
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beträchtliche Folgen, da Spiele nicht 
stattfinden und verschoben werden. 
 Damit das nicht passiert, werden die 
 Hygieneregeln (Abstand, Mund-Nasen-
Bedeckung etc.) eingehalten – außerdem 
wird laufend getestet. Aber auch die Zu-
schauenden werden geschützt: Dazu hat 
die HBL ein Konzept für die Rückkehr in 
den Spielbetrieb erarbeitet. Die speziell 
vom TBV erarbeiteten Detailkonzepte 
sind in dem jedem Fall sehr aufwändig 
und erfordern viel Manpower.

GIBTS AUCH CHANCEN NACH DER 
CORONA PANDEMIE?
KALTENBORN: All unser Handeln ist 
 zunächst darauf ausgerichtet, die 
Krise so gut wie möglich zu über-
stehen dazu müssen alle Beteili-
gten, auch die Spieler, einen  Beitrag 
leisten. Wirtschaftlich vernünftiges 
Handeln hat für uns immer oberste 
Priorität das wird auch so bleiben, 
damit wir gemeinsam wieder durch-
starten können. 

KIETSCH: Wir glauben, dass die Pande-
mie insofern eine Chance sein kann, dass 
sich wieder einige Geschäftszweige und 
Co. nach Deutschland oder gar nach 
 Lippe verlagern. Dies kann mittelfristig 

die Region vielleicht sogar stärken. Dies 
ist aber natürlich eher Wunsch als Pro-
phezeiung. 

Wir hoffen, dass wir alle best-
möglich durch diese Krise 
kommen und daraus gestärkt 
herausgehen! Dafür drücken 
wir uns allen die Daumen!
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Aber dafür 

treffsicher.

Łipper sind
manchmal
verpeiltĿ

IHK LIPPE ZU DETMOLD
Wir sorgen für Spitzensport. 
Partner der Wirtschaft.

Aus Lippe. Für Lippe.

www.detmold.ihk.de  |  www.industrie-lippe.de

Anpfiff_210x297mm_IndustrieLippe.indd   2 15.08.2017   12:35:41

unternehmen-lippe.deunternehmen-lippe.de
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IHK-Umfrage: Klimaschutz und Nachhaltigkeit durch Corona nicht ausgebremst

Wenn es um Klimaschutz und Nachhal-
tigkeit geht, sehen die Unternehmen in 
Lippe trotz der Corona-Krise nicht „rot“, 
sondern eher „grün“. Das zeigt eine aktu-
elle Online-Umfrage der IHK Lippe zum 
Thema. In vier Fünftel der befragten 
 Unternehmen werden Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit künftig wichtige Themen 
sein. Die deutliche Mehrheit der Unter-
nehmen spricht sich dagegen aus, be-
triebliche Maßnahmen für den Klima- 
und Umweltschutz wegen der Krise 
zurückzustellen. Die meisten Unterneh-
men wünschen sich aber geringere Ener-
giekosten. 

STROMPREIS ZU HOCH
Über zwei Drittel der Unternehmen in 
Lippe – quer durch alle Branchen und 
Größen – finden, dass die Strompreise zu 
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Unternehmen sehen „grün“
hoch sind. Sie fordern eine Senkung der 
Strompreise. Bei den Industrieunterneh-
men sind es sogar über drei Viertel. Die 
Bundesregierung will den weiteren An-
stieg zumindest bremsen. 
Mit einem Zuschuss aus dem Bundes-
haushalt soll die EEG-Umlage in den 
 Jahren 2021 und 2022 gedeckelt werden. 
Ansonsten könnte die EEG-Umlage im 
Jahr 2021 laut verschiedenen Prognosen 
auf bis zu 9 Cent pro Kilowattstunde an-
steigen. 
Noch besser wäre aus Sicht der IHK  Lippe 
die Abschaffung der EEG-Umlage bei 
gleichzeitiger Verdopplung der Strom-
steuer. Das schlägt die Deutsche Energie-
agentur (dena) vor. 
Eine solche Änderung würde wesentlich 
zu einer Absenkung des Strompreises 
beitragen und die Sektorenkopplung 

Die Strompreise in Deutschland müssen 
gesenkt werden (alle Branchen/n=196)

Maßnahmen für Klima- und Umweltschutz müssen wegen der Krise zurückgestellt werden  (alle Branchen/ n=196)

 
auf jeden Fall               eher ja

eher nein                     auf keinen Fall

keine Einschätzung
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 unterstützen. Gleichzeitig würde das 
 Energierecht deutlich vereinfacht und in 
Unternehmen und Behörden erheblicher 
Bürokratieaufwand vermieden.

EINFÜHRUNG DER CO2-BEPREISUNG-
VERSCHIEBEN?
Ab 2021 sollen fossile Brenn- und Kraft-
stoffe entsprechend ihrem CO2-Ausstoß 
bei der Verbrennung durch einen festge-
setzten CO2-Preis verteuert werden. Die 
Einnahmen sollen – zumindest teilweise – 
in die Absenkung der EEG-Umlage 
 fließen. Im Zuge der Corona-Krise wird 
nun eine Verschiebung ins Jahr 2022 
 diskutiert. Die Stimmungslage bei den 
lippischen Unternehmen dazu ist unein-
heitlich: Branchenübergreifend spricht 
sich die knappe Mehrheit der Unterneh-
men (48,5 Prozent) gegen eine Verschie-
bung aus. Die meisten Industrieunter-
nehmen (56,3 Prozent) würden eine 
spätere Einführung begrüßen.

IN ZUKUNFT INVESTIEREN
Während die Politik darüber streitet, wie 
„grün“ die enormen Konjunkturpro-
gramme auf EU- und Bundesebene sein 
sollen, sind sich die Unternehmen in 
 Lippe weitgehend einig – und zwar unab-
hängig von der Branche und Größe. 

Etwa 70 Prozent der lippischen Unter-
nehmen fordern, dass die staatlichen In-
vestitionsprogramme zur Bewältigung 
der Corona-Krise „grün“ sein müssen. 
Das investierte Geld soll einen Beitrag 
zum Klima- und Umweltschutz und da-
mit zur Zukunftssicherung leisten. 

HÖHERE KLIMAZIELE
Eine andere, politisch brisante Baustelle 
ist der Klimaschutz auf EU-Ebene. Um 
den Klimawandel zu begrenzen, setzt die 
EU-Kommission darauf, die Klimaziele 
der EU für das Jahr 2030 zu erhöhen. Die 
CO2-Emissionen sollen um 55 Prozent 
gegenüber dem Ausstoß von 1990 ge-
senkt werden. 57 Prozent der Unterneh-
men in Lippe würden eine Erhöhung un-

Die IHK Lippe hatte im Mai knapp 
3.000 Unternehmen aller Branchen 
und Größenordnungen angeschrie-
ben. 196 Unternehmen haben sich an 
der Online-Umfrage „Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit: Auch ein Thema für Ihr 
Unternehmen?“ beteiligt. Knapp die 
Hälfte der Antworten kommt aus dem 
Sektor Dienstleistung und knapp ein 
Viertel aus der Industrie. 

Die IHK Lippe wollte von den Unter-
nehmen insbesondere erfahren, wie 
sie im Zusammenhang mit der Corona-
Krise zu aktuellen politischen Zielen 
und Vorhaben im Klima- und Umwelt-
schutz stehen. Darüber hinaus hat die 
IHK auch nach konkreten Zielen und 
Maßnahmen gefragt. Mehr dazu in der 
Oktober-Ausgabe.

IHK-Kostenrechner Klimaschutzpaket: 
Wie wirkt sich die künftige CO2-Beprei-
sung in Ihrem Unternehmen aus? 
www.detmold.ihk.de (Nr. 4540196)

terstützen, gut 30 Prozent nicht. Die 
befragten Industrieunternehmen sehen 
das ähnlich.

BETRIEBLICHE MASSNAHMEN 
UMSETZEN
Damit die Klimaziele erreicht werden, 
müssen die Unternehmen investieren. 
Daran ändert auch Corona nichts. So 
wollen die meisten Unternehmen bei 
 ihren Anstrengungen rund um den 
 Klima- und Umweltschutz nicht nach-
lassen. Über 70 Prozent der Unterneh-
men verfolgen geplante Maßnahmen 
zum Klima- und Umweltschutz weiter, 
nur 23 Prozent stellen Maßnahmen 
 wegen der Krise zurück.

Die geplante CO2-Bepreisung auf fossile 
Kraftstoffe muss verschoben werden  
(alle Branchen/n=196)

auf jeden Fall               eher ja

eher nein                     auf keinen Fall

keine Einschätzung

Künftige Konjunkturprogramme zur Bewälti-
gung der Krise müssen „grün“ sein  
(alle Branchen/n=196)

auf jeden Fall               eher ja

eher nein                     auf keinen Fall

keine Einschätzung

Die EU-Klimaschutzziele für 2030 sollten von 
40 auf 50 bzw. 55% CO2-Reduktion gegenüber 
1990 erhöht werden (alle Branchen/n=196)

auf jeden Fall               eher ja

eher nein                     auf keinen Fall

keine Einschätzung
Tel. +49 (0) 52 31 9 80 76 25
Mai l : in fo@de-tec .net  
w w w. e n e r g i e f a e n g e r. d e
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DIHK-Innovationsreport 2020

Auch wenn die Corona-Krise den Inno-
vationsvorhaben der deutschen Wirt-
schaft fürs Erste eine kalte Dusche 
 verpasst hat: Grundsätzlich wollen Un-
ternehmen wieder vermehrt in Neue-
rungen investieren. Zu diesem Ergebnis 
kommt der vom Deutschen Industrie- 
und Handelskammertag (DIHK) veröf-
fentlichte Innovationsreport 2020. Vor 
der Krise wollten knapp die Hälfte der 
vom DIHK befragten ca. 1.800 Industrie-
betriebe und industrienahen Dienstleis-
ter in den kommenden zwölf Monaten 
ihre Innovationsaktivitäten ausweiten. 
Ob diese Pläne angesichts des wirtschaft-
lichen Einbruchs und der Liquiditätseng-
pässe auch tatsächlich umgesetzt werden, 
scheint fraglich. So legt eine aktuelle 
 Studie vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie nahe, dass aufgrund 
der Corona-Pandemie viele Forschungs- 
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Bessere Rahmen- 
bedingungen schaffen

und Entwicklungsaktivitäten in den Un-
ternehmen zunächst auf Eis gelegt wer-
den. Unabhängig von den Auswirkungen 
der Corona-Pandemie besteht laut des 
Innovationsreports 2020 aber auch noch 
großer Handlungsbedarf bei den struktu-
rellen Innovationshemmnissen. 

BÜROKRATISCHE HÜRDEN HEMMEN 
INNOVATIONEN
Zum Innovationshemmnis Nummer eins 
sind mittlerweile die bürokratischen 
Hürden geworden. So leiden laut Umfra-
ge knapp zwei Drittel der Firmen unter 
den hohen gesetzlichen Auflagen, die 
Ressourcen binden anstatt für Innovati-
onsaktivitäten zur Verfügung zu stehen. 
Dazu zählen komplexe Zulassungs- und 
Genehmigungsverfahren für Produkte 
und Anlagen ebenso wie kleinteilige 
 Dokumentationspflichten, die z. B. den 

Klimaschutz in den Unternehmen aus-
bremsen. Laut der Umfrage sind größere 
Unternehmen in der Größenklasse ab 
250 Mitarbeitern hiervon noch stärker 
betroffen als kleinere Unternehmen mit 
bis zu 49 Mitarbeitern.

DIE INFRASTRUKTUR IST NOCH NICHT 
AUSREICHEND
Bremsklotz Nummer zwei sind für Un-
ternehmen die Lücken in der digitalen 
Infrastruktur. Mehr als die Hälfte der 
 Betriebe fühlt sich der DIHK-Umfrage 
zufolge durch schlechte Internetver-
bindungen und Funklöcher in ihren 
 Innovationsaktivitäten eingeschränkt. 
Durch die Corona-Krise wurde offen-
sichtlich: Die Zukunftsfähigkeit deut-
scher Unternehmen steht und fällt mit 
einer leistungsfähigen Glasfaser- und 
Mobilfunkversorgung. Viele Betriebe 
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durchliefen in den Krisen-Wochen eine 
Digitalisierung im Feuerwehrmodus. 
Online-Shops, digitale Vertriebskanäle 
und Arbeitsprozesse wurden in Windes-
eile hochgezogen. Das Arbeiten in der 
Cloud und tägliche Videokonferenzen 
aus dem Home-Office sind für viele Be-
triebe Alltag geworden. Damit sich dieses 
Arbeiten 4.0 auf Dauer etabliert, brau-
chen die Unternehmen eine schnelle und 
lückenlose Internetversorgung.

INNOVATIONSVORHABEN WERDEN 
SELBST FINANZIERT
Für die Entwicklung neuer Ideen, inno-
vativer Produkte und wettbewerbsfähiger 
Geschäftsmodelle benötigen Unterneh-
men eine gesicherte Finanzierung. In den 
letzten zwei Jahren haben sieben von 
zehn Unternehmen ihre Innovationsakti-
vitäten vor allem aus dem verfügbaren 
Eigenkapital finanziert. Eine weitere 
Möglichkeit, um Forschungs- und Ent-
wicklungsprojekte zu realisieren, stellen 
verschiedene Förderprogramme auf 
Bundes-, Länder- und EU-Ebene dar. 
 Jedes fünfte Unternehmen hat in den 
letzten zwei Jahren eine Förderung vom 
jeweiligen Bundesland in Anspruch ge-
nommen. Hingegen ist der Anteil derje-
nigen Unternehmen merklich gesunken, 
die Bundesfördermittel genutzt haben 
(13 Prozent, 2017: 21 Prozent). Diejeni-
gen, die ein Förderprogramm auf Lan-

des- bzw. Bundesebene in Anspruch ge-
nommen haben, zeigen sich größtenteils 
(sehr) zufrieden.

FÖRDERPROGRAMME WENIG BEKANNT, 
FORSCHUNGSKOOPERATION GUT
Als Gründe, warum Unternehmen in den 
letzten beiden Jahren keine öffentliche 
Förderung in Anspruch genommen  
haben, werden in der Umfrage genannt: 
•  bürokratische Auflagen in Verbindung 

mit Fördermitteln, 
• zeitaufwendige Antragsstellungen, 
•  lange Bearbeitungszeiten und somit 

zähes Warten auf die Förderentschei- 
dung,

•  komplexe Förderauflagen erschweren  
die effiziente Nutzung der Mittel,

•  entsprechende Programme sind nicht 
bekannt

Eine Sonderauswertung für Nordrhein-
Westfalen zeigt, dass die Landesförder-
programme (wie etwa der Digitalisie-
rungsgutschein) weniger kompliziert 
empfunden werden, als dies in anderen 
Bundesländern der Fall ist.

Positiv ist, dass die Befragten nur wenige 
Schwierigkeiten bei Kooperationen mit 
Hochschulen oder Forschungseinrich-
tungen sehen: Nur jedes fünfte Unterneh-
men sieht Verbesserungsbedarf bei der 
Zusammenarbeit mit der Wissenschaft 
(22 Prozent). Das sind weniger als in den 

vergangenen Jahren (2017: 25 Prozent, 
2015: 31 Prozent). Ebenso gaben nur 22 
Prozent aller Unternehmen an, dass sie 
die mangelnde Transparenz über mög-
liche Kooperationspartner deutschland-
weit als Innovationshemmnis ansehen.

Kontakt:
DR. MATTHIAS 
BÖTTCHER, 
Tel. 05231 7601-82 
oder 
boettcher@detmold.
ihk.de.Fo

to
: 
pr

iv
at

Gr
afi

ke
n:

 D
IH

K

DETAILS ZUR UMFRAGE: 
Grundlage des DIHK-Innovations-
reports bildet eine Umfrage, die vom 
10. Februar bis zum 23. März 2020 mit 
Unterstützung der 79 Industrie- und 
Handelskammern stattgefunden hat. 
Deutschlandweit haben 1.794 Unter-
nehmen an der Umfrage teilgenom-
men. Die Befragung findet seit dem 
Jahr 2008 alle drei Jahre statt. 
Nach Unternehmensgrößenklasse 
ver teilen  sich die Antworten wie folgt: 
1–49 Beschäftigte (48,4 Prozent), 
50–99 Beschäftigte (13,8 Prozent), 
100–249 Beschäftigte (16,2 Prozent), 
250–499 Beschäftigte (7,1 Prozent), 
über 500 Beschäftigte (14,5 Prozent).

WWW.HSF-HEINZ-SCHAPER.DE

GROSSE AUSWAHL
& HEISSE PREISE

Alverdisser Str. 26, Barntrup | Herforder Str. 93, Lemgo | Tel.: 05263 / 4562

Ältestes Leiternfachgeschäft in Lippe

seit 1952
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Die Corona-Krise hat den Einzelhandel 
schwer getroffen. Herausfordernd waren 
die vergangenen Wochen insbesondere 
für kleine und mittlere Unternehmen, 
die  bislang noch keine Internetpräsenz 
 haben. Digitale Technologien können 
 dabei helfen, die Krise zu überwinden: 
Die Kunden haben sich zunehmend an 
digitale Services und Informationskanäle 
gewöhnt und werden diese auch in 
 Zukunft verstärkt nutzen. Somit stellen 
Digitalisierung und Onlinehandel einen 
ganz wesentlichen Faktor für die Zu-
kunftsfähigkeit im harten Wettbewerb 
des Einzelhandels dar. 
Bisher sind rund 40 Prozent des inhaber-
geführten Einzelhandels digital noch 
nicht aktiv. Diese Unternehmen werden 
langfristig gegenüber größeren Handels-
unternehmen und solchen, die sowohl 
digital als auch stationär Handel betrei-
ben, an Wettbewerbsfähigkeit einbüßen 

und sind somit dauerhaft in ihrer  Existenz 
bedroht. Mit dem Projektaufruf „Digi-
talen und stationären Einzelhandel 
 zusammendenken – Sonderprogramm 
2020“ will die nordrhein-westfälische 
Landesregierung Unternehmen auf dem 
Weg in die Digitalisierung begleiten. Das 
Ziel des Programms ist es, die Zukunfts-
fähigkeit des stationären Einzelhandels 
durch innovative und digitale Maßnah-
men zu unterstützen. Durch die Belebung 
des Handels soll die Attraktivität und 
Funktionalität der Innenstädte gestärkt 
werden.

FOLGEN DER CORONA-PANDEMIE 
DURCH DIGITALISIERUNG ABMILDERN
Im Rahmen des neuen Projektaufrufs 
werden Projekte gefördert, die unmittel-
bar der Abwehr oder der Abmilderung 
der Folgen der Corona-Krise dienen. 
Mögliche Beispiele für entsprechende 

Förderprogramm zur Digitalisierung des Einzelhandels
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Aus der Krise mit 
Digitalisierung

Projekte sind etwa die Kunden-
gewinnung über Social-Media-Kanäle, 
die  Schnitt stellenprogrammierung zu 
 Online-Marktplätzen oder die Einrich-
tung eines eigenen Webshops mit 
 Lieferdienst-Anbindungen. Aber auch 
Schulungen der eigenen Mitarbeiter zu 
digitalen Tools sowie die Anschaffung 
notwendiger Hard- und Software lassen 
sich über das Programm finanzieren. 
Idealerweise sollte ein ganzheitliches Di-
gitalisierungskonzept für das Unterneh-
men vorhanden sein. Wichtig ist, dass das 
Projekt für das jeweilige Unternehmen 
einen individuellen Schritt in Richtung 
Digitalisierung darstellt.

SCHNELL SEIN UND NOCH
FÖRDERMITTEL BEANTRAGEN
Der Projektaufruf des Landes NRW rich-
tet sich an Unternehmen des stationären 
Einzelhandels, die nicht mehr als 49 Be-
schäftigte haben und auf einen Umsatz 
von maximal 10 Mio. Euro oder eine Jah-
resbilanzsumme von bis zu 10 Mio. Euro 
kommen. Gefördert werden kurzfristige 
Projekte von Kleinunternehmen, die sich 
erstmalig digital aufstellen oder den Auf- 
oder Ausbau der digitalen Technologien 
für ihr Unternehmen voranbringen wol-
len. Das Projekt muss bis zum 31.12.2020 
abgeschlossen sein. Der Höchstbetrag 
der Förderung liegt bei 12.000 Euro bei 
einem Fördersatz von bis zu 90 Prozent. 
Projektideen können noch bis zum  
31. August 2020 beim Projektträger Jülich 
eingereicht werden. Hierbei ist es  
notwendig, ein Angebot von einem 
Dienstleistungsunternehmen, das die 
entsprechenden Maßnahmen umsetzen 
soll, beizufügen. Nach positiver Begut-
achtung des Antrags wird ein Bewilli-
gungsbescheid ausgestellt. Erst dann darf 
mit dem Projekt gestartet werden. 
Die Förderanträge können nur von ein-
zelnen Handelsunternehmen gestellt 
werden. Die Voraussetzungen sind unter 
anderem, dass das Unternehmen bereits 
seit dem 1. Januar 2020 existiert und eine 
längerfristige Perspektive besitzt.
Weitere Informationen zum Projekt-
aufruf, den Bewerbungsunterlagen und 
die Fördergrundlagen finden Sie unter 
https://www.ptj.de/forschungsfoerde-
rung/digitaler-einzelhandel/sonderpro-
gramm2020

Kontakt:
DR. MATTHIAS BÖTTCHER, 
Tel. 05231 7601-82 oder 
boettcher@detmold.ihk.de.
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Augustdorf
Albert Freise GmbH 
Dekora - Design GmbH & Co. KG 
Ferrum Edelstahlhärterei GmbH
Gemeinde Augustdorf 
Ingenhaag GmbH 
Kleine Busreisen GmbH & Co. KG 
metzger & sohn anlagenbau und umwelttechnik 
gmbh 
Moderne Haustechnik Jung 
PETERHOPPE GmbH 
STB GmbH Senne - Tiefbau - Baustoffe 
top| ten music & more
Unternehmensberatung Joachim Merkert e.K. 
Windmöller GmbH 
Zimmerei u. Bautischlerei Jens Wißbrock 

Bad Salzuflen
„Ihr Bauleiter in OWL“
Adolf Richter Inh. Christina Göckemeyer e.K. 
Allersmeier Spedition GmbH 
Allianz Generalvertretung Thorsten Kröger
Anwalts- und Notarkanzlei Schirneker-Reineke 
& Rensing 
ARTAG Allgemeine Revision & Treuhand Aktienge-
sellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Beratung und Dienstleistungen im Personalma-
nagement Natalie Stange
Bernholz Digital Services GmbH 
Bernholz Verpackungen GmbH 
Bobe-Speditions GmbH 
CALE Bauelemente GmbH 
Caprice M. Richter
City Flair Mode und Schmuck Marija Bacani
Coko-Werk GmbH & Co. KG 
CREATIV PRÄSENTIEREN Heike Görder
DACHSER SE Zweigniederlassung Bad Salzuflen 
Eifler Kunststoff-Technik GmbH & Co. KG 
Ellmer GmbH 
EP Frölich 
europetrain GmbH 
Expert Döring Bad Salzuflen GmbH 
Fischer Meß- und Regeltechnik GmbH 
FKN Sicherheitssysteme GmbH 
Freistil André Matyschik
Gentemann Automobile GmbH 
Heumann+Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB 
Hotel Ostertor GmbH 
Kanzlei Pick & Sugland GBR 
KAPKON GmbH 
Karl Heinz Reese, Offenbacher Lederwaren 
G.m.b.H. 
KJ-Fashion Katrin Aleksander-Jungilligens
Klaus Brummernhenrich GmbH & Co. KG 
LICEFA GmbH & Co. KG 
LippeKontor Andreas Woite e.K. 
Messe Ostwestfalen GmbH 
Mode + Wohndesign Tanja Göner
Ninkaplast GmbH 
Peikert Schleif-Technik GmbH & Co. KG 
Planet in Green Construction GmbH 
POS TUNING Udo Voßhenrich GmbH & Co. KG 
PRIMETTA GmbH & Co. KG 
Rechtsanwaltskanzlei Calow
RESS GmbH & Co. KG 
Schuhhaus Tiemann
Sollich KG 
Stadt Bad Salzuflen 
Stadtwerke Bad Salzuflen GmbH 
Stücke Rohstoff-Reycling GmbH
Tee & Kännchen Reiner Quentmeier
VGS Verwaltungs GmbH 
VitaSol Therme GmbH 
Volksbank Bad Salzuflen eG    

Barntrup
Bogensport Deutschland
Detlef Budde Kunststofftechnik
Die Bücher-Berg 
KEB Automation KG 
Landeseisenbahn Lippe e.V. 

Multi-Line GmbH Messe & Design 
Potthast Holztechnik GmbH & Co. KG 
RSB-Reisen GmbH & Co. KG 
Stadt Barntrup 

Bielefeld
on. ingenieurbüro GmbH & Co. KG 
Rödl & Partner GmbH 

Blomberg
Blomberg Marketing e. V. 
BUL LüCo + Zinggrebe GmbH & Co. KG 
Die Bauwerkssanierer Sascha Müchler GmbH 
Ernst Heithecker e.K. 
Heutor-Apotheke e.K. Dietmar Meier zu Eißen 
HSG Blomberg-Lippe Bundesliga GmbH 
Humboldt-Apotheke Apotheker Dr.rer.nat. Hans-
Jürgen Sieweke e.K. 
Infinity GmbH & Co. KG 
Kaiser Nachfolger Vakuumtechnik GmbH 
Nelken-Apotheke Kathrin Ridder e.K. 
Oskar Lehmann GmbH & Co. KG 
PHOENIX CONTACT GmbH & Co. KG 
Rainer Kiel Kanalsanierung GmbH 
Reiseservice Krull
Stadt Blomberg 
Stadtsparkasse Paderborn-Detmold  
SWIETELSKY-FABER GmbH - Kanalsanierung 
Synflex Elektro GmbH 
von Hagen GmbH 
WeinHandel Plat

Detmold
Agentur für Arbeit Detmold 
Anderson Europe GmbH 
Anwaltskanzlei Eikel & Partner GbR 
Arbeitgeberverband Lippe e. V. 
Bild + Rahmen Buchbinderei 
BLS Gastro GmbH 
Bösmann Medien und Druck GmbH & Co. KG 
BRANDI Rechtsanwälte Partnerschaft mbB 
Brautlacht Busreisen e.K. 
Buchhaus am Markt GmbH 
BUDDE-SCHUHE, Inh. B. Schwundeck-Schäfer e.K. 
Buena Vista Fitnessclub GmbH 
CleanCarCompany
Cleverlift
ComCut Werbetechnik
Corporate Color Detmold
creative feat GmbH 
DatenSchutzAkademie NRW 
DeTec GmbH 
Detmolder Fass
Detmolder Institut für Getreide- und Fettanalytik GmbH
DEUTSCHE BANK AKTIENGESELLSCHAFT 
Dietrich-Bonhoeffer- Berufskolleg des Kreises 
Lippe in Detmold 
doc icy e.K. 
Dr. Elmar Thyzel Advisart Management Consulting 
Ecclesia Versicherungsdienst GmbH 
Eckhardt Maaß e.K. Allianz Generalvertretung 
Elektro Watermann u. Bischoff GmbH 
Elektro-Lampe GmbH 
exacta Präzisionstechnik GmbH 
EXIT Catering
Facilityservice OWL FSO GmbH 
faktordrei GmbH 
flowmedia GmbH
German Grain TAB GmbH 
Gesundheitsallianz Lippe e.V. 
Gewerbe- und Innovationszentrum Lippe-Detmold 
GILDE GmbH 
GO con GmbH Gerold Ohlendorf consulting 
Gustav Nolting GmbH, Innovative Luftheiztechnik 
H. E. Herbst GmbH & Co. KG 
HANDELSHOF KANNE GmbH & Co. KG 
Hanneforth food for you GmbH & Co. KG 
Hänschen's Reisedienst    Hans Küster Inh. Rolf 
Wieneke e.K. 
Hettler Ingenieure Ingenieurgesellschaft für 
technische Anlagen mbH 

Hillgraf GmbH Versicherungsmakler 
Hochschule für Musik Detmold 
Hotel Detmold GmbH 
HS/3 Hotelsoftware GmbH & Co. KG 
HWP Hinrichs & Partner mbB Wirtschaftsprüfungs- 
gesellschaft Steuerberatungsgesellschaft 
ICon-X Alexandra Schulz 
IDONEA GmbH 
Immobilien am Wallgraben Vincent Sander e.K. 
incluedo GmbH 
Industrie- und Handelskammer Lippe zu Detmold 
Ingrids Teeladen
Interakteam GmbH 
In Vino Veritas
isa-media GmbH     
ISOTEC Fachbetrieb Waltermann & Zwiener GmbH
Jacob Schaltschränke GmbH
Jowat SE 
Kanzlei Prinz zur Lippe Rechtsanwalts- und 
Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Kanzlei Weber im Gildezentrum 
KIESOW DR. BRINKMANN GmbH & Co. KG 
Klaus Sander GmbH 
Klinikum Lippe GmbH    
Kommunale Verkehrsgesellschaft Lippe (KVG) mbH 
Kreis Lippe 
Kreis Lippe Stiftung Standortsicherung 
KSP Werkzeugmaschinen- service GmbH 
Kunico Werbemittelagentur
Landestheater Detmold GmbH 
LERO
Levante GmbH 
Lippe Reha GmbH & Co. KG 
Lippische Landesbrandversicherung AG 
Lippische Landesbrandversicherung AG Dirk Pagel 
e.Kfm. 
Lippische Pensionsfonds AG 
Lippischer Rundfunk GmbH & Co. KG 
Lippischer Zeitungsverlag Giesdorf GmbH & Co. 
KG. 
Lippisches Medienhaus Giesdorf GmbH & Co. KG 
LOUIS INTERNET GmbH 
Lüersen & Wilkens GbR
Marsh Medical Consulting GmbH 
MDS-Media Distributions- Service GmbH & Co. KG.      
Medicum-Apotheke Christian Schmidt e.K. 
Minati Engineering GmbH & Co. KG 
MSF-Vathauer Antriebstechnik GmbH & Co. KG 
MTI Mischtechnik International GmbH 
Netzwerk Lippe gemeinnützige Gesellschaft für 
Beschäftigungs- und Qualifizierungsförderung 
mbH 
Nolting Holzfeuerungstechnik
Oberschorfheide, Inh.: Thomas Rohde e.K. 
Oppermann Druck- und Verlags- gesellschaft mbH 
& Co. KG 
orangefluid OHG 
P5 Pulverlackierung e. K. 
Permanente
Personal Meyer Human Resources Management 
PLANSECUR - Die Finanzplaner
Plantag Coatings GmbH 
Plastic Vision Technology GmbH 
Privatbrauerei Strate Detmold GmbH & Co. KG 
Prof. Lauermann Design GmbH 
proserion
PULS+ GmbH 
RaumAusbeute
real GmbH 
Restaurant Forstfrieden
Sander Projekt GmbH 
Schinkenhaus Stratemann
Schomburg GmbH & Co. KG 
Schütz-Druck GmbH & Co. KG 
SDL GmbH & Co. KG 
SoMAPP
Sonnen-Apotheke Gunnar Müller e.K. 
Sonntag GmbH & Co. KG 
Sparkasse Paderborn-Detmold (Lippische Spar- 
und Leihekasse) 

Stadt Detmold 
Stadtwerke Detmold GmbH 
Steinbach AG 
Stührenberg GmbH Moderne Straßenverkehrs-
technik 
TB Produktions- und Werbegesellschaft mbH 
Teutrine Medien
TPPM GmbH 
TURCK Electronics GmbH 
Unirez Informations- Technologie GmbH 
VBP-Steuerberater H-F Schierenberg 
Volksbank Detmold Zweigniederlassung der 
VerbundVolksbank OWL eG 
Watermann Polyworks GmbH 
WDZ Nils Knaupjürgen 
Weder GmbH 
WEIDMÜLLER Aktiengesellschaft 
Wilhelm Drawe GmbH 
Wirtschaftsjunioren Lippe e.V. 
Wortmann KG Internationale Schuhproduktionen 
ZAKO GmbH 
Zur Ortmühle

Dörentrup
A. & H. Meyer GmbH Leuchten und Büroelektrik 
AB Immobilien Service 
brinkmann-unternehmensberatung GmbH 
Carsten Kießler Fotografie 
CB Holding GmbH 
Gemeinde Dörentrup 
LipperLandEnergie GmbH & Co. KG 
van der Heijden Labortechnik GmbH 
AB Immobilien Service 

Extertal
Friedrichs & Rath GmbH 
Gemeinde Extertal 
Lenze Operations GmbH 
Lippische Landesbrandversicherung AG Michael 
Falkenrath
Meiwa GmbH 
sk-werkzeugbau GmbH 
Udo Kloschinski GmbH & Co. KG 
Verkehrsbetriebe Extertal GmbH 
Wilhelm Lambrecht GmbH 

Horn-Bad Meinberg
Beton Tille GmbH & Co. KG, Betonprodukte - 
Baustoffe 
HAVERGOH Wander- und Fahrradhotel
Heinrich Vorndamme O.H.G. 
Hermann Reuter, Raumausstattung und  
Orientteppiche Inhaber Jan Reuter - e.K. 
Hotel Bärenstein GmbH 
Ingeborg Verlag
KNEHO-LACKE GmbH 
Lippische Landesbrandversicherung AG Detlef 
Kettig
POHLMANN Marketing
Schlosserei & Metallbau Büngener GmbH & Co. KG
Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen GmbH 
& Co. KG 
Stadt Horn-Bad Meinberg 
VELOSIT GmbH & Co. KG 

Kalletal
August Klocke GmbH 
Bartels Systembeschläge GmbH 
Fritz Strate GmbH & Co. KG. Metallwarenfabrik 
Gemeinde Kalletal 
Meßner GmbH & Co. KG 
SCHLOSS VARENHOLZ GmbH Internatsgesellschaft 
für Kinder- und Jugendhilfe 

Lage
abcde digital GmbH 
Adolph & Co. GmbH 
August Raabe GmbH 
avorio Leuchten + Licht
BRINKMANN | ETEC GmbH 
cco netzwerke GmbH 
CDS Service GmbH 
Columna Gesundheitsförderung GmbH & Co. KG 

Wir stehen zum Standort.



Augustdorf
Albert Freise GmbH 
Dekora - Design GmbH & Co. KG 
Ferrum Edelstahlhärterei GmbH
Gemeinde Augustdorf 
Ingenhaag GmbH 
Kleine Busreisen GmbH & Co. KG 
metzger & sohn anlagenbau und umwelttechnik 
gmbh 
Moderne Haustechnik Jung 
PETERHOPPE GmbH 
STB GmbH Senne - Tiefbau - Baustoffe 
top| ten music & more
Unternehmensberatung Joachim Merkert e.K. 
Windmöller GmbH 
Zimmerei u. Bautischlerei Jens Wißbrock 

Bad Salzuflen
„Ihr Bauleiter in OWL“
Adolf Richter Inh. Christina Göckemeyer e.K. 
Allersmeier Spedition GmbH 
Allianz Generalvertretung Thorsten Kröger
Anwalts- und Notarkanzlei Schirneker-Reineke 
& Rensing 
ARTAG Allgemeine Revision & Treuhand Aktienge-
sellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Beratung und Dienstleistungen im Personalma-
nagement Natalie Stange
Bernholz Digital Services GmbH 
Bernholz Verpackungen GmbH 
Bobe-Speditions GmbH 
CALE Bauelemente GmbH 
Caprice M. Richter
City Flair Mode und Schmuck Marija Bacani
Coko-Werk GmbH & Co. KG 
CREATIV PRÄSENTIEREN Heike Görder
DACHSER SE Zweigniederlassung Bad Salzuflen 
Eifler Kunststoff-Technik GmbH & Co. KG 
Ellmer GmbH 
EP Frölich 
europetrain GmbH 
Expert Döring Bad Salzuflen GmbH 
Fischer Meß- und Regeltechnik GmbH 
FKN Sicherheitssysteme GmbH 
Freistil André Matyschik
Gentemann Automobile GmbH 
Heumann+Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB 
Hotel Ostertor GmbH 
Kanzlei Pick & Sugland GBR 
KAPKON GmbH 
Karl Heinz Reese, Offenbacher Lederwaren 
G.m.b.H. 
KJ-Fashion Katrin Aleksander-Jungilligens
Klaus Brummernhenrich GmbH & Co. KG 
LICEFA GmbH & Co. KG 
LippeKontor Andreas Woite e.K. 
Messe Ostwestfalen GmbH 
Mode + Wohndesign Tanja Göner
Ninkaplast GmbH 
Peikert Schleif-Technik GmbH & Co. KG 
Planet in Green Construction GmbH 
POS TUNING Udo Voßhenrich GmbH & Co. KG 
PRIMETTA GmbH & Co. KG 
Rechtsanwaltskanzlei Calow
RESS GmbH & Co. KG 
Schuhhaus Tiemann
Sollich KG 
Stadt Bad Salzuflen 
Stadtwerke Bad Salzuflen GmbH 
Stücke Rohstoff-Reycling GmbH
Tee & Kännchen Reiner Quentmeier
VGS Verwaltungs GmbH 
VitaSol Therme GmbH 
Volksbank Bad Salzuflen eG    

Barntrup
Bogensport Deutschland
Detlef Budde Kunststofftechnik
Die Bücher-Berg 
KEB Automation KG 
Landeseisenbahn Lippe e.V. 

Multi-Line GmbH Messe & Design 
Potthast Holztechnik GmbH & Co. KG 
RSB-Reisen GmbH & Co. KG 
Stadt Barntrup 

Bielefeld
on. ingenieurbüro GmbH & Co. KG 
Rödl & Partner GmbH 

Blomberg
Blomberg Marketing e. V. 
BUL LüCo + Zinggrebe GmbH & Co. KG 
Die Bauwerkssanierer Sascha Müchler GmbH 
Ernst Heithecker e.K. 
Heutor-Apotheke e.K. Dietmar Meier zu Eißen 
HSG Blomberg-Lippe Bundesliga GmbH 
Humboldt-Apotheke Apotheker Dr.rer.nat. Hans-
Jürgen Sieweke e.K. 
Infinity GmbH & Co. KG 
Kaiser Nachfolger Vakuumtechnik GmbH 
Nelken-Apotheke Kathrin Ridder e.K. 
Oskar Lehmann GmbH & Co. KG 
PHOENIX CONTACT GmbH & Co. KG 
Rainer Kiel Kanalsanierung GmbH 
Reiseservice Krull
Stadt Blomberg 
Stadtsparkasse Paderborn-Detmold  
SWIETELSKY-FABER GmbH - Kanalsanierung 
Synflex Elektro GmbH 
von Hagen GmbH 
WeinHandel Plat

Detmold
Agentur für Arbeit Detmold 
Anderson Europe GmbH 
Anwaltskanzlei Eikel & Partner GbR 
Arbeitgeberverband Lippe e. V. 
Bild + Rahmen Buchbinderei 
BLS Gastro GmbH 
Bösmann Medien und Druck GmbH & Co. KG 
BRANDI Rechtsanwälte Partnerschaft mbB 
Brautlacht Busreisen e.K. 
Buchhaus am Markt GmbH 
BUDDE-SCHUHE, Inh. B. Schwundeck-Schäfer e.K. 
Buena Vista Fitnessclub GmbH 
CleanCarCompany
Cleverlift
ComCut Werbetechnik
Corporate Color Detmold
creative feat GmbH 
DatenSchutzAkademie NRW 
DeTec GmbH 
Detmolder Fass
Detmolder Institut für Getreide- und Fettanalytik GmbH
DEUTSCHE BANK AKTIENGESELLSCHAFT 
Dietrich-Bonhoeffer- Berufskolleg des Kreises 
Lippe in Detmold 
doc icy e.K. 
Dr. Elmar Thyzel Advisart Management Consulting 
Ecclesia Versicherungsdienst GmbH 
Eckhardt Maaß e.K. Allianz Generalvertretung 
Elektro Watermann u. Bischoff GmbH 
Elektro-Lampe GmbH 
exacta Präzisionstechnik GmbH 
EXIT Catering
Facilityservice OWL FSO GmbH 
faktordrei GmbH 
flowmedia GmbH
German Grain TAB GmbH 
Gesundheitsallianz Lippe e.V. 
Gewerbe- und Innovationszentrum Lippe-Detmold 
GILDE GmbH 
GO con GmbH Gerold Ohlendorf consulting 
Gustav Nolting GmbH, Innovative Luftheiztechnik 
H. E. Herbst GmbH & Co. KG 
HANDELSHOF KANNE GmbH & Co. KG 
Hanneforth food for you GmbH & Co. KG 
Hänschen's Reisedienst    Hans Küster Inh. Rolf 
Wieneke e.K. 
Hettler Ingenieure Ingenieurgesellschaft für 
technische Anlagen mbH 

Hillgraf GmbH Versicherungsmakler 
Hochschule für Musik Detmold 
Hotel Detmold GmbH 
HS/3 Hotelsoftware GmbH & Co. KG 
HWP Hinrichs & Partner mbB Wirtschaftsprüfungs- 
gesellschaft Steuerberatungsgesellschaft 
ICon-X Alexandra Schulz 
IDONEA GmbH 
Immobilien am Wallgraben Vincent Sander e.K. 
incluedo GmbH 
Industrie- und Handelskammer Lippe zu Detmold 
Ingrids Teeladen
Interakteam GmbH 
In Vino Veritas
isa-media GmbH     
ISOTEC Fachbetrieb Waltermann & Zwiener GmbH
Jacob Schaltschränke GmbH
Jowat SE 
Kanzlei Prinz zur Lippe Rechtsanwalts- und 
Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Kanzlei Weber im Gildezentrum 
KIESOW DR. BRINKMANN GmbH & Co. KG 
Klaus Sander GmbH 
Klinikum Lippe GmbH    
Kommunale Verkehrsgesellschaft Lippe (KVG) mbH 
Kreis Lippe 
Kreis Lippe Stiftung Standortsicherung 
KSP Werkzeugmaschinen- service GmbH 
Kunico Werbemittelagentur
Landestheater Detmold GmbH 
LERO
Levante GmbH 
Lippe Reha GmbH & Co. KG 
Lippische Landesbrandversicherung AG 
Lippische Landesbrandversicherung AG Dirk Pagel 
e.Kfm. 
Lippische Pensionsfonds AG 
Lippischer Rundfunk GmbH & Co. KG 
Lippischer Zeitungsverlag Giesdorf GmbH & Co. 
KG. 
Lippisches Medienhaus Giesdorf GmbH & Co. KG 
LOUIS INTERNET GmbH 
Lüersen & Wilkens GbR
Marsh Medical Consulting GmbH 
MDS-Media Distributions- Service GmbH & Co. KG.      
Medicum-Apotheke Christian Schmidt e.K. 
Minati Engineering GmbH & Co. KG 
MSF-Vathauer Antriebstechnik GmbH & Co. KG 
MTI Mischtechnik International GmbH 
Netzwerk Lippe gemeinnützige Gesellschaft für 
Beschäftigungs- und Qualifizierungsförderung 
mbH 
Nolting Holzfeuerungstechnik
Oberschorfheide, Inh.: Thomas Rohde e.K. 
Oppermann Druck- und Verlags- gesellschaft mbH 
& Co. KG 
orangefluid OHG 
P5 Pulverlackierung e. K. 
Permanente
Personal Meyer Human Resources Management 
PLANSECUR - Die Finanzplaner
Plantag Coatings GmbH 
Plastic Vision Technology GmbH 
Privatbrauerei Strate Detmold GmbH & Co. KG 
Prof. Lauermann Design GmbH 
proserion
PULS+ GmbH 
RaumAusbeute
real GmbH 
Restaurant Forstfrieden
Sander Projekt GmbH 
Schinkenhaus Stratemann
Schomburg GmbH & Co. KG 
Schütz-Druck GmbH & Co. KG 
SDL GmbH & Co. KG 
SoMAPP
Sonnen-Apotheke Gunnar Müller e.K. 
Sonntag GmbH & Co. KG 
Sparkasse Paderborn-Detmold (Lippische Spar- 
und Leihekasse) 

Stadt Detmold 
Stadtwerke Detmold GmbH 
Steinbach AG 
Stührenberg GmbH Moderne Straßenverkehrs-
technik 
TB Produktions- und Werbegesellschaft mbH 
Teutrine Medien
TPPM GmbH 
TURCK Electronics GmbH 
Unirez Informations- Technologie GmbH 
VBP-Steuerberater H-F Schierenberg 
Volksbank Detmold Zweigniederlassung der 
VerbundVolksbank OWL eG 
Watermann Polyworks GmbH 
WDZ Nils Knaupjürgen 
Weder GmbH 
WEIDMÜLLER Aktiengesellschaft 
Wilhelm Drawe GmbH 
Wirtschaftsjunioren Lippe e.V. 
Wortmann KG Internationale Schuhproduktionen 
ZAKO GmbH 
Zur Ortmühle

Dörentrup
A. & H. Meyer GmbH Leuchten und Büroelektrik 
AB Immobilien Service 
brinkmann-unternehmensberatung GmbH 
Carsten Kießler Fotografie 
CB Holding GmbH 
Gemeinde Dörentrup 
LipperLandEnergie GmbH & Co. KG 
van der Heijden Labortechnik GmbH 
AB Immobilien Service 

Extertal
Friedrichs & Rath GmbH 
Gemeinde Extertal 
Lenze Operations GmbH 
Lippische Landesbrandversicherung AG Michael 
Falkenrath
Meiwa GmbH 
sk-werkzeugbau GmbH 
Udo Kloschinski GmbH & Co. KG 
Verkehrsbetriebe Extertal GmbH 
Wilhelm Lambrecht GmbH 

Horn-Bad Meinberg
Beton Tille GmbH & Co. KG, Betonprodukte - 
Baustoffe 
HAVERGOH Wander- und Fahrradhotel
Heinrich Vorndamme O.H.G. 
Hermann Reuter, Raumausstattung und  
Orientteppiche Inhaber Jan Reuter - e.K. 
Hotel Bärenstein GmbH 
Ingeborg Verlag
KNEHO-LACKE GmbH 
Lippische Landesbrandversicherung AG Detlef 
Kettig
POHLMANN Marketing
Schlosserei & Metallbau Büngener GmbH & Co. KG
Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen GmbH 
& Co. KG 
Stadt Horn-Bad Meinberg 
VELOSIT GmbH & Co. KG 

Kalletal
August Klocke GmbH 
Bartels Systembeschläge GmbH 
Fritz Strate GmbH & Co. KG. Metallwarenfabrik 
Gemeinde Kalletal 
Meßner GmbH & Co. KG 
SCHLOSS VARENHOLZ GmbH Internatsgesellschaft 
für Kinder- und Jugendhilfe 

Lage
abcde digital GmbH 
Adolph & Co. GmbH 
August Raabe GmbH 
avorio Leuchten + Licht
BRINKMANN | ETEC GmbH 
cco netzwerke GmbH 
CDS Service GmbH 
Columna Gesundheitsförderung GmbH & Co. KG 
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CSE Chemical Solutions GmbH & Co. KG 
Elektro-Hoppe GmbH & Co. KG 
Feldbaum + Vogt GmbH 
Felix Kaczmarek kommunikation. design.
Hempelmann Lippe-Bikes, Tobias Hempelmann e.K. 
Herbert Uhlig GmbH & Co. KG 
house of pet design GmbH 
IHG-Beratungsgesellschaft mbH 
JACOB INDUSTRIE Unternehmensberatung 
Jacob Medien
Kuhlmann GmbH & Co. KG 
Lagenser Fruchtsäfte Koch Getränke GmbH 
Lippe-Arbeitsschutz 
Marktkauf Einzelhandelsgesellschaft Rhein-Ruhr 
mbH 
MEN AT WORK Werbeagentur GmbH 
Mode + Textil Johann Schlichting GmbH & Co. KG 
MovE Versicherungsmakler GmbH 
multisenses GmbH 
MW 1 Logistik-Zentrum GmbH 
P+F Oberflächentechnik GmbH 
Patrick Pantze Images GmbH 
Pfeifer & Langen GmbH & Co. KG 
Rechtsanwaltskanzlei Tobias Schuhmacher 
red line Intern. Spedition GmbH 
REMKO GmbH & Co. KG Klima- und Wärmetechnik 
Ruth Probst Sieb- und Tampondruck
SD Strate Druck Veredelungs GmbH 
Skyline Express International GmbH 
SMG Bautenschutztechnik für Hoch- und Tiefbau 
GmbH 
Spezialzucker-Raffinerie Lage GmbH 
Stadt Lage 
Strate Druck GmbH & Co. KG 
SURE TEC GmbH    
W. Wellhausen GmbH & Co. KG 
Werbegemeinschaft Lage e. V. 
werning.com GmbH 
Wewers GmbH 

Lemgo
Adomeit Kunststoffe GmbH & Co. KG 
Aesculap-Apotheke, Inh.: Veronika Sage e.K. 
ALRA Apparategemeinschaft Lippischer Radio-
logen 
Alte Hansestadt Lemgo 
amm GmbH & Co. KG 
Anzer GmbH & Co. KG 
Audeca GmbH 
Busche Personalmanagement GmbH 
dhs . steuerberater . rechtsanwälte 
Eberhardt Schwab GmbH 
F. Brüggemann Nachfolger GmbH 
Fahrschule Sven Bothe
FINNOVA MAKLERPOOL Aktiengesellschaft 
Frau Wundervoll GmbH 
FUKS Formenbau GmbH & Co. KG 
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG 
HEKO-Spezialblech- verarbeitungs GmbH 
HOMAG Kantentechnik GmbH 
Ian Jack Blower-Door- XXL GmbH & Co. KG 
ISRINGHAUSEN GmbH & Co. KG 
JK Schleiftechnik KG 
Kanzlei an der Bega 
Kesselhaus
Klärgastechnik Deutschland GmbH 
Korf Bürozentrum GmbH 
Kotzolt International GmbH 
Kramp & Kramp ... alles aus einer Hand GmbH 
& Co. KG 
Kurt Liebrecht GmbH 
Lemgo Marketing e.V. 
Lippe News
Lippe-Bildung eG 
Lüttmann Bestattungen Inh. Ingo Siekmeier 
Bestattermeister u. Petra Siekmeier OHG 
Messing & Keppler Abfüllbetrieb GmbH 
Michael Ronneburg, Petra Ronneburg GbR 
Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der 
CDU Lippe 

MÖLLER design GmbH & Co. KG 
Möller Feuerfesttechnik GmbH & Co. Kommandit-
gesellschaft 
Motorrad Burchard  GmbH 
OneCNC Deutschland
PAHNA Lebkuchen GmbH 
Pro Invest Makler GmbH 
Pro Office Büro- und Wohnkultur 
progressio Managementtraining GmbH 
Richard Skomrock Buchhaltungsservice
Schuhhaus Mengedoht GmbH und Co. KG
Schwichtenberg GmbH 
sebastianherrmann Film | Web | Print | Events
Sparkasse Lemgo 
Sport Henkel GmbH 
Stadtwerke Lemgo GmbH 
STG-Beikirch GmbH 
Taekwondo Lemgo e.V. 
Tanz Treff Hey 
Tanzstudio Traumtänzer
TBV Lemgo GmbH & Co. KG 
Tcoag Deutschland GmbH 
Technische Hochschule Ostwestfalen-Lippe 
Technische Hochschule OWL Institut für Ener-
gieforschung 
Thomas Streit GmbH & Co. KG 
train4media Unternehmergesellschaft (haftungs-
beschränkt) 
Verlag Brigitte Spethmann
Walter Pieper KG
Walter Schäfermeier Inh. Jörg Schäfermeier e.K. 
Winfried Becker & Partner 
Zumtobel Lighting GmbH 

Leopoldshöhe
„JaTel“ Sabine Jacek e.K. 
Angelsport Rödding
BE BAUELEMENTE GMBH 
Begemann's Mietlift GmbH 
BZT Maschinenbau GmbH 
E. Becker GmbH & Co. KG

FMO Surface GmbH & Co. KG 
Gemeinde Leopoldshöhe 
Gerhard Koch Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 
H & H Gesellschaft für Engineering und Proto-
typenbau mbH 
Häfner & Krullmann GmbH 
HumanTec GmbH Technischer Großhandel 
Kickert Breitstreckwalzen GmbH 
Michael Persicke e.K. Versicherungsmakler 
RST Rohrbiege- und Systemtechnik GmbH 
Spilker GmbH 
Suttner GmbH 
Walk3 GmbH & Co. KG 
Wernicke Fruchtsaft GmbH & Co. KG 

Löhne
Creditreform Herford und Minden Dorff GmbH 
& Co. KG 

Lügde
Ahrens Fachmarkt GmbH & Co. KG 
Allianz Hauptvertetung Hey
Ausbrecher & Komplizen 
Bau- und Möbeltischlerei Thomas Radermacher 
Das Bestattungshaus 
CJB Reisedienst GmbH & Co. KG 
Eduard Stumpe Bauunternehmen GmbH       
et eva maria thiele satz + gestaltung
Fahrrad Schlieker e.K. 
Jessat Dachdecker Inh. Sandra Jessat e.K. 
Lügde Marketing e. V. 
Lügde´s Rappelkiste
makoni
Modehaus Spilker
Oxyd Keramik GmbH & Co. KG 
Paradiesmühle
Restaurant & Café Köterberg
Schwering & Hasse Elektrodraht GmbH & Co. KG 
Silke König - Vertrieb, Verkauf und Vermarktung 
von Getränken
Stadt Lügde 
Tante Emmer
Versicherungsbüro Tölke und Tölke
Weber Young Fashion Store 

Oerlinghausen
Agromatic Regelungstechnik GmbH 
Buchhandlung Blume, Inh. Martina Lange-
Heidenreich e.K. 
Hanning & Kahl GmbH & Co. KG 
Hanning Elektro-Werke GmbH & Co. KG 
Heinz-Jürgen Benninghoff
Stadt Oerlinghausen 
Stadtwerke Oerlinghausen GmbH 
Werbegemeinschaft Oerlinghausen e. V. 
zweisser GmbH 

Paderborn
verlinked GmbH 

Rietberg
Volksbank Rietberg eG 

Schieder-Schwalenberg
in DECOR
Ferienwohnung „Rustica“ Hermann Wöhning 
Ferienwohnung Zerban 
Hotel Landhaus Schieder
Kiwisto GmbH & Co. KG
Müller Umwelttechnik GmbH & Co. KG 
Raumausstattung Fiene 
Reisebüro Lehmann
Stadt Schieder-Schwalenberg 
Trachtengilde Schwalenberg e.V. 
WIR in Schieder-Schwalenberg

Schlangen
Bollhöfer Unterhaltungselektronik 
Gemeinde Schlangen 

Vlotho
Dirks GmbH & Co. KG 
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cco netzwerke GmbH 
CDS Service GmbH 
Columna Gesundheitsförderung GmbH & Co. KG 
CSE Chemical Solutions GmbH & Co. KG 
Elektro-Hoppe GmbH & Co. KG 
Feldbaum + Vogt GmbH 
Felix Kaczmarek kommunikation. design.
Hempelmann Lippe-Bikes, Tobias Hempelmann 
e.K. 
Herbert Uhlig GmbH & Co. KG 
house of pet design GmbH 
IHG-Beratungsgesellschaft mbH 
JACOB INDUSTRIE Unternehmensberatung 
Jacob Medien
Kuhlmann GmbH & Co. KG 
Lagenser Fruchtsäfte Koch Getränke GmbH 
Lippe-Arbeitsschutz 
Marktkauf Einzelhandelsgesellschaft  
Rhein-Ruhr mbH 
MEN AT WORK Werbeagentur GmbH 
Mode + Textil Johann Schlichting GmbH & Co. KG 
MovE Versicherungsmakler GmbH 
multisenses GmbH 
MW 1 Logistik-Zentrum GmbH 
P+F Oberflächentechnik GmbH 
Patrick Pantze Images GmbH 
Pfeifer & Langen GmbH & Co. KG 
Rechtsanwaltskanzlei Tobias Schuhmacher 
red line Intern. Spedition GmbH 
REMKO GmbH & Co. KG Klima- und Wärmetechnik 
Ruth Probst Sieb- und Tampondruck
SD Strate Druck Veredelungs GmbH 
Skyline Express International GmbH 
SMG Bautenschutztechnik für Hoch- und Tiefbau 
GmbH 
Spezialzucker-Raffinerie Lage GmbH 
Stadt Lage 
Strate Druck GmbH & Co. KG 
SURE TEC GmbH    
W. Wellhausen GmbH & Co. KG 

Werbegemeinschaft Lage e. V. 
werning.com GmbH 
Wewers GmbH 

Lemgo
Adomeit Kunststoffe GmbH & Co. KG 
Aesculap-Apotheke, Inh.: Veronika Sage e.K. 
ALRA Apparategemeinschaft Lippischer Radio-
logen 
Alte Hansestadt Lemgo 
amm GmbH & Co. KG 
Anzer GmbH & Co. KG 
Audeca GmbH 
Busche Personalmanagement GmbH 
dhs . steuerberater . rechtsanwälte 
Eberhardt Schwab GmbH 
F. Brüggemann Nachfolger GmbH 
Fahrschule Sven Bothe
FINNOVA MAKLERPOOL Aktiengesellschaft 
Frau Wundervoll GmbH 
FUKS Formenbau GmbH & Co. KG 
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG 
HEKO-Spezialblech- verarbeitungs GmbH 
HOMAG Kantentechnik GmbH 
Ian Jack Blower-Door- XXL GmbH & Co. KG 
ISRINGHAUSEN GmbH & Co. KG 
JK Schleiftechnik KG 
Kanzlei an der Bega 
Kesselhaus
Klärgastechnik Deutschland GmbH 
Korf Bürozentrum GmbH 
Kotzolt International GmbH 
Kramp & Kramp ... alles aus einer Hand GmbH 
& Co. KG 
Kurt Liebrecht GmbH 
Lemgo Marketing e.V. 
Lippe News
Lippe-Bildung eG 
Lüttmann Bestattungen Inh. Ingo Siekmeier 
Bestattermeister u. Petra Siekmeier OHG 

Messing & Keppler Abfüllbetrieb GmbH 
Michael Ronneburg, Petra Ronneburg GbR 
Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der 
CDU Lippe 
MÖLLER design GmbH & Co. KG 
Möller Feuerfesttechnik GmbH & Co. Kommandit-
gesellschaft 
Motorrad Burchard  GmbH 
OneCNC Deutschland
PAHNA Lebkuchen GmbH 
Pro Invest Makler GmbH 
Pro Office Büro- und Wohnkultur 
progressio Managementtraining GmbH 
Richard Skomrock Buchhaltungsservice
Schuhhaus Mengedoht GmbH und Co. KG
Schwichtenberg GmbH 
sebastianherrmann Film | Web | Print | Events
Sparkasse Lemgo 
Sport Henkel GmbH 
Stadtwerke Lemgo GmbH 
STG-Beikirch GmbH 
Taekwondo Lemgo e.V. 
Tanz Treff Hey 
Tanzstudio Traumtänzer
TBV Lemgo GmbH & Co. KG 
Tcoag Deutschland GmbH 
Technische Hochschule Ostwestfalen-Lippe 
Technische Hochschule OWL Institut für 
 Energieforschung 
Thomas Streit GmbH & Co. KG 
train4media Unternehmergesellschaft 
 (haftungsbeschränkt) 
Verlag Brigitte Spethmann
Walter Pieper KG
Walter Schäfermeier Inh. Jörg Schäfermeier e.K. 
Winfried Becker & Partner 
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Mitmachen und 
Verantwortung 
zeigen!
Lippe ist ein starker Standort! Mit reizvoller Landschaft, bodenständigen Men-
schen und vor allem starken Unternehmen. Die halten zusammen und setzen sich 
füreinander ein. Und packen an. Denn Lippe hat viel Potenzial. Lippe hat Zukunft.

Unter dem Motto „Zukunft. Unternehmen. In Lippe“ werben diese Unternehmen 
für eine wirtschaftlich freundlichere Zukunft unter der Berücksichtigung des 
ökonomischen, ökologischen und sozialen Nutzen für die Region. Sie sind bereit, 
sich einzubringen und für den Standort zu engagieren!

Auch Sie können dabei sein und sich aktiv beteiligen. Mit Ihrer Unterschrift 
verpflichten Sie sich zu nichts und das beste: es kostet auch nichts. Füllen Sie 
einfach das Standortbekenntnis aus und senden Sie es uns zurück.

Infos: www.unternehmen-lippe.de
SANDRA LÜTTECKEN, Tel. 05231-7601-52, luettecken@detmold.ihk.de



Auf die Plätze, fertig, los!
Fit für die Karriere: IHK-Lehrgänge und Seminare

AUSSENWIRTSCHAFT UND SPRACHEN
Tagesseminare

Exportkontrollbeauftragte/r – Aufgaben und Verantwortlichkeiten in der täglichen Praxis 05.10.2020 250,- EUR

Zertifikatsseminar

Fachkraft Zoll (IHK) 25.09. – 11.12.2020 1.290,- EUR

BETRIEBSWIRTSCHAFT
Tagesseminar

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln für Führungskräfte 23.09.2020 250,- EUR

DIGITALISIERUNG
Tagesseminar

Agiles Projektmanagement aus der Praxis 05.10.2020 280,- EUR

Zertifikatslehrgang

Digital-Transformation-Coach (IHK) 14.08. – 21.11.2020 1.690,- EUR

EINKAUF UND MATERIALWIRTSCHAFT

Lehrgang
Geprüfte/-r Logistikmeister/-in 25.09.2020 – 

04.11.2023
5.300,- EUR

FINANZ- UND RECHNUNGSWESEN, INVESTITIONEN, STEUERN
Tagesseminare

Controlling Grundlagen 20.08.2020 250,- EUR

Reisekosten – Bewirtung – Dienstfahrzeuge 26.08.2020 250,- EUR

Zertifikatslehrgang

Fachkraft für betriebliches Rechnungswesen (IHK)
Baustein 2 Kosten- und Leistungsrechnung

14.09. – 03.12.2020 620,- EUR

Lehrgang

Geprüfte/-r Bilanzbuchhalter/-in 15.09.2020 – 
08.09.2022

4.290,- EUR 
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Die Termine sind 
fest eingeplant. 

Die Durchführung ist 
abhängig von der 

 aktuellen Situation.
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IMMOBILIEN
Tagesseminar

Praxis des Immobilienmaklergeschäfts – Einführungsseminar 17.09.2020 260,- EUR

KOMMUNIKATION UND PERSÖNLICHE ARBEITSTECHNIKEN
Zertifikatslehrgang

Professionell arbeiten mit MS Office (IHK) – Live-Online-Training 05.10. – 16.12.2020 1.249,50 EUR

MARKETING, VERKAUF, ÖFFENTLICHKEIT
Tagesseminar

E-Mail-Marketing: E-Mails erstellen, versenden und optimieren 01.10.2020 250,- EUR

PERSONAL UND AUSBILDUNGSWESEN
Tagesseminar

Entgeltsysteme: motivierend, zeitgemäß und zukunftsweisend 23.09.2020 250,- EUR

Zertifikatslehrgang

Fachkraft für Personalwesen (IHK) – Lohn- und Gehaltsabrechnung 17.08. – 07.10.2020 420,- EUR

Lehrgänge

Ausbilder/-in nach AEVO in Teilzeit 25.09.2020 – 
16.01.2021

575,- EUR

Ausbilder/-in nach AEVO – kompakt 24.08. - 21.09.2020 490,- EUR

RECHT
Tagesseminar

Arbeitsverträge aktualisieren und optimieren 29.09.2020 250,- EUR

Zertifikatslehrgang

Betriebliche/r Datenschutzbeauftragte/-r (IHK) 23.09. – 09.10.2020 1.650,- EUR

TECHNIK 
Lehrgang

Geprüfte/-r Industriemeister/-in Fachrichtung Metall 25.09.2021 – 
04.11.2023

4.990,- EUR 
zzgl. Ausbilder-

Lehrgang

ORGANISATION UND FÜHRUNG 
Tagesseminar

Wirksam Mitarbeitergespräche führen 24.09.2020 250,- EUR

Zertifikatslehrgänge

Projektmanager/-in (IHK) 05.09. – 12.12.2020 1.650,- EUR

Qualitätsmanager/-in (IHK) – ausschließlich für Meister 23.09. – 25.09.2020 690,- EUR

AZUBIS 
Seminare

Prüfungsvorbereitung Kaufleute für Büromanagement 14.09. – 09.11.2020 220,- EUR

Prüfungsvorbereitung Industriekaufleute 17.09. – 12.11.2020 220,- EUR

Prüfungsvorbereitung Bankkaufleute 16.09. – 11.11.2020 220,- EUR

Tagesseminare

Lernen in der Ausbildung: die richtigen Lernformen nutzen 04.09.2020 250,- EUR

Keine Angst vor Prüfungen in der Aus- und Weiterbildung 25.09.2020 250,- EUR

Prüfungslehrgänge zzgl. Lernmittel und ggfs. Prüfungsgebühr

Nähere Informationen erhalten Sie bei ANDRÉ REINISCH, Tel. (05231) 7601-35, E-Mail: reinisch@detmold.ihk.de.  
Informieren Sie sich auch über finanzielle Förderungen wie Bildungsprämie, Bildungsscheck NRW oder Aufstiegsfortbildungsförderung!
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass auch andere Weiterbildungsanbieter Vorbereitungslehrgänge auf IHK-Prüfungen anbieten. Weitere 
Informationen hierzu erhalten Sie z. B. unter https://wis.ihk.de
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Lehrgang 
GEPRÜFTE/-R LOGISTIKMEISTER/-IN

Sie behalten im Warenumschlag 
den Überblick: Logistikmeister 
in den produzierenden Unter-
nehmen, dem Handel und dem 
Transportgewerbe sowie in 
Logistikzentren. Sie sind in allen 
Wirtschaftszweigen dafür verant-
wortlich, dass die Lagerung, der 
Transport und der Versand von 
Gütern zielorientiert, sachgemäß, 
termingerecht und wirtschaftlich ablaufen.
Der Fortschritt der Logistiksysteme und -technik entwickelt sich 
rasant. Logistikmeister sind gesuchte Experten, die in den Unterneh-
men neue Konzepte umsetzen und nutzbar machen. Logistikmeister 
sind Führungskräfte im Betrieb, die Prozesse überwachen und Ar-
beitsabläufe einschließlich des Einsatzes von Material und Betriebs-
mitteln planen.
Sie sollen Mitarbeiter im Sinne der Unternehmensziele führen und 
ihnen Aufgaben zuordnen. Die Ausbildung der Auszubildenden liegt 
ebenso in ihrem Tätigkeitsbereich.

Termin:  25.09.2020 – 04.11.2023, Fr. 16:30 – 20:45 Uhr,  
Sa. 08:00 – 13:00 Uhr

Kosten: 5.300,00 EUR zzgl. Ausbilder-Lehrgang

Infos: 
ANDRÉ REINISCH
Tel. 05231 76 01-35
reinisch@detmold.ihk.de

SEMINARTERMINE

Zertifikatslehrgang  
FACHKRAFT ZOLL (IHK)
 
Die Verflechtung der Wirtschafts-
beziehungen erfordert in den 
Unternehmen qualifizierte Mitar-
beiter mit fundierten Kenntnissen 
im Bereich Außenwirtschaft, 
speziell in der Zollabwicklung. 
Die Abwicklung von internationa-
len Geschäften ist komplex und  
darüber hinaus durch umfang-
reiche Vorschriften im Zollbereich 
reglementiert. Es gibt verschiedene Zollverfahren und Erleichterun-
gen für Unternehmen in der Außenwirtschaft, dem gegenüber stehen 
allerdings umfangreiche Vorschriften und Pflichten.

Termin: 25.09. – 11.12.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Kosten: 1.290,00 EUR

Infos: 
ALINA KLUCKHUHN
Tel. 05231 76 01-33
kluckhuhn@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto©Prasit Rodphan

Zertifikatslehrgang
QUALITÄTSMANAGER/-IN (IHK) FÜR MEISTER

Mit der Qualifikation zum Indus-
triemeister haben Sie bereits 
ein Grundwissen zum Thema 
Qualitätsmanagement erworben. 
Auf der Grundlage dieses Wissens 
bietet Ihnen dieser Lehrgang 
 einen Auffrischungs- bzw. 
 Wiederholungsteil sowie eine 
Erweiterung des Fachwissens 
an. Mit dem Qualifikationsgrad 
 „Qualitätsmanager IHK“ können Sie Ihre Einsatzflexibilität ver-
größern oder auch einen beruflichen Wechsel in Richtung Qualitäts-
management vorbereiten. Der erfolgreiche Abschluss ermöglicht auch 
eine zeitnahe Aufstiegsqualifikation zum Internen Auditor IHK. 

Termin: 23. – 25.09.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Kosten: 690,00 EUR

Infos: 
ALINA KLUCKHUHN
Tel. 05231 76 01-33
kluckhuhn@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto©stocknroll

Lehrgang  
GEPRÜFTE/-R INDUSTRIEMEISTER/-IN METALL

Ziel des Lehrganges ist die Quali-
fikation eines Industriemeisters, 
der im Betrieb als Führungskraft 
Produktionsabläufe überwachen 
und Arbeitsabläufe einschließlich 
des Einsatzes von Material und 
Betriebsmitteln planen kann.  
Er soll Mitarbeiter im Sinne der 
Unternehmensziele führen und 
ihnen Aufgaben zuordnen. Die 
Ausbildung der Auszubildenden liegt ebenso in seinem Tätigkeitsbe-
reich.

Termin:  25.09.2020 – 04.11.2023, Fr. 16:30 – 20:45 Uhr,  
Sa. 08:00 – 13:00 Uhr 

Kosten: 4.990,00 EUR zzgl. Ausbilder-Lehrgang 

Infos: 
ANDRÉ REINISCH
Tel. 05231 76 01-35
reinisch@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto©michaeljung Foto: iStockphoto©gorodenkoff

Weiterbildung wird digital: neue Angebote
Live-Online-Trainig
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FÜR DIE PRAXIS

Tagesseminar
ARBEITSVERTRÄGE AKTUALISIEREN UND OPTIMIEREN
Einstellungsfragebogen und 
Arbeitsverträge bleiben in den 
meisten Unternehmen nach der 
Einführung unverändert. Im Regel-
fall unterbleibt eine regelmäßige 
inhaltliche Anpassung an die 
Gesetze und aktuelle Rechtspre-
chung. Häufig sind unzulässige 
vertragliche Regelungen Auslöser arbeitsrechtlicher Streitigkei-
ten. Im Seminar werden die Änderungen in der Gesetzgebung 
und Rechtsprechung behandelt, die in einem direkten Bezug zum 
Einstellungsfragebogen und Arbeitsvertrag stehen. Während des 
Seminars werden Schwachstellen anhand eines in der Praxis aktuell 
eingesetzten und mit diversen Fallstricken behafteten Vertrages 
arbeitsrechtlich erörtert und diskutiert.

Termin: 29.09.2020, 09:00 – 16:30 Uhr

Kosten: 250,00 EUR

Infos: 
ANDREA SCHLÜTER
Tel. 05231 76 01-31
schlueter@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto©AndreyPopov

Recht & Steuern

Foto: iStock©Marina Glaunnikova

SAUDI-ARABIEN ERHÖHT ZÖLLE 
UND MEHRWERTSTEUER 
Saudi-Arabien hat zum 10. Juni 
2020 die Einfuhrzölle auf mehr 
als 2.000 Tariflinien (57 Kapitel) 
des saudischen Zolltarifs erhöht. 
Die Zollerhöhung folgt auf eine 
zuvor gemachte Ankündigung 
Saudi-Arabiens, auch die Mehr-
wertsteuer (MWSt) deutlich von 
5% auf 15% anzuheben. Diese 
Erhöhung soll ab dem 1. Juli 
2020 in Kraft treten.
Quelle: DIHK

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 4209804

DIENSTREISEN POST-BREXIT
Das Ende der Übergangspha-
se bedeutet auch das Ende 
der Dienstleistungsfreiheit. 

Aber was gilt danach? Es wird 
verschiedene Kategorien von 
Dienstreisen geben.
(gtai)

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 4827170

CORONAVIRUS: LÄNDERSPEZI-
FISCHE INFORMATIONSSEITEN
Die europäischen Mitgliedstaa-
ten haben vor dem Hintergrund 
der Corona-Pandemie Webseiten 
eingerichtet, die einen Überblick 
über aktuelle Entwicklungen 
und Maßnahmen geben. Auf 
der Internetseite von Germany 
Trade and Invest findet sich eine 
Übersicht der Sonderseiten zu 
Covid-19 in den Mitgliedsländern 
der Europäischen Union. Die 
gelisteten Sonderseiten wurden 
von den Regierungen der Länder 
online gestellt. (gtai)

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 4813112

International

www.toelle-melchior.com

RECHTSANWÄLTE – FACHANWÄLTE
NOTAR – STEUERBERATER

lippische.de

Gewerbekunden

Was zählt, ist Ihr 
Geschäft.
Wir halten Ihnen  
den Rücken frei  
und regeln den Rest.

#rueckendeckung
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Veranstaltungshinweis: 
VIRTUELLE MARKTBERATUNGEN

Die IHK Lippe bietet die Möglichkeit, an virtuellen Marktberatun-
gen teilzunehmen. Experten der deutschen Auslandshandelskam-
mern beraten in einem etwa 60-minütigen Einzelgespräch zu den 
Märkten Australien, Neuseeland und Südafrika. 

Termine:

02.09.2020 – Virtuelle Marktberatung Australien/Neuseeland

15.09.2020 – Virtuelle Marktberatung Südafrika

Wie ist die aktuelle Situation vor Ort? Was bedeuten die Corona-
Folgen für mein Geschäft? Welche Chancen bietet der jeweilige 
Markt mittel- bis langfristig? Wie gestaltet man den Marktein-
stieg bzw. die Markterweiterung? Wie kommt man an Kunden 
bzw.  Lieferanten? Auch bei der der Vertriebspartnersuche und bei 
Rechts- und Steuerauskünfte können die Experten weiterhelfen. 

Die Teilnahme kostet 50 Euro pro Sprechtag und Unternehmen. 
Die Termine werden nach Eingang der Anmeldung vergeben. Sie 
erhalten dann von uns Ihren individuellen Termin sowie den Link 
für den virtuellen Beratungsraum.

www.detmold.ihk.de (Nr. 4358628)

Foto: iStock©Bank215Foto: iStock©Golden Brown

Veranstaltungshinweis: 11. IHK-Außenwirtschaftstag 2020 
DIGITALER ZWISCHENSTOPP 2020 AM 17. SEPTEMBER 2020

Besondere Zeiten 
erfordern besondere 
Veranstaltungsformate! 
Deshalb findet der IHK-
Außenwirtschafts tag 
NRW in diesem Jahr zum 
ersten Mal digital statt. 
Die Veranstaltung wird 
im Zweijahresrhyth-
mus von den 16 IHKs 

in Nordrhein-Westfalen durchgeführt und wird in diesem und 
 nächstem Jahr von der IHK in Essen koordiniert. 

•  10:00 Uhr – Podiumsdiskussion:  
„Wie Corona das internationale Geschäft aufmischt“ 

• 11:00 Uhr – Fachforum China

• 11:45 Uhr – Fachforum Compliance/Exportkontrolle 

• 12:30 Uhr – Risikomanagement bei Auslandseinsätzen 

• 13:15 Uhr – Fachforum USA

Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.ihk-aussenwirtschaftstag-nrw.de

Ansprechpartnerin: 
GABRIELE NARHOFER
Tel.: 05231 7601-22
narhofer@detmold.ihk.de

Foto: 

Handel & Dienstleistungen

SCHONFRIST FÜR UNGESICHER-
TE KASSEN VERLÄNGERT
Bis zum 31. März 2021 bleibt bei 
elektronischen Registrierkassen 
beanstandungsfrei, wenn sie 
noch nicht über eine zertifi-
zierte technische Sicherheits-
einrichtung (TSE) verfügen. 
Das geht aus einem Erlass des 
Landesfinanzministeriums NRW 
hervor.
Eigentlich besteht schon ab 
dem 1. Januar 2020 die ge-
setzliche Pflicht, elektronische 
Aufzeichnungssysteme wie 
Registrierkassen durch eine TSE 
vor Buchungsmanipulationen 
zu schützen. Ein Verstoß gegen 
diese Auflage sollte zunächst 
nur bis zum 30. September 2020 
ungeahndet bleiben.
In mehreren Bundesländern, 
darunter NRW, wurde die Nicht-
beanstandungsregelung bis zum 
31. März 2021 verlängert. Ein 

Antrag beim Finanzamt muss 
dazu nicht gestellt werde. Das 
Unternehmen muss allerdings 
die Implementierung einer TSE 
bis zum 30. September 2020 
vorbereiten. Als Nachweis reicht 
die verbindliche Bestellung 
der Lieferung bzw. des Einbaus 
einer TSE bei einem Kassenfach-
händler, einem Kassenhersteller 
oder einem anderen Dienstleis-
ter im Kassenbereich. Ist der 
Einbau einer cloudbasierten TSE 
vorgesehen, eine solche aber 
noch nicht am Markt verfüg-
bar, ist die Nichtverfügbarkeit 
durch geeignete Dokumente zu 
belegen.
  

Der NRW-Erlass kann unter 
www.detmold.ihk.de  
(Nr. 4843798) abgerufen 
werden.

Aber geizen nicht 
mit Solidarität.

Łipper sind 
sparsamĿ

www.unternehmen-lippe.de

IHK-A4-Corona.indd   1 25.03.2020   14:09:36
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GEOLOGIEDATENGESETZ IN 
KRAFT: ERHEBLICHE AUS-
WEITUNG DER PFLICHTEN 
BEFÜRCHTET
Das Geologiedatengesetz 
(GeolDG) ist am 30. Juni 2020 in 
Kraft getreten. Die Pflichten zur 
Dokumentation und Weiterga-
be von geologischen und ggf. 
auch bodenkundlichen Daten an 
öffentliche Stellen werden deut-
lich erweitert. Den zu erwarten-
den erheblichen bürokratischen 
Aufwand und die Offenlegung 
von Betriebsgeheimnissen hatte 
der DIHK in seinen Stellungnah-
men mehrfach kritisiert.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4697732)

REACH: VIER WEITERE STOFFE 
AUF KANDIDATENLISTE
Die Europäische Chemikalien-
agentur (ECHA) hat vier weitere 
Substanzen auf die Kandidaten-
liste gesetzt. Die Liste umfasst 
nun insgesamt 209 Stoffe. Die 
Aufnahme in die Kandidatenliste 
hat Auswirkungen auf die Infor-
mationspflichten von Unterneh-
men, die Erzeugnisse herstellen, 
die diese Stoffe enthalten.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4831322)

REACH: NEUE ANFORDERUNGEN 
AN SICHERHEITSDATENBLÄTTER
Die EU-Kommission hat am 
26. Juni 2020 eine Verordnung 
zur Anpassung der Anforde-
rungen an die Erstellung des 
Sicherheitsdatenblatts (REACH-
Verordnung, Anhang II) im 
Amtsblatt der EU veröffentlicht. 
Die Verordnung gilt ab 1. Januar 
2021. Unternehmen dürfen 
Sicherheitsdatenblätter nach 
bisherigem Recht noch bis zum 
31. Dezember 2022 nutzen.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4835160)

HARMONISIERTE GIFTINFOR-
MATIONEN: ECHA BIETET 
TESTMÖGLICHKEIT UND 
 MERKBLÄTTER
Ab Januar 2021 müssen Unter-
nehmen ihren Meldepflichten 
für „gefährliche“ Gemische 
im Zuge der Harmonisierten 
Giftinformationen nach CLP-
Verordnung nachkommen. Die 
Europäische Chemikalienagentur 
(ECHA) bietet Unternehmen die 
Möglichkeit, in der Testumge-
bung praktisch zu erproben, wie 
das Portal funktioniert, ohne 
dass bestimmte Stellen und 
Giftzen tren irreführende Daten 
erhalten. Zu den konkreten 
Informations anforderungen der 
Meldung sowie zum Meldevor-
gang bietet die ECHA zudem 
Merkblätter an.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4824124)

KABINETT: DEUTSCHES 
RESSOURCENEFFIZIENZ-
PROGRAMM BESCHLOSSEN
Ziel des dritten Ressourceneffi-
zienzprogramms (ProgRess III) 
ist der sparsame Umgang mit 
Rohstoffen und Ressourcen. 
Dabei sollen vor allem Unter-
nehmen natürliche Ressourcen 
entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette effizienter 
nutzen. Dazu formuliert das 
Programm Ziele, Leitideen und 
Handlungsansätze mit 118 Maß-
nahmen. Das Themenspektrum 
ist breit und reicht von Sorg-
faltspflichten in der Lieferkette 
über Vorgaben und Anreize zur 
ressourceneffiziente Gestaltung 
von Produkten und Produktions-
prozessen bis hin zum Einfluss 
auf Lebensstile und Konsum.  

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4825036)

BESCHLOSSEN: NATIONALE 
WASSERSTOFFSTRATEGIE
Die Bundesregierung hat im Juni 
die „Nationale Wasserstoffstra-
tegie“ beschlossen. Wasserstoff 
wird damit zur zentralen Säule 
beim Klimaschutz. Sein Einsatz 
soll sich bis 2030 auf rd. 100 
TWh verdoppeln. Bis 2030 sollen 
5 GW Elektrolyseurleistung 
einschließlich der zusätzlichen 
EE-Anlagen entstehen. Dabei 
haben sich BMU und BMBF mit 
der Einschränkung auf grünen 

Sommer - Sonne - SonnenPartner
®

Holzkohle-, Gas- und Elektrogrills · www.grill-spezialist.de

150 Strandkörbe, 200 Gartenmöbelgruppen, 80 Grills,  

        Sonnenschirme u.v.m.

Kostenlose Park-
plätze direkt vor 
der Ausstellung!

Die Schatztruhe 
Sommermöbel-Manufaktur
Detmolder Str. 627 · 33699 Bielefeld-Hillegossen
Tel. 0521/926060 · Fax 0521/9260636
Internet: www.sonnenpartner.de · e-mail:info@sonnenpartner.de

Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 9.00 -18.30 Uhr, Sa. 10.00 -18.00 Uhr

Grills und Grill-Seminare

2sp 117mm_IHK_OWL_2019_4c.indd   1 25.02.19   13:41

Wir sind stetig auf der Suche 
nach gebrauchten Nutzfahrzeugen.
Sie haben ein gebrauchtes Nutzfahrzeug in 
Ihrem Bestand und möchten es gern verkaufen?
Dann kontaktieren Sie uns!

AlphaPlast GmbH & Co. KG Westring 45 | 33818 Leopoldshöhe 
Telefon 05202 9245760 | E-Mail: info@alphaplast.de
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Wasserstoff durchsetzen kön-
nen. Im Gegenzug schreibt die 
Politik die Wasserstoffanwen-
dungen nicht mehr vor. Die IHK-
Organisation hat zum Thema 
Wasserstoff zwölf Handlungs-
empfehlungen erarbeitet.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4697170)
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WASSERRAHMENRICHTLINIE 
UND UVP: KLAGERECHT FÜR 
 ANWOHNER ERWEITERT
Der Europäische Gerichts-
hof (EuGH) hat Ende Mai 
2020 geurteilt, dass aus der 
EU- Wasserrahmenrichtline 
(2000/60/EG, WRRL) für An-
wohner ein Klagerecht gegen 
Bauprojekte hervorgeht, wenn 
dadurch eine sie unmittelbar 
betreffende Verschlechterung 
von Wasserkörpern wie dem 
Grundwasser zu befürchten 
steht. Das könnte künftig zu 
weiteren Verzögerungen in Ge-
nehmigungsverfahren größerer 
Bauprojekte führen.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4823784)

GEBÄUDEENERGIEGESETZ  
UND ABSTANDSREGEL FÜR 
WINDENERGIEANLAGEN 
 VERABSCHIEDET
Bundestag und Bundesrat 
haben das Gebäudeenergiege-

setz (GEG), die Abstandsrege-
lung für Windenergieanlagen 
im Baugesetzbuch und die 
Streichung des Förderdeckels 
für Solaranlagen verabschiedet. 
Das GEG fasst das Erneuerbare-
Energien- Wärme-Gesetz, das 
Energieeinsparungsgesetz und 
die bisherige Energieeinsparver-
ordnung zusammen. 

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4810516)

Foto:  iStockphoto©thinkstockphotos

ABWASSERVERORDNUNG: 
 ÄNDERUNGEN IN ANHANG 13, 
19, 22 UND 39 IN KRAFT
Die 10. Novelle zur Änderung 
der Abwasserverordnung wurde 
im Bundesgesetzblatt veröffent-
licht. Sie ändert im allgemeinen 
Teil Vorgaben zur Mittelwertbil-
dung von Abwassermessungen 
sowie die Anhänge 13 (Her-
stellung von Holzspanplatten, 
Holzfaserplatten oder Holz-
fasermatten), 22 (Chemische 
Industrie) und 39 (Nichteisen-
metallerzeugung). In Anhang 
19 F (Zellstofferzeugung) wird 
eine Altanlagenregelung für den 
Chemischen Sauerstoffbedarf 
(CSB) wiedereingeführt.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4835338)
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ELEKTROMOBILITÄT UND 
 CORONA: ERHÖHTER UMWELT-
BONUS FÜR E-AUTOS
Durch die Umweltprämie  fördert 
der Bund den Austausch der 
Kfz-Fahrzeugflotte durch 
 klima- und umweltfreundlichere 
Elektrofahrzeuge. Die Prämie 
des Bundes wird als neue 
 „Innovationsprämie“ verdop-
pelt. Die Prämie der Hersteller 
bleibt davon unberührt. Die 
Maßnahme ist befristet bis 
31. Dezember 2021.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4582612)

ELEKTRO-MOBILITÄT: 
ERHÖHTE FÖRDERSÄTZE  
FÜR DEN AUSBAU DER LADE-
INFRASTRUKTUR
Um den Ausbau der Ladein-
frastruktur voranzutreiben, 
erhöht die Landesregierung die 
Förderung intelligenter Lade-
punkte für Elektro-Fahrzeuge. 
Vor übergehend werden bis zum 
30. November 2020 die Förder-
sätze für alle Arten von Lade-
punkten zusätzlich angehoben.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4837204)

Online-Veranstaltung: 
WIE SIE IHRE LIEFERKETTE KRISENFEST GESTALTEN –  
UND WAS DAS FÜR IHR UNTERNEHMEN BEDEUTET
Die Corona-Pandemie zeigt, wie abhängig unsere vernetzte Wirt-
schaft von funktionierenden Lieferketten ist. Viele Unternehmen 
fragen sich, ob und wie sie sich künftig krisenfester aufstellen 
können. In unserer Online-Veranstaltung wollen wir eine Reihe von 
Fragen thematisieren, z. B.: 

–  Welche Rolle spielt das Unternehmen in der Lieferkette und 
welche verschiedenen Strategieoptionen gibt es (Re-Regionali-
sierung, Konzentration auf Leistung, ...)?

–  Lohnt sich die Umgestaltung der Supply Chain? Und wie geht das 
konkret?  

–  Welche Kosten- und Leistungsgrößen bieten sich zur Neubewer-
tung von Lieferantenstrukturen an? 

–  Welchen Einfluss hat die Umgestaltung auf die eigene Fabrik, auf 
Beschaffungsmodelle, Lagerhaltung, Fabrikgestaltung, etc.?

Termin: 27. August 2020, 14:00 bis 15:30 Uhr

Veranstalter: IHK Lippe, GREAN GmbH

Zielgruppe: Interessierte Personen insbesondere aus produzieren-
den Unternehmen

Referent: Tobias Heinen, GREAN GmbH

Anmeldung bis 26. August 2020:  
JASMIN WOZNIKOWSKI 
IHK Lippe 
Tel. 05231 7601-48 
woznikowski@detmold.ihk.de

Online-Anmeldung:
www.detmold.ihk.de (Nr. 116138100)
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Foto: MULNV NRW

UMWELTWIRTSCHAFTSPREIS.NRW: 
BEWERBUNGEN BIS 9. OKTOBER MÖGLICH
Der neu ausgelobte „Umweltwirtschaftspreis.NRW“ rückt Unterneh-
men aus NRW ins Rampenlicht, die erfolgreiches unternehmerisches 
Handeln mit Ressourcenschonung und Klimaschutz verbinden. Drei 
Gewinner werden von einer unabhängigen Fachjury gekürt und 
teilen sich ein Preisgeld von insgesamt 60.000 Euro. Bewerbungen 
sind bis zum 9. Oktober 2020 online möglich.  

www.detmold.ihk.de (Nr. 4830950)

KABINETT: 
BUNDESBERICHT ENERGIEFORSCHUNG 2020 VERABSCHIEDET
Das Bundeskabinett hat den Bundesbericht Energieforschung 2020 
beschlossen. Der Bericht gibt einen ausführlichen Überblick über 
die Förderpolitik der Bundesregierung zur Energie forschung und 
stellt die Fortschritte des 7. Energieforschungsprogramms vor. 

www.detmold.ihk.de (Nr. 4825348)

DIHK VERÖFFENTLICHT  FAKTENPAPIER WASSERSTOFF
Ob als Raketentreibstoff, Prozessgas in der Kraftstoffherstellung oder 
als Grundelement in Düngemitteln. Wasserstoff hat bereits heute 
viele Einsatzbereiche. Im Energiesystem spielt Wasserstoff bisher 
eine untergeordnete Rolle. Das soll sich mit der Nationalen Wasser-
stoffstrategie ändern. Der DIHK möchte mit seinem Faktenpapier 
mehr Licht in die Diskussion um Wasserstoff(-Technologien) bringen.

www.detmold.ihk.de (Nr. 4824400)
Wülferheide 10 l  32107 Bad Salzuflen  l   05222-944990 
info@hms-industriebau.de l    www.hms-industriebau.de

Generalbauunternehmen

Hohe Portokosten?
Warum nicht gleich an den Marktführer unter den  
alternativen Postversendern in OWL wenden?  
Aus der Region für die Region!
ü  Zuverlässige Zustellung Ihrer Briefe  
 zu günstigen Preisen
ü  Deutschland- und weltweit
ü  Abholservice und optional Frankierung
ü  Mailings und andere Servicedienstleistungen
ü Persönliche Beratung
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Online-Veranstaltung: 
ENERGIEKOSTEN SENKEN DURCH ATYPISCHE NETZNUTZUNG 
Die Netzentgelte für Strom werden immer mehr zu einem bestim-
menden Faktor bei den Stromkosten. Im Rahmen der atypischen 
Netznutzung können Unternehmen ihre Netznutzungsentgelte 
um bis zu 80 Prozent reduzieren. Dafür müssen die Unternehmen 
nachweisen, dass ihre spezifische Jahreshöchstlast erheblich vom 
Zeitpunkt der Jahreshöchstlast des Netzbetreibers abweicht. 
Zudem gilt eine definierte Erheblichkeitsschwelle.

Termin: 2. September 2020, 14:00 bis 15:30 Uhr (via MS-Teams)

Veranstalter: IHKs Dortmund, Lippe und Ostwestfalen

Zielgruppe: interessierte Personen insbesondere aus produzieren-
den Unternehmen

Referent: Moritz Becker. Arcanum Energy Solutions GmbH

Ansprechpartner: 
MATTHIAS CARL 
IHK Lippe
Tel. 05231 7601-18
carl@detmold.ihk.de
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Kommunalwahlen im Herbst 2020

Positionen und Stimmen  
der lippischen Wirtschaft
Worauf kommt es für Lippe im Herbst 
2020 aus Sicht der lippischen Wirtschaft 
an? Einfache Antwort: Der Wirtschafts-
standort Lippe muss sattelfest für die 
 Zukunft gemacht  und gestärkt aus der 
Corona-Pandemie geführt werden! 
Große Krisen sind große Herausforde-
rungen. Sie bieten aber zugleich Chan-
cen, die Lippe nutzen sollte. Deshalb 
 positioniert sich die IHK Lippe im Vor-
feld der Kommunalwahlen 2020. Als 
Stimme der Wirtschaft setzt sie Schwer-
punkte und zeigt, worauf es für die 
 lippischen Unternehmen branchenüber-
greifend ankommt.

ERFOLGREICHER SPAGAT – ABER WIE?
Kann Lippe dabei der Spagat zwischen 
Schutz vor der Corona-Pandemie und 
 einer möglichen zweiten Welle einerseits 
sowie wirtschaftlicher Erholung anderer-
seits gelingen? Können die richtigen Wei-
chen gestellt und die richtigen Akzente 
gesetzt werden? Mit den folgenden vier 
zentralen Handlungsfeldern ist das mög-
lich. Sie schaffen es, eine wirtschaftliche 
Dynamik zu erzeugen, die Lippe – trotz 
Krise – voranbringt:

•  Harte und weiche Standortfaktoren sind 
weiter zu fördern – für den Wirtschafts-
standort Lippe!

•  Kommunale Verwaltungen müssen 
pragmatisch, transparent und zukunfts-
fähig arbeiten!

•  Ökonomie und Ökologie funktionieren 
im Einklang, Unternehmen sind Teil 
der Lösung!

•  Lippes Bildung ist die Grundlage und 
das Fundament unserer Zukunft und 
muss gestärkt werden!

STARKER STANDORT LIPPE
Lippe mit seinen 16 Städten und Gemein-
den ist wirtschaftlich leistungsstark, 
 daran hat auch die Corona-Pandemie 
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nichts geändert. Wenngleich sich die 
konjunkturellen Aussichten verdunkelt 
haben, bilden die Unternehmen das Fun-
dament für den starken Standort Lippe. 
Mit der Wahl im Herbst 2020 kommt es 
nun darauf an, Lippes Stärken auch kom-
munalpolitisch zu erhalten, zu fördern 
und zu verbessern. Harte und weiche 
Standortfaktoren spielen hierbei eine ent-
scheidende Rolle: Analoge und digitale 
Infrastruktur, Flächenplanungen, Mobili-
tät, Stärkung einzelner schwer getroffener 
Branchen.
Worauf kommt es an?
#Digitale Infrastruktur schnell ausbauen!
# Gewerbe- und Industrieflächen bereit-

stellen!
# Straßen- und Schienenprojekte gemein-

sam entwickeln!
# Mobilität und Erreichbarkeit sicherstel-

len!

#Innenstädte attraktiver machen!
# Lippe als gemeinsame Tourismusregion 

vermarkten!
#Kreativ- und Kulturwirtschaft fördern!

WIRTSCHAFTSFREUNDLICHE,  
ZUKUNFTSFÄHIGE VERWALTUNG
Unternehmensfreundliche Standortbe-
dingungen hängen auch vom Verständnis 
der Verwaltungen für unternehmerisches 
Handeln ab. Die lippische Wirtschaft  
benötigt eine engagierte Kreis- und 
 Kommunalverwaltung, die mit hoher  
Verbindlichkeit lösungsorientiert, trans-
parent und wirtschaftsfreundlich arbei-
tet. Wir brauchen eine interkommunale  
Zusammenarbeit, Pragmatismus und 
eine Balance in Fragen der Steuerpolitik.
Worauf kommt es an?
# Schlanke Verfahren, nachvollziehbare 

Entscheidungen etablieren!
# Kompetentes Personal weiterbilden, 

 digitale Verwaltungsprozesse forcieren!
# Klare Aufgaben für die Wirtschafts-

förderung definieren!
# Gewerbesteuer und Grundsteuer fair 

gestalten!

WIRTSCHAFTSWACHSTUM  
NACHHALTIG GESTALTEN
Wirtschaftswachstum und Nachhaltig-
keit in Lippe zusammenbringen, das 
sollte das gemeinsame Ziel von Politik, 
Verwaltung und Wirtschaft sein. Die 
 anspruchsvollen Ziele bei Umwelt- und 
Klimaschutz sind nur gemeinsam mit 
 einer florierenden und innovativen lip-
pischen Wirtschaft zu realisieren. Dafür 
müssen aber die Rahmenbedingungen 
stimmen. Die lippische Wirtschaft ist 
wichtiger Teil der Lösung, die auf Gleich-
gewicht, Fairness, Planbarkeit, Realismus 
und Versorgungssicherheit setzen muss.
Worauf kommt es an?
# Zieldreieck der Nachhaltigkeit ausgewo-

gen verfolgen!
# Naturschutz und Wirtschaft in Einklang 

bringen!
# Ausgleich in Planungsverfahren sinn-

voll gestalten!
# Stabile und effiziente Netze schaffen – 

auch bei den Verteilnetzen!
#Energiewende in Lippe realisieren!

BILDUNG UND FORSCHUNG
Ausbildung und Wissen bilden die 
Grundlage für den wirtschaftlichen Er-
folg der lippischen Wirtschaft. Investiti-
onen in die und die Sicherung der vielfäl-
tigen lippischen Bildungsinfrastruktur 
sind daher essentiell für den Wirtschafts-
standort. Es gilt auf kommunalpolitischer 
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Ebene den Stellenwert der Bildung – ex-
plizit auch der Dualen Ausbildung – zu 
fördern, zu erhalten und wo nötig weiter 
auszubauen. Der digitale Rahmen und 
das Zusammenspiel von lippischen Un-
ternehmen und lippischen Schulen (in 
allen Schulformen) sowie die Stärkung 
der regionalen Wissenschafts- und For-
schungsstandorte sind die drei entschei-
denden Säulen.
Worauf kommt es an?
# Individuell-passende Berufsorientie-

rung in allen Schulformen fördern!
# Praxisbezug im Unterricht für künftige 

Berufswahl stärken!
# Vorteile von virtuellen Klassenzimmern 

und Präsenz nutzen!
# Lippe als Forschungsstandort erhalten 

und ausbauen!
#Lippes „Leuchttürme“ unterstützen!
# Erreichbarkeit der lippischen Berufs-

kollegs steigern!
# Betreuung der Schülerinnen und Schü-

ler in Pandemiezeiten sichern!

HERBST 2020: UND DANN?
Die IHK Lippe schaut gespannt zusam-
men mit ihren ca 23.000 Mitgliedsunter-
nehmen auf den Herbst 2020 und den 
Ausgang der Kommunalwahlen. Viel 
steht auf dem Spiel, die richtigen Weichen 
können gestellt werden. Dabei  stehen die 
lippische Wirtschaft und die IHK Lippe 
als starker, kritischer Ratgeber der Politik 
und Verwaltung zur Seite – bereit für 
den  Dialog mit den neuen und alten 
 Entscheidungsträgerinnen und Entschei-
dungsträgern, über Möglichkeiten der 
wirtschaftspolitischen Gestaltung zu dis-
kutieren. Die Corona-Pandemie ist ein 
Katalysator für vielfältigen Wandel, nicht 
nur in der Wirtschaft.  Einige Verände-
rungen sind bereits zu erkennen, andere 
werden in den nächsten Monaten noch 
folgen. Mit der Konzentration auf die vier 
Themenschwerpunkte als Eckpfeiler des 
Erfolgs kann es Lippe aber gemeinsam 
schaffen, den  Veränderungsprozess in 
Chancen umzumünzen. 

Autor:  HINRICH SCHWARZE
          IHK Lippe

Mehr Infos und 
die Forderungen 
der lippischen 
Wirt schaft in 
ausführlicher Form 
finden Sie auf der 
Homepage der IHK 
Lippe. 

WJ-Wahlarena mit 
den lippischen 
Landratskandidaten 
am 26.08.2020 ab 
19 Uhr in der IHK 
Lippe zu Detmold
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Bürgermeister Dr. Reiner Austermann (CDU) hört nach 21 Jahren auf

Alles okay
Zu seinen Lebensräumen gehören natur-
nahe Gruben, Auenwälder, Niedermoore, 
von Feldgehölzen durchsetztes Grünland 
oder Uferrandstreifen: der Kammmolch. 
Und der Kammmolch mit drei „m“ ist 
im  Grunde einer der wenigen Zeit-
genossen, die Lemgos scheidenden Bür-
germeister Dr. Reiner Austermann eine 
gewisse Frus trationstoleranz abverlan-
gen.  Warum? „Wir konnten nicht sofort 
ein Soccerfield an der Pagenhelle bauen, 
wir mussten erst durch einen Gutachter 
prüfen lassen, ob dort Kammmolche be-
droht sind“, sagt Austermann rück-
blickend. Nach 21 Jahren endet in diesem 
Herbst die Bürgermeisterlaufbahn des 
CDU-Mannes. Um eine Zusammen-
fassung gebeten, antwortet Austermann 
knapp wie immer: „Alles okay. Der 
Kammmolch musste quasi für die Frage 
herhalten, ob ihn als Maschinenbau- 

Ingenieur die deutsche Bürokratielastig-
keit seit 1999 nicht ein wenig genervt 
habe. Austermann: „Ich habe in den 21 
Jahren alles dafür getan, eine leistungsfä-
hige und bürgernahe Bauverwaltung auf-
zubauen. Denn das hilft der Industrie 
wirklich. Und ich denke, das ist uns ge-
lungen.“ Der 57-Jährige findet Aufsichts-
behörden, die nach Lärmemissionen und 
Abstandsregeln schauen, sinnvoll, aber 
manchmal würden sie eben übertreiben. 
„Am Ende bin ich der Meinung, dass wir 
mit den Kreisen und Regierungsbezirken 
eine Verwaltungsebene zu viel haben, was 
sich aber nicht ändern lässt.“
Behördenvorgaben und bürokratische 
Verordnungen sind es, die den Unterneh-
men bekanntlich das Leben schwer 
 machen. „Das trifft die Industrie härter 
als Steuerhebesätze, sofern die im  Rahmen 
bleiben“, kommentiert der Christdemo-

krat aus der Alten Hansestadt. „Deshalb 
bin ich froh, dass wir in den Behörden 
immer Menschen gefunden haben, die 
uns weitergeholfen haben. Auch wenn es 
manchmal anstrengend war.“ Verstehen 
kann er indes, dass beispielsweise beim 
Straßenbau keiner so recht versteht, wa-
rum die Nordumgehung in Lemgo zu 
lange „braucht“. „Das liegt aber weniger 
an den Behörden, es war bei der alten 
Landesregierung einfach nicht mehr-
heitsfähig.“

PARKPLÄTZE VORHALTEN
Den Verkehr hat der 1999 ins Amt ge-
wählte Bürgermeister ohnehin als das 
große Thema der Industrie ausgemacht. 
Und direkt auf Ballhöhe sieht er die Ge-
werbegebiete. „Lemgo kommt an einer 
Ausweitung des Gewerbegebietes in Lie-
me Richtung Bad Salzuflen auf Dauer 
nicht vorbei. Der neue Rat wird es be-
schließen, wenn er Steuereinnahmen und 
Arbeitsplätze im Blick hat.“ Auch bei an-
deren Themen, die der kommende Bür-
germeister vorantreiben muss, sieht Au-
stermann kaum Alternativen. Parkplätze 
müsse die Hochschule vorhalten, der 
ÖPNV allein könne es nicht richten. 
Beim Klimawandel sieht er weniger Be-
darf, den Individualverkehr einzuschrän-
ken, sondern stärker bei den vielen Hei-
zungen in den Häusern anzusetzen. „Ich 
bin Ingenieur, musste aber auch akzeptie-
ren, dass die Atomkraft in Deutschland 
nicht mehrheitsfähig ist.“ Unterm Strich 
verlässt Dr. Reiner Austermann das Lem-
goer Rathaus in einer Phase, in der die 
Mehrheitsverhältnisse des neuen Rates 
mit vielleicht sechs oder sieben Parteien 
kein Zuckerschlecken sein werden.

ÖL AN DEN HÄNDEN
Und was kommt dann? „Ich bin Oldti-
mer-Fan, habe einen Bundeswehr-Iltis, 
zwei Kübelwagen und einen Land-Rover, 
der mit 16 Jahren noch das jüngste Fahr-
zeug ist. Ich werde öfter Öl an den 
 Händen haben, etwas schrauben, mir ein 
Ehrenamt suchen – und eine Idee zum 
Geldverdienen habe ich auch im Kopf.“ 
Bei der Frage nach dem Wohnmobil und 
Touren mit seiner Frau durch die Weltge-
schichte winkt er ab. „Kommt nicht in 
Frage. Können Sie schreiben…“
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r Startete am 1. Oktober 1999 
als Bürgermeister in Lemgo; 
verlässt das Rathaus nach  
21 Jahren: Dr. Reiner Auster-
mann, CDU
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Ulrich Knorr (SPD) tritt als Bürgermeister in Schlangen ab

Vorne raus gehen
Die Gemeinde Schlangen, am Sennerand 
gelegen und mit weniger als 10.000 Ein-
wohnern überschaubar bevölkert, verliert 
in diesem Jahr seinen einheimischen 
Bürgermeister. Ulrich Knorr dankt ab. 
Der 64-Jährige hatte diese Entscheidung 
bereits vor drei Jahren getroffen und 
kann den Beweggrund in einem knappen 
Statement benennen: „Vorne raus gehen. 
Rechtzeitig, möglichst selbstbestimmt.“ 
Zur Kommunalwahl am 13. September 
wird Knorr also den Stimmzettel in 
 seinem Wahlbezirk in die Urne werfen, 
danach allerdings gelassen die Auszäh-
lung abwarten. 
„Ich war in Schlangen im Grunde be-
kannt wie der sprichwörtliche bunte 
Hund, als ich 2008 gewählt wurde“, erin-
nert er sich. 
Knorr hinterlässt eine Kommune, in der 
sich die Menschen noch kennen. Das 
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klingt ein wenig wie mit der Soße des 
Kleinbürgerlichen übergossen, ist aller-
dings ein Vorteil, wenn es um Zusam-
menhalt und Engagement geht.

VERKEHR KEIN AUFREGER
Bei den wirtschaftspolitischen Aspekten 
seiner Kommune hat sich zudem selten 
jemand beschwert. Knorr, angesprochen 
auf die verkehrliche Anbindung der 
Schlänger: „Die B1 vor der Tür, die A33 
nah dran, der Flughafen Paderborn-
Lippstadt nicht weit. Verkehr war hier nie 
ein Aufreger.“ Okay, die relativ lange 
Sperrung der Gauseköte hat auch dem 
Bürgermeister nicht gefallen. „Ich konnte 
mir eine derart lange Bearbeitungszeit 
dieses Problems nicht vorstellen“, kom-
mentiert der 64-Jährige den temporären 
Aspekt der leidigen Angelegenheit mit 
einem Schuss Lakonie. 

HEBESÄTZE OKAY
Kommen wir zum zweiten wirtschaftspo-
litischen Renner: Windkraft. Knorr ist 
plan, wenn er sagt: „Ich finde unser Land-
schaftsbild schön, aber Atomkraft- und 
Kohlekraftwerke abzuschalten ohne auf 
alternative Energien zu setzen, ist keine 
sinnvolle Idee.“ Thema Nr. 3: Gewerbe-
steuer. „Die Hebesätze sind im Schnitt, 
wir haben nur wenige wirklich große Fir-
men und damit große Steuerzahler. Ganz 
klar, ohne Pelipal hätte die Gemeinde 
Schlangen ein Problem. Finanziell und 
auch in puncto Beschäftigte.“ An die 
Größenordnung der Abhängigkeit – wie 
30 Kilometer weiter die Kombination von 
PHOENIX CONTACT und Blomberg – 
reiche man aber nicht ran.

PARTEI OHNE BEDEUTUNG
Unaufgeregt kommentiert Knorr auch 
die politische Farbenlehre von Rot bis 
Schwarz. Der Sozialdemokrat glaubt 
nicht, dass ein Parteibuch für Unterneh-
men ein Standortfaktor ist. „Der Bürger-
meister sollte die Kommune im Visier 
haben, nicht die Partei.“ Eine Anekdote? 
Knorr: „Die SPD hatte mich mal gebeten, 
mit meinen sachlichen Ausführungen 
nicht in der Fraktion zu erscheinen, 
weil  man danach schlechter diskutieren 
 könne.“

KEIN WOHNMOBIL
Soweit, so gut. Und was kommt in 2021, 
wenn längst jemand anders am Kirch-
platz in Schlangen das Rathausbüro be-
zogen hat? „Um es gleich vorweg zu 
 nehmen: Ich kaufe kein Wohnmobil. 
Meine Frau wird noch ein halbes Jahr ar-
beiten, wenn ich bereits im Ruhestand 
bin. Und daher mache ich jetzt keine 
großen Pläne. Mein Garten wird mehr 
Aufmerksamkeit erhalten. Wahrschein-
lich mehr die Büsche und Bäume als denn 
die Möhren, wenngleich Gemüse aus 
dem eigenen Garten natürlich immer am 
besten schmeckt.“
Müssen wir Ulrich Knorr noch eine 
 Meinung zur emotionalen Bindung der 
Schlänger abringen? Lippe oder doch 
 Paderborn? Knorr bleibt diplomatisch: 
„Wirtschaftlich vielleicht eher Richtung 
Westen orientiert, der Bus fährt im 
15-Minuten-Takt nach Paderborn. Aber 
gefühlsmäßig sind doch viele Menschen 
in Schlangen froh, dass sie zu Lippe 
 gehören.“ 

1989 unterschrieb Ulrich Knorr 
bei der SPD. Er war vor seinem 
Bürgermeisterposten viele Jahre 
Vorsitzender des VfL Schlangen 
und beruflich Teamleiter bei der 
Telekom und früher sogar Bau-
leiter im Tiefbau
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Kommunalwahl 2020

IHK-Kandidatencheck  
für das Amt des Landrats

Ursula Jacob-Reisinger (Die Linke)

Aktueller Beruf: Gewerkschaftssekretärin, Fachbereich Handel ver.di
Alter: 62 Jahre
Freizeit: Lesen, mein Garten, Stricken

Konsequent, ausdauernd, gelegentlich ungeduldig

Jens Gnisa (CDU)

Aktueller Beruf: Direktor des Amtsgerichts Bielefeld/Richter
Freizeit: alles was mit der Natur zu tun hat wie Walking, Gartenarbeit, 
Angeln, Segeln

Familienbezogen, heimatbewusst, aufgeschlossen

Dr. Axel Lehmann (SPD)

Aktueller Beruf: Landrat
Alter: 53 Jahre
Freizeit: Skifahren und Lesen

Aufrecht, zielorientiert, aufgeschlossen

Im September 2020 stellen sich fünf 
 Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl 
für das Amt des lippischen Landrats. Im 
IHK-Kandidatencheck haben Amts in-
haber Dr. Axel Lehmann (SPD) und seine 
Herausforderer Jens Gnisa (CDU), 
Carsten Möller (FDP), Ursula Jacob- 
Reisinger (Die Linke) und Robin  Wagener 

Robin Wagener (Bündnis 90/Die Grünen)
Aktueller Beruf:  Richter am Sozialgericht
Alter: 39 Jahre
Freizeit: Sport gemeinsam mit meinen Kindern 

Offen, entscheidungsfreudig und gleichzeitig zusammenführend

Carsten Möller (FDP)

Aktueller Beruf: selbstständiger Gesetzlicher Betreuer 
Alter: 48 Jahre
Freizeit: Schwimmen und Laufen

Zielstrebig, liberal und weitsichtig

(Bündnis '90/Die Grünen) zu den Zu-
kunftsthemen aus Sicht der heimischen 
Wirtschaft geantwortet. In den Themen-
feldern Mobilität und Verkehr, Nachhal-
tigkeit, Bildung und Fachkräftesicherung 
sowie der Kreisverwaltung liefern die 
Fünf kurze und prägnanten Antworten 
für einen ersten Überblick und einen 

 ersten Vergleich: Man sieht direkt, wofür 
wer steht, und wer wo Schwerpunkte 
setzt.

Die IHK Lippe hat keine Bewertung der 
Antworten vorgenommen. Die Reihen-
folge der Herausforderer im Artikel er-
gibt sich aus dem Alphabet.

Fo
to

: 
©p

ri
va

t 
Fo

to
: 

©p
ri

va
t 

Fo
to

: 
©p

ri
va

t 
Fo

to
: 

©p
ri

va
t 

Fo
to

: 
IH

K

Fo
to

: 
©p

ri
va

t 



  

TITELTHEMA | 37LIPPE WISSEN & WIRTSCHAFT | 08 2020

Wir wollen: Eine flexible, ökologische, barrierefreie, fahrschein-
freie Mobilität. Verkehrsvermeidung, kurze Wege und energiespa-
rende Verkehrsmittel. Verbesserung im Nahverkehr, der Betriebs-
zeiten, der Taktung, der Preisgestaltung. Umweltfreundlichkeit 
(Elektro/Wasserstoff). Erhebung einer zweckgebundenen Son-
derabgabe von privaten Unternehmen für Ausbau und Betrieb des 
ÖPNV nach Vorbild: „Versement Transport“/Frankreich. Hinter-
fragung aller Projekte, die zusätzlichen Autoverkehr durch Städte 
zur Folge haben können. Höherer Stellenwert für Fußgänger und 
Fahrradfahrer, Innenstädte konsequent autofrei gestalten.

Wir setzen auf: Am Gemeinwohl orientierte öffentliche Betriebe 
und Ausweitung/Förderung von Genossenschaften. Eine kommu-
nale Entschuldung und eine auskömmliche Finanzausstattung, 
hohe arbeitsrechtliche Standards in allen kommunalen Betrieben. 
Gerechte Unternehmensbesteuerung, Kampf gegen Steuerdieb-
stahl mit bundesweit bis zu 180 Milliarden Euro Mehreinnahmen. 
Unser Steuerkonzept: Von der Gewerbesteuer zu einer Gemeinde-
wirtschaftssteuer. Erfassung aller privatwirtschaftlichen Einkünfte 
in einer Kommune und direkte Besteuerung - angemessener Frei-
betrag für kleine Unternehmen. = +25 Milliarden Euro im Jahr. 

Ursula Jacob-Reisinger 

Stress- und emissionsarm von einem Ort zum anderen, das ist 
mein Maßstab für die Mobilität in Lippe.
Die Zeit der Einzelprojekte muss vorbei sein, die Verkehrswende 
braucht Lösungen für ganz Lippe. 
Meine drei ersten Ziele sind: 
– den ÖPNV kostenfrei und damit viel attraktiver anzubieten 
– einen max. 30 Minuten Takt für Busse
–  ein gutes Ladesäulennetz für E-Mobilität aufzubauen und 

 Wasserstoffkooperationen mit lokaler Produktion insbesondere 
bei Bussen und LKW ins Leben zu rufen.

Ganz klar ja. Eine Chance für jedes Unternehmen, das vorangeht. 
Die Transformation ist gewollt, das zeigen auch die Umfragen. 
Meine Überzeugung: Investitions- und Arbeitsplatzsicherheit gibt 
es nur mit Nachhaltigkeit. Erneuerbare Energien schaffen lokale 
Arbeitsplätze. Energetische Sanierung ist gut für das Handwerk. 
Die Mobilität der Zukunft bietet viel Potential – wir müssen uns 
nur dafür entscheiden, es bei uns zu schöpfen. Meine Maßnah-
men: – Gestärkte Innovationsnetzwerke für alle Unternehmen
– Förderung für grüne Start-Ups- mehr erneuerbare Energien
– digitale Infrastruktur 

Robin Wagener

Die Schnellbuslinie von Lemgo über Blomberg und Schieder-
Schwalenberg nach Lügde und Bad Pyrmont zeichnet sich durch 
einen Halb-Stunden-Takt und wenige Haltestellen (Mobilstati-
onen) aus. Das ermöglicht insbesondere den Beschäftigten, die 
entlang dieser Linie leben und arbeiten, schnelle Wege und attrak-
tive Verbindungen. Mobilstationen schaffen Umsteigemöglich-
keiten zwischen einzelnen Verkehrsträgern. Ebenso wichtig sind 
für mich die Elektrifizierung und der Halbstunden-Takt auf der 
Bahnlinie zwischen Lage und Lemgo. Die Realisierung der Lem-
goer Nordumgehung ist ebenfalls notwendig.

Ökonomie und Ökologie müssen zusammen gedacht werden. Der 
Kreis Lippe ist Wasserstoffmodellregion. Mit den Fördermitteln 
schaffen wir die Grundlagen für eine wirtschafts- und umwelt-
freundliche Erzeugung, Verteilung und Nutzung von „grünem“ 
Wasserstoff – gut für Wirtschaft und Klima. Im Rahmen des Zu-
kunftskonzeptes läuft das Projekt „FIL“, das die konkurrierenden 
Ansprüche von Naturschutz, Wirtschaft, Wohnen und Landwirt-
schaft an die begrenzten Flächen zum Ausgleich bringt. Ich  
verweise auch auf die energetische Fassadensanierung des Kreis-
hauses mit Aufträgen für Betriebe aus der Region.

Dr. Axel Lehmann

Eine bessere Infrastruktur ist für die Wirtschaft in Lippe unent-
behrlich. Ganz oben auf meiner Liste steht daher der Ausbau der 
B239n und B66n. Hierdurch würden die Innenstädte entlastet und 
der Wirtschaftsstandort gestärkt. Außerdem möchte ich die Bahn-
strecke Bielefeld Ost – Lemgo elektrifizieren. Das Elektronetz steht 
schon zur Verfügung und der Nutzen wäre immens, auch in  Bezug 
auf das Klima. Hieran anknüpfend würde ich an allen lippischen 
Bahnhöfen mehr „Parken & Reisen“-Angebote schaffen. Mehr 
Parkplätze ermöglichen den Reisenden, bequem zum Bahnhof zu 
fahren, um dann den Zug zu nehmen.

Ein klares Ja! Unsere Wirtschaft wird in Zukunft nur erfolgreich 
und wettbewerbsfähig sein, wenn wir Ökologie und Ökonomie 
zusammendenken. Ich habe großes Vertrauen in die Unterneh-
merinnen und Unternehmer in Lippe, dass sie Ideen entwickeln, 
um diesen Spagat zu schaffen. Hier braucht es keine Politik mit 
erhobenem Zeigefinger, sondern einen verlässlichen Partner, der 
Rahmenbedingungen schafft und Anreize setzt. Auch ein regel-
mäßiger Austausch, um die Sorgen der Unternehmerinnen und 
Unternehmer besser beurteilen zu können, würde ich vorantrei-
ben, sowie einen interkommunalen Austausch.

Carsten Möller

Wirtschaft braucht eine gute Verkehrsinfrastruktur. Hier ist Lippe 
zu schlecht aufgestellt. Ich werde alles daran setzen, dies zu  ändern. 
Wir brauchen in Lippe gute Straßen. Deshalb bekenne ich mich 
zur B 239n, B66n und der Nordumgehung Lemgo. Die Bahn soll 
zum Rückgrat des ÖPNV werden, mit einer Taktverdichtung der 
RB 72 und 73, Verbindung Detmold-Hannover und  einer Elektri-
fizierung. Die Bahnhöfe werden moderne Mobilitätsstationen. Bei 
den Bussen brauchen wir ein kreisweit einheitliches und viel güns-
tigeres Tarifsystem. Alternative Verkehrsmittel wie Pedelec und 
Car-Sharing sind zu fördern.

Eine Gesellschaft wird nur Bestand haben, wenn sie nicht von der  
– ökologischen – Substanz lebt. Wir sollten allerdings weniger in 
Verboten als in Innovationen denken. Lippe hat gute Ansätze. Wir 
bieten in der Region attraktive Angebote für naturschonenden 
Tourismus, brauchen aber mehr Hotels. Ich möchte, dass die 
 regionale Produktion von Nahrungsmitteln gefördert wird. Der 
CO2-neutrale, wunderbare Rohstoff Holz soll entwickelt werden  
– etwa über die Holzrahmenbauweise. Mit der TH OWL möchte 
ich den Rohstoff der Zukunft, Wasserstoff, fördern. Insgesamt 
brauchen wir mehr Technik, nicht weniger.

Jens Gnisa

Straße, Schiene, Individualverkehr, ÖPNV, Mobilität in der 
 Zukunft: Schaffen wir es in Verkehrsachsen zu denken und 
welche drei Infrastrukturprojekte stehen hierbei ganz oben 
auf Ihrer Liste?

Ökonomie und Ökologie zusammen gedacht: Ja, Nein, Viel-
leicht, Lippes Chance? Wie geht das zusammen und wie ver-
knüpfen Sie konkret durch Maßnahmen diese Schlagworte 
miteinander?
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Wir brauchen ein Bildungssystem, das Schüler*innen demokra-
tisch partizipieren lässt. Weiterbildung des pädagogischen Fach-
personals, allen Kindern und Jugendlichen eine qualitativ hoch-
wertige Bildung bietet, gesellschaftliche Teilhabe garantiert, soziale 
Ungleichheit bekämpft. Kreis und Kommunen müssen einen 
 Materialfonds für Schüler*innen aus finanzschwachem Umfeld 
auflegen. Corona macht deutlich, Armut ist ein Bildungshemm-
nis, fehlende eigene IT-Ausstattung benachteiligt. Fachkräfte-
mangel im Pflegebereich entgegentreten durch gute Ausbildungs-
und Arbeitsbedingungen und angemessene Bezahlung. 

Die duale Ausbildung ist von zentraler Bedeutung, um der Wirt-
schaft die nötigen Fachkräfte zu sichern und jungen Menschen in 
Lippe eine Perspektive zu geben. Unsere gut ausgestatteten Berufs-
kollegs helfen, duale Ausbildung in Lippe zu sichern. Die Betriebe 
selbst stehen aber ebenfalls in der Verantwortung. Ich würde mir 
hier weitere Ausbildungsplätze wünschen. In der Corona-Krise 
hat der Kreis unter anderem einen Ausbildungs-Infotag „mit  
Abstand“ in der Phoenix-Contact Arena veranstaltet. Weitere  
Aktionen folgen. Große Bedeutung kommen den vom Kreis  
unterstützten Ausbildungsbotschaftern zu.

Zusätzlich zum Ausbildungsangebot brauchen wir ein attraktives 
Lebensumfeld durch: Betreuungsplätze (KiTa, Schule, Pflege);  
gutes Verkehrsangebot;  Breitbandanschluss überall;  starke Ge-
sellschaftsstrukturen, ein engagiertes Vereinsleben;  ein vielfältiges 
Kulturangebot.
Mit einem Ausbildungsgipfel  sollten die Möglichkeiten der Erhö-
hung von Ausbildungsplätzen angegangen werden.
Die duale Ausbildung ist eine sehr wichtige Säule. Ich möchte die 
Berufskollegs gut ausstatten, die Digitalisierung voranbringen und 
bei Bedarf Ausbildungsgänge einrichten.

Geförderte Beschäftigung, gute Arbeitsbedingungen, keine 
zwangsweise Zuweisung des Jobcenters, unbefristet, mit Tarifver-
trag. Inklusiven Arbeitsmarkt gefördert durch kommunale Job-
center, kein Stellenabbau im Öffentl. Dienst, unbefristete Über-
nahme von Azubis. Kommunale Krankenhäuser als Bestandteil 
öffentlicher Gesundheitsversorgung, Vorbild von Kommune als 
Arbeitgeber. Gute Bezahlung, Qualifizierung und Ausbildung, 
Geschlechtergerechtigkeit, Ausbildungsquoten, Rückführung von 
Leistungen in öffentliche Verantwortung. Öffentliche Teile der 
Kreisausschüsse/Kreistagssitzungen per Livestream übertragen.

Verwaltung muss kunden- und damit auch wirtschaftsfreundlich 
sein. Gegenwärtig führen wir ein Dokumentenmanagement- 
System als Grundlage für die Digitalisierung aller Geschäftsvor-
gänge in der Verwaltung ein. Damit schaffen wir einen verbes-
serten Service und erleichtern der heimischen Wirtschaft die 
Arbeit. Der Kreis hat unter meiner Regie das Programm „Fit für 
alle Fälle“ von der Gilde übernommen. Mit diesem Instrument 
sind viele gefährdete Betriebe und Arbeitsplätze gesichert worden. 
Ein Ausbau ist angesichts von Corona sinnvoll. Außerdem gilt es, 
das Marketing für unsere Region zu stärken.

1.  Grundlegende Optimierung der Abläufe ausgerichtet auf ein 
direkt folgendes digitales Verfahrensangebot.

2.  One-Stop-Government mit eine*r Ansprechpartner*in für Unter-
nehmen, die im Kreishaus die notwendigen Prozesse organsiert.

3.  aktives Zugehen auf die Zivilgesellschaft in frühen Stadien der 
Planungen, um eine wirkliche Beteiligung zu ermöglichen und 
auf die vielfältigen Interessen einzugehen.

Außerdem würde es Verwaltung, Wirtschaft, und Wissenschaft 
gut tun, wenn es mehr flexible Wechsel zwischen den Bereichen 
gäbe.

Ursula Jacob-Reisinger 

Robin Wagener

Dr. Axel Lehmann

Der Vergleich mit anderen Ländern Europas zeigt die überra-
gende Bedeutung unserer dualen Ausbildung. Es ist aber ein 
großes Problem, dass die universitäre Ausbildung in unserer Ge-
sellschaft oft im Vordergrund steht. Ich werde mich in meiner 
Amtszeit als Landrat in Lippe persönlich dafür einsetzen, der 
 dualen Ausbildung die verdiente Wertschätzung entgegen zu 
 bringen. Wichtig ist, dass wir junge Leute dauerhaft in Lippe 
 halten. Dazu müssen wir unsere Vorteile offensiver darstellen – 
etwa bezahlbare Immobilien. Schwächen – etwa bei der Digitali-
sierung – müssen wir schnellstmöglichst beseitigen.

Nur unsere Wirtschaft sichert den Wohlstand. Sie muss mehr Re-
spekt und Unterstützung erfahren. Komplizierte Gesetze, wach-
sende Bürokratie und höhere Auflagen schränken das Unterneh-
mertum zu sehr ein. Wir brauchen in den Behörden deshalb eine 
andere Risikokultur für die Beamten. Nicht die Fehlervermeidung 
darf länger im Vordergrund stehen, es muss lösungsorientiert 
 gehandelt werden. Dazu muss als Zweites eine neue Führungs-
struktur im Kreis umgesetzt werden, die mehr Entscheidungs-
kompetenz nach unten verlagert. Schließlich ist mir eGovernment 
wichtig – hier hat der Kreis Lippe viel aufzuholen.

Jens Gnisa

Keine hervorragende Wirtschaft ohne ausgezeichnete Ausbil-
dung. Der Arbeitsmarkt wird nach der Corona-Pandemie anders 
sein als wir ihn kannten. Ein Ansatzpunkt, um sehr gut ausgebil-
dete Fachkräfte zu bekommen, ist die Einrichtung von Wohn-
heimen für Auszubildende, um Lippe auch für auswärtige Auszu-
bildenden attraktiv zu machen. Möglicherweise ergibt sich auch 
ein „Klebeeffekt“ bei zukünftigen Fachkräften. Grundsätzlich 
aber gilt, der Meister muss so viel wert sein wie der Master. Außer-
dem muss die duale Ausbildung unbedingt digitaler werden, was 
wir durch das Fach Informatik ermöglichen wollen. 

Die Kreisverwaltung muss ein Freund der heimischen Wirtschaft 
sein. Wirtschaftsförderung heißt für mich: Attraktiv sein, einla-
den, kümmern. Neben dem Abbau von Bürokratie und Investiti-
onshemmnissen zählen für mich die Chancen der Digitalisierung. 
Die wirtschaftliche Betätigung der Kommunen möchte ich so 
 beschränken, dass insbesondere Selbstständige und Handwerker 
in den Gemeinden keinem unfairen Wettbewerb ausgesetzt sind. 
Außerdem sollen mehr interkommunale Gewerbegebiete ausge-
wiesen werden, bei denen der Kreis die Kommunen unterstützend 
koordiniert, um Unternehmen Wachstum zu ermöglichen.

Carsten Möller

Bildung ist Zukunft, natürlich! Aber wie schaffen wir es in  
Lippe weiterhin trotz Corona-Pandemie unseren Fachkräfte-
nachwuchs zu sichern? Und welchen Stellenwert hat die Duale 
Ausbildung für Sie und wie wollen Sie diese unterstützen?

Kreisverwaltung und Wirtschaft: Oftmals unterschiedliche 
Sprache?! Wie sieht die zukunftsgewandte, wirtschafts-
freundliche Verwaltung im Kreis Lippe aus? Was sind Ihre 
Top-3-ToDo’s für unsere lippische Verwaltung im Kreishaus?
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Es gibt kein weiteres Gerichtsverfahren. Der Konzernbetriebsrat 
der kreiseigenen Unternehmen wird anerkannt und kann arbei-
ten.
Der Kreistag beschließt endlich ein Verbot des Einsatzes von 
 Glyphosat im Kreis Lippe. 
Der Kreis Lippe tritt dem Bündnis, umfairteilen, bei und unter-
stützt kommunale Initiativen durch den Beitritt zur Seebrücke-
Bewegung „sicherer Hafen“ gegen die menschenrechtswidrige 
Abschottungspolitik der EU.

Lippe wappnet sich gemeinsam gegen eine mögliche zweite 
 Corona-Welle und die Gefahr eines Shutdowns. Gemeinsam mit 
der Wirtschaft möchte ich einen Fonds auflegen, der unser 
 Gesundheitsamt in die Lage versetzt, in den Betrieben freiwillige, 
repräsentative Tests zu machen und Infektionsgefahren frühzeitig 
zu bannen. Nach 100 Tagen im Amt sind außerdem alle lippischen 
Gewerbegebiete ans schnelle Internet angeschlossen. Der Ausbau 
mit über 500 Kilometern Glasfaser läuft seit 2019 sowohl für 
Haushalte als auch für noch nicht angeschlossene Gewerbegebiete 
und muss 2021 endlich fertig sein.

Mit vielen Gesprächen. Klar brauchen wir eine bessere digitale 
 Infrastruktur – und zwar sowohl in den Gewerbegebieten, als 
auch an den Schulstandorten, in den Wohngebieten und auch 
 außerhalb an jeder Milchkanne – und die bessere Vernetzung und 
noch mehr. Vor allem aber brauchen wir eine Kultur, in der die 
Ideen nicht im Kreishaus alleine entstehen, sondern im gemein-
samen Arbeiten am Lippe der Zukunft. 

In den Beruf einer/s Gerichtsmedizinerin/s

„Hineinschnuppern“ würde ich gerne in die Chemie-Forschung. 
Mal schauen, was vom Chemie-LK noch übrig ist.

Dirigent. Meine bisherigen Berufswünsche im Leben: Müllmann, 
Superheld, Pfarrer, Arzt, Feuerwehrmann... Geworden bin ich: 
Richter, ehrenamtlicher Prädikant in der lippischen Landeskirche, 
war lange im Roten Kreuz (von der Orts- bis zur Weltebene) und in 
der Feuerwehr aktiv, trainiere Karate, bin Vater.
Warum nun Dirigent: Die Herausforderung ein Team unterschied-
licher Charaktere, unterschiedlicher Klänge zusammenzubringen, 
ein gemeinsames Ergebnis entstehen zu lassen und gleichzeitig 
 einzelnen Musikerinnen und Musikern dabei die Möglichkeit zu 
geben, ihre Talente zu entfalten, finde ich spannend.

Corona wird eine Wirtschaftskrise auslösen. Als erstes müssen wir 
den Menschen Mut machen: den Unternehmern, die vor dem Aus 
stehen, und den Menschen, die große Sorgen haben. Wir müssen 
die Angstfalle überwinden. Mit meiner wirtschaftsjuristischen 
Ausbildung werde ich mich persönlich einbringen und so viele 
Betriebe, wie es irgendwie geht, besuchen, zuhören, Mut machen, 
gemeinsam Lösungen entwickeln. Ich habe aber die Hoffnung, 
dass die Krise die unschätzbare Bedeutung unserer Wirtschaft 
wieder verdeutlicht. Bei der Frage von Gewerbegebieten, Straßen 
und Umweltauflagen muss es einfacher werden.

Als Theaterregisseur! So könnte ich die Welt mehr von der  
anderen Seite sehen und nicht nur durch die nüchterne Brille des 
Juristen bzw. Behördenleiters.

In meinen ersten 100-Tagen würde ich eine Digitalisierungsoffen-
sive starten, was zunächst den Breitbandausbau betrifft. Lippe 
braucht 5G an jeder Milchkanne! Außerdem muss die Wirtschaft 
echte Unterstützung erleben. Mit mir wird es einen großen Büro-
kratieabbau geben, durch den sich die Unternehmer wieder auf 
ihr Geschäft konzentrieren könnten. Ich werde die Bedürfnisse 
eines jeden Lippers wieder in den Vordergrund stellen. Wir müs-
sen wieder Politik für den Bürger machen und nicht für die Partei. 
Für mich gilt: Politik mit Vernunft statt mit Ideologie.

Ich kann nur antworten, dass ich mit meinem jetzigen Beruf so 
zufrieden bin, dass ich nirgendwo anders „hineinschnuppern“ 
möchte.

100 Tage im Amt: Womit kann die lippische Wirtschaft rech-
nen? Vielleicht mit Projekten für die digitale Infrastruktur 
oder mit Projekten für die Pandemie-gebeutelten Branchen?

Wo wären Sie gerne tätig, wenn Sie abseits der Politik frei 
wählen dürften? Ihr eigentlicher Beruf zählt nicht: In  welchen 
Beruf würden Sie also gerne einmal „hineinschnuppern“?
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Verbraucherpreisindex

Aktueller Verbraucherpreisindex der Lebenshaltung der privaten 
Haushalte in Deutschland 
nach Angaben des Statistischen Bundesamtes 
 
 2019  2020  2020  Veränderungen 
aktuelles  Jahres-   gegenüber Vor- 
Basisjahr  durchschnitt  Mai  Juni jahresmonat in %  
 
2015 = 100 105,3  106,0  106,6  0,9

Infos KAROLINA GROSS, Tel. 05231 7601-27 
gross@detmold.ihk.de

Öffentliche Finanzierungshilfen

Informationen zu öffentlichen Finanzierungshilfen und die  
aktuellen Konditionen können bei der IHK Lippe nachgefragt werden.
Infos ELKE STINSKI, Tel. 05231 7601-30, stinski@detmold.ihk.de

Verarbeitendes Gewerbe in Lippe Januar bis Mai 2020

Elektrische Ausrüstungen
Gummi- und Kunststoffwaren
Möbel
Maschinenbau
Kraftwagen und Kraftwagenteile
Metallerzeugnisse
Holzwaren
Chemische Erzeugnisse 
Druckerzeugnisse
Nahrungs- und Futtermittel
Elektronische und optische Erzeugnisse

insgesamt

VR*
3,2
1,5
1,4

–4,1
–20,0

1,9
0,0
7,5

–20,0
–12,5

0,0

–1,4

Ø–Werte
13
27
14
14
4

11
2
9
4
7
3

123

Betriebe Beschäftigte Gesamtumsatz Auslandsumsatz
Ø–Werte

9.590
4.189
1.737
2.278
k. A.

1.169
k. A.

1.280
314
768
360

27.400

 in T m
796.118
73.264
22.780

124.383
k. A.

20.505
k. A.

74.565
k. A.

26.281,0
13.932

1.359.516

 in T m
1.167.553

291.387
106.529
213.729

k. A.
66.632

k. A.
157.093
25.898

119.778
24.083

2.612.569

VR*
1,8

-0,3
-2,7
-0,8
k. A.
-0,8
k. A.
3,3

-16,1
-8,6
-2,3

–0,1

VR*
–3,1
–3,5
–9,3
–4,2
k. A.
–4,2
k. A.
–1,7

–10,7
6,2

–15,1

–5,6

VR*
–2,1

–12,9
–21
–2,5
k. A.
–9,7
k. A.
–7,0
k. A.
6,6
–13

–6,3

Exportquote**
i. v. Hundert

68,2
25,1
21,4
58,2
k. A.
30,8
k. A.
47,5
k. A.
21,9
57,8

52,0
Betriebe mit i. d. R. 50 und mehr Beschäftigten
*Veränderungsrate gegenüber Vorjahr i. v. Hundert; **Anteil Auslandsumsatz am Gesamtumsatz; k. A. = Keine Angaben

Freie Gewerberäume

Wer freie Gewerberäume im 
 IHK-Bezirk anbietet bzw. sucht, 
kann eine kostenlose Anzeige 
veröffentlichen. 
Das Angebot bzw. die Nachfrage 
sollte zuvor einem Makler ohne 
erfolg reiche V ermittlung vorge-
legen haben.

BLOMBERG
Gewerberäume zu vermieten, ca. 
210 m2, geeignet für Handwerk 
oder als Lagerraum, in Blom-
berg-OT.

DETMOLD
Büro 103 m2, 1. OG 103 m2 + 
115 m2, EG 110 m2, Westerfeld-
straße 8 zu vermieten. 120 m2 
Lagerfläche können zusätzlich 
angemietet werden.

DETMOLD
Gewerbeobjekt (Entlackungsbe-
trieb, Metall, Eisen, Alu. usw.) 
4.800 m2 mit einer Produktions-

fläche von ca. 2.000 m2 zu 
verkaufen. 

DETMOLD
Repräsentative Geschäftsräume 
in der Westerfeldstraße 8, in 
Detmold zu vermieten.
Büro: 1. OG; 103 m2

Halle: 75 m2

Infos 
KAROLINA GROSS 
Tel. 05231 7601-27  
gross@detmold.ihk.de

Unternehmens- und Nachfolgebörse

Sie suchen die Übernahme eines 
bestehenden Unternehmens?  
Sie suchen für Ihr Unternehmen 
einen geeigneten Nachfolger?  
Angebote und Nachfragen 
werden  kostenlos ohne Namens-
nennung veröffentlicht. Der In-
serent bleibt stets anonym. Die 
gesamte bundesweite Börse kann 
unter www.nexxt-change.org 
eingesehen werden. Es  gelten 
die AGB der nexxt-change, die 
ebenfalls dort  hinterlegt sind. 
Meldefor mulare können auf An-
frage zu geschickt werden.

Angebote 

LEBENSMITTEL- UND 
GETRÄNKE MARKT ca. 350 m2, 
in guter Lage (Hauptverkehrs-
straße und Durchgangsstraße) 
mit Regalen, Kühlmöbel und 
Bedienungstheke (auch als Lager 
oder sonstiges) abzugeben. 
 LIP-UA-707

SPEDITION aus Altersgründen 
abzugeben. Das Unternehmen 
besteht seit über 30 Jahren und 
befindet sich in Lippe. Es ist 

inkl. 5 Sattelzugmaschinen und 
15 Aufliegern zu verkaufen. 
 LIP-UA-719

Nachfragen

UNTERNEHMEN IM TECH-
NISCHEN BEREICH SOWIE 
IMMOBILIENBEREICH in NRW/
Lippe zur Geschäftsübernahme 
gesucht. Derzeit arbeite ich als 

Entwicklungsingenieur und biete 
Erfahrungen in den Branchen 
Maschinenbau, Geräte und Mess-
technik. LIP-UN-341

Infos 
KAROLINA GROSS
Tel. 05231 7601-27 
gross@detmold.ihk.de
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Freudige Gesichter trotzen der Corona-
Krise: Vier ausgebildete Stanz- und 
Umformmechaniker absolvierten erfolg-
reich ihre Abschlussprüfung. Erstmals ist 

Sind die ersten Stanz- und Umformmechaniker in Lippe:
Maik Schäfer, Wilhelm Grasmik, Jannick Schmidtke, Harry Thissen mit Alexander Wirth (v.l.n.r.)

Neues Berufsbild in Lippe 

Die ersten Stanz- und Umformmechaniker 
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dieses dreijährige Berufsbild in Lippe aus-
gebildet worden. Die Weidmüller Interface 
GmbH & Co. KG in Detmold wagte 2017 
den Schritt zusammen mit vier Auszubil-

denden ins unbekannte Berufsbild. „Mit 
diesem Beruf haben wir die Chance, 
 speziell und anforderungsgerecht aus-
zubilden“, erklärt Alexander Wirth. Der 
technische Ausbilder und Vorsitzender des 
Prüfungsausschusses sieht bei Weidmül-
ler großes Potential für dieses Berufsbild 
und betont, dass viel Herzblut in  dieser 
Ausbildung steckt.
Stefanie Schöpe von der IHK Lippe sieht 
im Vergleich zum beliebten Ausbildungs-
beruf Werkzeugmechaniker keine Kon-
kurrenz: „Die Prozesssteuerung ist beim 
Stanz- und Umformmechaniker einfach 
mehr im Focus.“ 
Die nächsten Absolventen stehen schon in 
den Startlöchern: Im Sommer 2021 gehen 
die ersten Stanz- und Umformmechaniker 
der ISRINGHAUSEN GmbH & Co. KG in 
die Abschlussprüfung.
Zum Berufsbild informiert Stefanie 
Schöpe, schoepe@detmold.ihk.de, Tele-
fon: 05231-760111.
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Die IHK-Vollversammlung traf sich Ende 
Juni, um die Weichen für die nächsten 
Jahre zu stellen und trotz Pandemie-
Stimmung gestärkt und zuversichtlich 
in die Zukunft zu schauen. Der Blick 
auf die fragile Lage zeigt aber, dass alle 
weiterhin kraftvoll der Pandemie entge-
gentreten müssen. Jedoch ist es auch not-
wendig, problembewusst zu handeln um 
die anlaufenden Wirtschaft nicht direkt 
wieder zu stoppen.
Die Vollversammlung wählte Volker 
Steinbach (Steinbach AG, Detmold) 
einstimmig erneut zu ihrem Präsiden-
ten. Steinbach ist somit für die näch-
sten 2,5 Jahre bis zur nächsten Wahl der 
 IHK-Vollversammlung 2022 im Amt. 
Zugleich tritt auch ein neues IHK-Präsi-
dium die ehrenamtliche Arbeit an. Durch 
das selbstgewählte Ausscheiden von Tho-
mas Rohde und Günter Vogt mussten zwei 
Präsidiumsplätze neu besetzt werden. 
Neben den wiedergewählten Vizepräsi-
dentinnen Annette Küstermann (Kuhl-
mann GmbH & Co. KG, Lage) und Maren 
Lampe (SDL GmbH & Co. KG, Detmold) 
sowie den ebenfalls wiedergewählten 
Vizepräsidenten Professor Dr. Gunther 
Olesch (PHOENIX CONTACT GmbH 
& Co. KG, Blomberg), Stephan Wester-

Freuen sich über weitere Jahre an der ehrenamtlichen Spitze der lippischen Wirtschaft. Das neue 
IHK-Präsidium (v.l.n.r.): Professor Dr. Gunther Olesch, Alfred W. Westermann, Stephan Westerdick, 
Maren Lampe, Volker Steinbach, IHK-Hauptgeschäftsführer Axel Martens und Volker Scheffels. Auf 
dem Foto fehlen Annette Küstermann und Arnd Paas. Regierungspräsidentin Judith Pirscher (3.v.l.) 
gratulierte als Gast der IHK-Vollversammlung

Wiederwahl von IHK-Präsident Volker Steinbach, neues IHK-Präsidium im Amt

IHK-Vollversammlung blickt mit Kraft nach vorne!
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dick  (Unirez Informations-Technologie 
GmbH, Detmold) und Alfred W. Wester-
mann (Buchhaus am Markt GmbH, 
 Detmold) bekleiden nun auch Arnd 
Paas (Sparkasse Paderborn-Detmold) 
und  Volker Scheffels (Eifler Kunststoff-
Technik GmbH & Co. KG, Bad Salzuflen) 

das Amt des IHK-Vizepräsidenten. Alle 
Mitglieder des IHK-Präsidiums wurden 
einstimmig gewählt.
Neben Corona-Pandemie und personel-
len Entscheidungen war aber auch noch 
Raum für Weiteres. So diskutierten und 
priorisierten die Mitglieder der IHK-Voll-
versammlung die wichtigsten  Themen 
aus Sicht der lippischen Wirtschaft für 
die kommenden Kommunalwahlen 
im Herbst 2020. Mit zukunftsfähigen 
Schwerpunkten will man als IHK darauf 
achten, dass die Belange der lippischen 
Wirtschaft Gehör finden.
Gast des Abends war die Regierungs-
präsidentin Judith Pirscher. Bei ihrem 
Vortrag spannte sie dabei den Bogen von 
COVID-19-Herausforderungen zu har-
ten und weichen Standortfaktoren der 
Zukunft.
Die IHK-Vollversammlung traf sich in 
den Räumen der IHK Lippe. Durch das 
ausgearbeitete und in den IHK-Prüfungen 
bereits bewährte Hygiene- und Infekti-
onsschutzkonzept konnten alle Regeln 
der „neuen Normalität“ von Abstand 
über Maske und Desinfektion eingehal-
ten werden.

Verabschiedung von Günther Vogt (li.) und Thomas Rohde (re.): Die beiden Vizepräsidenten der 
IHK Lippe schieden auf eigenen Wunsch aus dem IHK-Präsidium aus. Wir bedanken uns für die 
langjährige, vielfältige sowie ehrenamtliche Arbeit für die lippische Wirtschaft
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DIHK VERÖFFENTLICHT  
ORIENTIERUNGSRAHMEN: MIT DIGITALEN 
TOOLS RAUS AUS DER KRISE

Berlin. Shoppen, Essengehen, Urlaub-
machen  – die Auswirkungen von Corona 
schränken ein. Gastronomen oder Einzel-
händler haben mit dem Pandemie-Alltag 
zu kämpfen. „Es gibt alle Möglichkeiten, 
mit digitalen Tools Kunden neu zu begei-
stern und zurückzugewinnen,“ so Ilja 
Nothnagel, Mitglied der Hauptgeschäfts-
führung des DIHK.
Unter der Moderation des DIHK haben 
 IT-Anbieter und Unternehmen daher 
gemeinsam einen Orientierungsrahmen für 
digitale Angebote entwickelt, die Handel 
und Tourismus dabei unterstützen sollen, 
mit Klicks aus dem Krisenmodus zu kom-
men. Dabei stehen Gesundheitsschutz und 
Freiwilligkeit ganz oben auf der Agenda.

Die Anbieter sind sogar bereit, ihre 
Systeme für ihre Wettbewerber zu öffnen. 
Denn eine breite Nutzung gelingt nur, 
wenn die verschiedenen Angebote mitein-
ander kommunizieren können.
Diese IT-Lösungen wirken auch über Han-
del und Tourismus hinaus. Beispielsweise 
könnten die Eventbranche oder Logistiker 
ebenfalls profitieren, indem sie sich neue 
Geschäftsfelder erschließen und zum 
 Beispiel die Abwicklung des Ticketing 
übernehmen oder neue lokale Lieferbezie-
hungen aufbauen. 

Den Orientierungsrahmen und die Liste der 
Anbieter finden Sie unter: https://www.dihk.de/
de/aktuelles-und-presse/presseinformationen/mit-
digitalen-tools-raus-aus-der-krise-25686

DEUTSCHE WIRTSCHAFT IN HONGKONG 
BLICKT MIT SORGE IN DIE ZUKUNFT

Berlin. Das neue „Nationale Sicherheits-
gesetz“ könnte nach Einschätzung vieler 
in Hongkong aktiver deutscher Unterneh-
men auf längere Sicht die Attraktivität des 
Standorts für ausländische Investoren 
beeinträchtigen. Das hat nun eine Kurzum-
frage der Deutschen Handelskammer vor 
Ort (AHK Hongkong) unter ihren Mitglie-
dern ergeben.
„Kurzfristig wird das neue ‚Nationale 
Sicherheitsgesetz‘ daran nichts ändern,“ 
sagt Treier. Die Wahrnehmung, dass mit 
dem Gesetz das Prinzip „Ein Land, zwei 
Systeme“ aufgegeben werde, sei allerdings 
auch bei den deutschen Unternehmen vor 
Ort „allgegenwärtig“. In einer Kurzumfrage 
der AHK Hongkong hatten sich zwei Drittel 
der Befragten besorgt gezeigt, dass mittel- 
bis langfristig die Geschäftsfreundlichkeit 
in Hongkong leiden könnte – „und damit 
auch das Vertrauen in ein hohes Maß an 
Rechtsstaatlichkeit und Transparenz“.
Die Volkswirtschaft zählt zu den weltweit 
am besten entwickelten; das Brutto-
inlandsprodukt pro Kopf liegt bei 48.761 
US-Dollar. Aktivitäten wie Einkauf, Ver-
trieb, Finanzierung, Logistik und Unter-
nehmenssteuerung bringen international 
orientierte Firmen nach Hongkong. 2019 
belegte die Sonderverwaltungszone im 
Index der Geschäftsfreundlichkeit Rang 3. 
Zum Vergleich: Deutschland landete auf 
Platz 22.Die seit Juni 2019 andauernden, 
zum Teil gewaltsamen Proteste gegen die 
Hongkonger Regierung haben für die deut-

schen Unternehmen vor Ort bislang nur 
geringe Auswirkungen auf Handel und 
Geschäfte. Die Hongkonger Wirtschaft ins-
gesamt leidet jedoch beträchtlich. Die Per-
spektivlosigkeit der Lage sorgt zunehmend 
für Unruhe, da die Sonderverwaltungszone 
bisher gerade mit seiner Stabilität gepunk-
tet hat.

EXPORTEURE KÖNNEN NOCH LANGE 
NICHT AUFATMEN

Berlin. Nach den gewaltigen Einbrüchen 
im Frühjahr haben sich die deutschen 
Exporte zuletzt wieder etwas erholt. Bei 
Volker Treier, Außenwirtschaftschef des 
Deutschen Industrie- und Handelskammer-
tages (DIHK), löst das jedoch keine große
Erleichterung aus. Der leichte Anstieg der
Ausfuhren gegenüber dem „katastrophalen
Aprilwert“ lasse die deutschen Exporteure
„noch lange nicht aufatmen“, stellt Treier 
klar. Im Mai hätten vor allem Grenzschlie-
ßungen und Reiseeinschränkungen das 
Exportgeschäft vielerorts zum Erliegen 
gebracht. Dem AHK World Business Outlook 
zufolge suchten aufgrund der Corona-Krise 
aktuell mehr als ein Drittel der deutschen 
Unternehmen im Ausland nach neuen 
 Lieferanten. 
93 Prozent der auslandsaktiven deutschen 
Unternehmen rechneten mit einer Erholung 
der globalen Konjunktur erst im Laufe des 
Jahres 2021 oder sogar noch später. Die 
Prognosen bleiben also düster. Treier 
zufolge erwartet der DIHK für 2020 einen 

Lästige Warteschlangen könnten mithilfe digitaler 
Anwendungen künftig kürzer werden

NEUES AUS BERLIN UND BRÜSSEL

Rückgang der deutschen Exporte „von min-
destens 15 Prozent“.

BEWACHUNGSREGISTER IST BEREITS 
ERFOLG

Berlin. Nach Ansicht der Bundesregierung 
hat sich das 2019 beim Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
eingeführte Bewachungsregister für 
Beschäftigte der Sicherheitsbranche bereits 
bewährt. 
Bis Ende Mai 2020 waren hier bereits 
249.270 Personen und 7.611 Unternehmen 
registriert. Die Bundesregierung hat daher 
in ihrer Antwort (19/19866) auf eine 
Kleine Anfrage der Fraktion Die Linke die 
Wirksamkeit des Portals als hoch einge-
schätzt. Die IHK-Organisation hatte sich 
maßgeblich für ein solches Register einge-
setzt, um in diesem sensiblen Bereich 
 Fälschungen von Sachkunde- und Unter-
richtungsnachweisen entgegenzuwirken. 
DIHK-Rechtsexpertin Mona Moraht:“ Da 
im Rechtsverkehr, beispielsweise  bei der 
 Einschaltung von Subunternehmen, übli-
cherweise Kopien benutzt werden, helfen 
Maßnahmen wie Wasserzeichen oder Holo-
gramme nur bedingt. Durch das Register 
ist es für die zuständigen Stellen jetzt ohne 
weiteres möglich, selbst zu überprüfen, ob 
jemand eine Unterrichtung oder Sachkun-
deprüfung bei der IHK absolviert hat. 
Letztlich profitieren nicht nur die Kunden, 
sondern auch die Sicherheitsunternehmen 
selbst davon“.
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Schützen | Sichern | Bewachen

Werben Sie 
mit Ihrem Fachwissen

Informationen unter 
Tel. 0 52 31 911 -195 

HILFE FÜR GESTRESSTE HÄNDE 

Aktuell müssen aus hygienischen 
Gründen die Hände häufiger mit  
mit Seife gewaschen und desinfi-
ziert sowie Einweghandschuhe 
getragen werden – Stress pur für 
die Haut. Nach und nach trocknet 
sie aus und es kann zu Entzün-
dungen sowie Rissen kommen. 
Sind solche erst aufgetreten, wird 
die Hautreinigung immer weiter 
erschwert und ernste Hauterkran-
kungen können die Folge sein. 
Um es nicht so weit kommen zu 
lassen, sollen sich die Mitarbei-
tenden durch ein speziell für das 
Unternehmen erstelltes Haut-
schutzkonzept schützen. Ein 
Hautschutzplan ist eine der tra-
genden Säulen der persönlichen 
Schutzausrüstung, wird aber 
leider in vielen Betrieben noch 
vernachlässigt. Viele wissen 
nicht, dass Hauterkrankungen zu 
den häufigsten Berufserkrankun-
gen gehören, die nicht nur lang-
wierig sind, sondern auch zur 
Berufsunfähigkeit führen können. 
Umso wichtiger ist, auch abseits 
von Corona, das Thema Haut-
schutz. In Zusammenarbeit mit 
dem deutschen Hautschutz- 
Hersteller HERWE erstellt das 
Team der Kaiser Nachfolger GmbH 
aus Blomberg nach einer 
Betriebsbegehung eine Gefähr-
dungs- und Waschplatzanalyse. 
Anhand der Ergebnisse erhalten 
die Kunden verschiedene Produk-
te zum Testen, bevor der endgül-
tige Hautschutzplan erstellt und 

ausgehangen wird. Dieser besteht 
aus den drei Bereichen Haut-
schutz (zur Anwendung vor 
Arbeitsbeginn und regelmäßig 
während der Arbeit), Hautreini-
gung (während und nach der 
Arbeit) und Hautpflege (nach 
Arbeitsende und in der Freizeit). 
Zusätzlich können UV-Schutz- 
oder Desinfektionsprodukte in 
den Plan aufgenommen werden. 
„Informationen zu Hautschutz-
plänen und eine individuelle 
Beratung zum Thema Hautschutz 
bieten wir selbstverständlich gern 
an“, erklärt Fabienne Vößing, 
Prokuristin der Kaiser Nachfolger 
GmbH.

Weitere Informationen unter
www.hautschutz.kaiser-nachfolger.de

Sanfter Schutz für die Haut

Foto: sorbettoStock

Den Körper vor Bakterien, Viren und Pilzen schützen
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Die Digitalisierung nimmt Fahrt auf

APP IN DIE ZUKUNFT 

Den meisten Unternehmen war 
die Notwendigkeit zur Digitalisie-
rung bereits vor der Corona-Krise 
klar, doch als die Zusammen-
arbeit in Folge von Kontaktbe-
schränkungen und Hygienemaß-
nahmen stark eingeschränkt 
wurde, ist vielen erst richtig 
bewusst geworden, wie wichtig 
und dringend die Umsetzung der 
vielfach beschworenen digitalen 
Transformation tatsächlich ist. 
Doch was bedeutet Digitalisie-
rung für ein Unternehmen 
eigentlich? Eine pauschale Ant-
wort darauf gibt es leider nicht: 
Während für manche Bereiche die 
Digitalisierung mit der Einfüh-
rung von Meetings per Video-
konferenz und der Möglichkeit 
zur Arbeit am Laptop aus dem 
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Home-Office endet, ist in ande-
ren Bereichen dies gerade mal 
der Anfang. So können mit Hilfe 
der Digitalisierung bestehende 
Prozesse automatisiert oder ganz 
neue Geschäftszweige und digi-
tale Dienstleistungen  erschaffen 
werden. Häufig schafft man mit 
der Digitalisierung bestehender 
Prozesse erst die  Basis für die 
digitale Transformation, bei der 
es ja darum geht, einen fortwäh-
renden Veränderungsprozess zu 
ermöglichen, um schnell und 
unkompliziert auf sich ändernde 
Marktanforderungen reagieren zu 
können. Bei der Umsetzung einer 
zukunftsfähigen Digitalstrategie 
spielen digitale Plattformen und 
Unternehmens-Apps eine zentrale 
Rolle. Dabei können schon sehr 
einfache Anwendungen interne 
Prozesse erleichtern und die 

FIT DURCH LÖSCHTRAINING 

Mit einem Löschtraining unter-
streicht man zielgerichtet die 
Ausbildung zum Brandschutz-
helfer. Zum betrieblichen Brand-
schutz gehört unter anderem 
eine regelmäßige Unterweisung 
aller Beschäftigten und eine 
Ausbildung von Brandschutz-
helfern ist erforderlich. Die Not-
wendigkeit zur Bestellung von 
Brandschutzhelfern ergibt sich 
unter anderem aus der Arbeits-
stättenregel ASR A2.2 „Maßnah-
men gegen Brände“ Abschnitt 
6.2 „Brandschutzhelfer“. Im Not-
fall sind gut geschulte Mitarbei-
ter die beste Hilfe. Es geht keine 
kostbare Zeit im Brandfall durch 
Unwissenheit verloren. Ein 
Löschtraining in eigenen Unter-
nehmen bringt viele Vorteile mit 
sich. Das Training vor Ort erspart 

den Unternehmern und ihren 
Mitarbeitern viel wertvolle 
Arbeitszeit. Alles Erforderliche 
für die Trainingseinheiten wird 
von dem Trainingsleiter mitge-
bracht. Die Schulungsinhalte 
gehen von der Gefahrenerken-
nung im eigenen Betrieb über die 
Verhaltensregeln im Brandfall bis 
zur Bedienung von Feuerlösch-
geräten und Selbsthilfeeinrich-
tungen. Von der theoretischen 
Schulung bis zum praktischen 
Löschtraining der verschiedenen 
Brandklassen werden die Unter-
weisungen zu einem nachhalti-
gen Erfolg für die Belegschaft. 
Die Elektro Watermann und 
Bischoff GmbH – WB Brandschutz 
– aus Detmold hat genau diese 
Möglichkeit der Brandschutzun-
terweisungen fest in ihr Leis-
tungspaket aufgenommen, um 
Unternehmen bestmöglich auf 

Jeder sollte geschickt mit dem Feuerlöscher umgehen können

den „Ausnahmezustand  Brand-
fall“ vorzubereiten.
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Weitere Informationen unter
www.wb-brandschutz.de

SOFTWARE

Solunar_Anz_90x128_DRUCK.qxp_Layout 1  05.09.18  11:06  Seite 1

Produktivität eines Unterneh-
mens steigern. Die SOLUNAR 
GmbH aus Gütersloh hat sich auf 
die Softwareentwicklung speziali-
siert und digitale Plattformen 
sowie Unternehmens-Apps für die 
Textilbranche, den Maschinen-
bau, die Automobilindustrie 
sowie andere Branchen konzipiert 

und realisiert. Die Experten der 
SOLUNAR GmbH begleiten Unter-
nehmen auf ihrem Weg in die 
 digitale Zukunft und erarbeiten 
genau die  Lösungen, die sie 
tatsächlich brauchen.

Weitere Informationen unter
www.solunar.de
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bereitet sein, die Bedürfnisse und Flexi-
bilitätsansprüche ihrer Kunden verste-
hen lernen und zuletzt eine sinnvolle 
Digital-Strategie mit einer professionel-
len Website als Basis entwickeln“, resü-
miert Luisa Richter, Website-Expertin 
bei Sutter LOCAL MEDIA. Ihr Appell 
an kleine und mittelständische Betriebe 
lautet: „Aus dem skeptischen Beobachten 
muss ein Konzept mit Weitsicht abgelei-
tet werden, um die neuen Chancen und 
den aktuellen Au� rieb der Digitalisie-
rung nicht erneut zu verpassen. Dabei 
helfen wir gerne.“ 

Luisa Richter, 
Website-Expertin bei Sutter LOCAL MEDIA

Jetzt stecken wir inmitten der Corona-
Pandemie. Spätestens seit dem bundes-
weiten Lockdown sollten kleine und 
mittelständische Unternehmer über ihre 
digitale Präsenz nachdenken. Eine eigene 
Website bietet das optimale Fundament 
für alle Online-Aktivitäten – und sie ist 
auch dann präsent, wenn die Türen des 
klassischen stationären Handels längst 
geschlossen haben. 

WEBSITES ALS 
KOMMUNIKATIONSKANAL 
Kleine und mittelständische Unter-
nehmen in Deutschland erlebten in den 
vergangenen Wochen ein beispielloses 
Umdenken in Bezug auf ihre eigene Exis-
tenz. Sie mussten schnell und teilweise 
schmerzha�  lernen, dass Websites eine 
Notwendigkeit sind, um mit Kunden in 
Kontakt zu bleiben, um Verkaufsmög-
lichkeiten zu kommunizieren und über-
haupt wirtscha� lich tragfähig zu bleiben. 
COVID-19 diente dabei aber vielmehr 
als Turbo-Taste für Entwicklungen, die 
längst im Gange waren. Moderne Konsu-
menten, die zwischen o�  ine und online 
nach Belieben wechseln. Neukunden, 
die sich vor einer ausführlichen Google-
Recherche gar nicht erst aus dem Haus 
bewegen. Käufe, die über verschiedene 
Kanäle abgewickelt werden. Das Internet 
als permanenter Begleiter auf der Reise 
von Konsumenten – das war schon vor 
der Pandemie Realität. Jetzt wurde diese 
Realität grei� ar, sichtbar und sie fordert 
neue Normen. 

Anfang des Jahres hätte wohl niemand geglaubt, 
dass sich ein neuartiges Virus global ausbreiten 
und die Welt nachhaltig verändern würde.

WEBSITES VOM PROFI – 
SICHER, SCHNELL, SICHTBAR 
Das sorgt hier und da natürlich auch 
für Überforderung. Digitaldienstleis-
ter mit Lokalbezug verstehen die indi-
viduellen Bedürfnisse von klassischen 
Anbietern und scha� en eine ausgewo-
gene Vereinbarkeit mit übergeordneten 
Online-� emen. Dazu gehört auch Sutter 
LOCAL MEDIA, 360°-Dienstleister mit 
fachlicher Expertise in den Bereichen 
Websites, Suchmaschinenoptimierung 
und Social Networking. 
Das Unternehmen bietet ein durchdach-
tes Website-Paket, das suchmaschinen-
optimierte Inhalte liefert, für verbesserte 
Au�  ndbarkeit bei Google, mobilopti-
miert mit allen Displaygrößen des Kon-
sumenten harmoniert, mit schnellen 
Ladezeiten begeistert und die notwen-
digen Sicherheitsstandards erfüllt. Auch 
der langfristige Support, schnelle Aktua-
lisierungen sowie Anpassungen gehören 
zum ganzheitlichen Serviceangebot. 

DIE WEBSITE – 
DAS AUSHÄNGESCHILD IM NETZ 
„Eine solide Unternehmenswebsite 
gehört spätestens jetzt zum guten Ton. 
Sie ist das digitale Aushängeschild von 
Unternehmen und absolut notwendig, 
um Kunden von sich zu überzeugen, um 
Neukunden zu gewinnen und Einnah-
men zu erzielen. Unternehmer, die zu 
Beginn der Krise vor einem leeren Feld 
standen, mussten sofort handeln. Für die 
Zukun�  sollte der Mittelstand besser vor-

MEHR INFORMATIONEN
auf www.sutter-local-media.de oder 
unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 0 12 61 28.

Maximilian Telefonbuchverlag
Zweigniederlassung der Sutter Telefonbuchverlag GmbH
Leonardo-da-Vinci-Weg 4 · 32760 Detmold

kundenservice@maximilian-telefonbuchverlag.de 

Sutter LOCAL MEDIA ist eine Marke des Maximilian Telefonbuchverlag
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WIDERRUFSJOKER  

Manch einer wird schon einmal 
vom Widerrufsjoker bei alten 
Darlehensverträgen gehört 
haben, die nicht mehr zu den 
aktuellen günstigen Zinskonditi-
onen passen. Hier war es gerau-
me Zeit möglich, wegen fehler-
hafter Widerrufsbelehrungen 
noch Jahre nach Vertragsschluss 
eine Rückabwicklung des Vertra-
ges zu erreichen. Diese Möglich-
keit gibt es auch im Werkver-
tragsrecht. Und es kann ein sehr 
starkes Instrument sein, wenn 
sich Unternehmer und Besteller 
streiten. Hier kann ein Widerruf 
die Verhandlungsposition des 
Werkbestellers stärken und des 
Werkunternehmers schwächen.
Einem Verbraucher steht in der 
Regel ein Widerrufsrecht nach 
§ 355 BGB zu. Dieses gilt für alle 
möglichen Verträge, wenn diese 
außerhalb von Geschäftsräumen 
oder als Fernabsatzvertrag 
zustande gekommen sind, § 312g 
Abs. 1 BGB. Die Widerrufsfrist 
beträgt 14 Tage nach Vertrags-

schluss, § 355 Abs. 2 BGB, ver-
längert sich aber bei unterbliebe-
ner Widerrufsbelehrung auf 12 
Monate und 14 Tage, § 356 Abs. 
3 Satz 2 BGB. Bei Werkverträgen 
gibt es im Kern nur eine relevan-
te Ausnahme: Bei Verträgen, bei 
denen für den Kunden Waren 
individuell hergestellt werden, 
§ 312g Abs. 2 Nr. 1 BGB besteht 
keine Widerrufsmöglichkeit.
In der Praxis kommen die meis-
ten Werkverträge wohl nach 
einem Angebot an den Kunden 
telefonisch oder per E-Mail 
zustande. Damit liegt ein Ver-
tragsschluss außerhalb eines 
Geschäftsraumes und/oder im 
sog. Fernabsatz vor und der 
Anwendungsbereich des § 312g 
Abs. 1 BGB eröffnet einem Ver-
braucher den Widerruf. Da erfah-
rungsgemäß praktisch nie im 
Rahmen der Angebotserteilung 
eine Widerrufsbelehrung erfolgt, 
kann der Kunde nun i.d.R. noch 
12 Monate und 14 Tage nach 
Auftragserteilung den Werkver-
trag widerrufen. Das ist nur dann 
nicht möglich, wenn für den 

Kunden etwas individuell herge-
stellt wurde. Die für den Kunden 
individuell gefertigte Küche oder 
Möbelstücke verhindern einen 
Widerruf also. Werden beim Kun-
den aber ein Waschbecken, eine 
Heizung, eine Klimaanlage, ein 
einzelner Außenrollladen oder 
beim Auto neue Sommerreifen 
montiert, so kann der Widerruf 
bei unterbliebener Belehrung 
noch Monate später erfolgen.
Mit dem Widerruf entfallen die 
werkvertraglichen Primäransprü-
che und das Schuldverhältnis 
wandelt sich in ein Rückgewähr-
schuldverhältnis um, womit dann 
die jeweils erhaltenen Leistun-
gen zurück zu gewähren sind. 
Das ist bei verbauten Teilen 
durchaus tragisch, denn diese 
können wegen § 93 BGB nicht 
wieder ausgebaut werden. Und 
weil keine Belehrung über den 
Widerruf erfolgt ist, entfällt der 
für diesen Fall vorgesehene Wer-
tersatz nach § 357 Abs. 8 BGB.
Es gibt zwei Ratschläge, die sehr 
effektiv helfen. Zunächst einmal 
sollte jedes Angebot mit einer 

Widerrufsbelehrung versehen 
werden. Wichtig ist, dass sich 
diese nicht bei den AGB befinden 
darf. Die Widerrufsbelehrung 
muss eigenständig neben dem 
Angebot erfolgen. Hierneben 
bietet es sich bei Auftragsertei-
lung an, den Kunden zum Ver-
zicht auf sein Widerrufsrecht 
aufzufordern. Wenn der Werk-
unternehmer sofort mit der Ver-
tragserfüllung beginnen soll, ist 
es zulässig, vom Kunden eine 
entsprechende Verzichtserklärung 
zu verlangen.

Martin Becker
Rechtsanwalt 
und Mediator 
Winfried Becker & 
Partner, Lemgo Fo
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Zu jedem Karton VIVA-
Hautschutz (= 4 Flaschen)
gibt es je einen passenden 
VIVA-Spender manuell
gratis dazu. 

Aktion 4+1

hautschutz.kaiser-nachfolger.de

SPENDER

GRATIS

WWW.HSF-HEINZ-SCHAPER.DE

GROSSE AUSWAHL
& HEISSE PREISE

Alverdisser Str. 26, Barntrup | Herforder Str. 93, Lemgo | Tel.: 05263 / 4562

Unsere Mitarbeiter sind auf das Datengeheimnis
gemäß EU DS-GVO geschult und verpflichtet.

buende@drekopf.de

bereitet sein, die Bedürfnisse und Flexi-
bilitätsansprüche ihrer Kunden verste-
hen lernen und zuletzt eine sinnvolle 
Digital-Strategie mit einer professionel-
len Website als Basis entwickeln“, resü-
miert Luisa Richter, Website-Expertin 
bei Sutter LOCAL MEDIA. Ihr Appell 
an kleine und mittelständische Betriebe 
lautet: „Aus dem skeptischen Beobachten 
muss ein Konzept mit Weitsicht abgelei-
tet werden, um die neuen Chancen und 
den aktuellen Au� rieb der Digitalisie-
rung nicht erneut zu verpassen. Dabei 
helfen wir gerne.“ 

Luisa Richter, 
Website-Expertin bei Sutter LOCAL MEDIA

Jetzt stecken wir inmitten der Corona-
Pandemie. Spätestens seit dem bundes-
weiten Lockdown sollten kleine und 
mittelständische Unternehmer über ihre 
digitale Präsenz nachdenken. Eine eigene 
Website bietet das optimale Fundament 
für alle Online-Aktivitäten – und sie ist 
auch dann präsent, wenn die Türen des 
klassischen stationären Handels längst 
geschlossen haben. 

WEBSITES ALS 
KOMMUNIKATIONSKANAL 
Kleine und mittelständische Unter-
nehmen in Deutschland erlebten in den 
vergangenen Wochen ein beispielloses 
Umdenken in Bezug auf ihre eigene Exis-
tenz. Sie mussten schnell und teilweise 
schmerzha�  lernen, dass Websites eine 
Notwendigkeit sind, um mit Kunden in 
Kontakt zu bleiben, um Verkaufsmög-
lichkeiten zu kommunizieren und über-
haupt wirtscha� lich tragfähig zu bleiben. 
COVID-19 diente dabei aber vielmehr 
als Turbo-Taste für Entwicklungen, die 
längst im Gange waren. Moderne Konsu-
menten, die zwischen o�  ine und online 
nach Belieben wechseln. Neukunden, 
die sich vor einer ausführlichen Google-
Recherche gar nicht erst aus dem Haus 
bewegen. Käufe, die über verschiedene 
Kanäle abgewickelt werden. Das Internet 
als permanenter Begleiter auf der Reise 
von Konsumenten – das war schon vor 
der Pandemie Realität. Jetzt wurde diese 
Realität grei� ar, sichtbar und sie fordert 
neue Normen. 

Anfang des Jahres hätte wohl niemand geglaubt, 
dass sich ein neuartiges Virus global ausbreiten 
und die Welt nachhaltig verändern würde.

WEBSITES VOM PROFI – 
SICHER, SCHNELL, SICHTBAR 
Das sorgt hier und da natürlich auch 
für Überforderung. Digitaldienstleis-
ter mit Lokalbezug verstehen die indi-
viduellen Bedürfnisse von klassischen 
Anbietern und scha� en eine ausgewo-
gene Vereinbarkeit mit übergeordneten 
Online-� emen. Dazu gehört auch Sutter 
LOCAL MEDIA, 360°-Dienstleister mit 
fachlicher Expertise in den Bereichen 
Websites, Suchmaschinenoptimierung 
und Social Networking. 
Das Unternehmen bietet ein durchdach-
tes Website-Paket, das suchmaschinen-
optimierte Inhalte liefert, für verbesserte 
Au�  ndbarkeit bei Google, mobilopti-
miert mit allen Displaygrößen des Kon-
sumenten harmoniert, mit schnellen 
Ladezeiten begeistert und die notwen-
digen Sicherheitsstandards erfüllt. Auch 
der langfristige Support, schnelle Aktua-
lisierungen sowie Anpassungen gehören 
zum ganzheitlichen Serviceangebot. 

DIE WEBSITE – 
DAS AUSHÄNGESCHILD IM NETZ 
„Eine solide Unternehmenswebsite 
gehört spätestens jetzt zum guten Ton. 
Sie ist das digitale Aushängeschild von 
Unternehmen und absolut notwendig, 
um Kunden von sich zu überzeugen, um 
Neukunden zu gewinnen und Einnah-
men zu erzielen. Unternehmer, die zu 
Beginn der Krise vor einem leeren Feld 
standen, mussten sofort handeln. Für die 
Zukun�  sollte der Mittelstand besser vor-

MEHR INFORMATIONEN
auf www.sutter-local-media.de oder 
unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 0 12 61 28.

Maximilian Telefonbuchverlag
Zweigniederlassung der Sutter Telefonbuchverlag GmbH
Leonardo-da-Vinci-Weg 4 · 32760 Detmold

kundenservice@maximilian-telefonbuchverlag.de 

Sutter LOCAL MEDIA ist eine Marke des Maximilian Telefonbuchverlag
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 Tanzstudio Detmold Meise + Gawrjuschin GbR | Detmold

Nicole Meise und Angelika Gawrjuschin (re.)

Sonntags, 18 Uhr in Detmold. In 
drei Sälen schwofen die Paare 
übers Parkett des Detmolder 
Tanzstudios. Gemütlich im Drei-
vierteltakt eines Walzers oder 
flott bei einem Cha Cha Cha in 
schnellem Tempo. Manche Paare 
plaudern entspannt, andere 
 wirken hochkonzentriert, aber 
alle sind sich einig: Gut, dass 
Angelika Gawrjuschin und Nicole 
Meise die Herzlichkeit in die 
Detmolder Tanzschulszene 
zurückgebracht haben. „Nach so 
viel positiver Resonanz auf die 
Gründung unseres Tanzstudios 
können wir feststellen: Detmold 
hat auf eine alternative Tanz-
schule gewartet“, zieht Nicole 
Meise ein positives Resümee. 

MIT EMPATHIE und viel Enthusi-
asmus führt sie seit September 
2018 gemeinsam mit Angelika 

Gawrjuschin und unterstützt von 
einem motivierten Tanzlehrer-
Team das Tanzstudio Detmold. 
Unterrichtet wird in einem Saal 
im Son Vida und in zwei Sälen in 
Liebharts Detmolder Fachwerk-
dorf. Der Anschluss an die Gast-
ronomie bietet viele Vorteile: 
„Unsere gastronomischen Partner 
kümmern sich um das leibliche 
Wohl unserer Paare. So können 
wir uns ganz auf unsere Passion 
konzentrieren und gutes Tanzen 
mit viel Freude vermitteln“, so 
Angelika Gawrjuschin. Dabei sind 
den beiden Powerfrauen zwei 
Aspekte besonders wichtig: Wert-
volle, gemeinsame Zeit als Paar 
verbringen. Wann sonst hält man 
sich einfach mal wieder für 
anderthalb Stunden im Arm? Und 
selbstverständlich die Bewegung 
zur Musik als Beitrag zur Fitness 
von Körper und Geist.
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https://meise-kfz.de/oekostrom/

WIR REPARIEREN 
KLIMANEUTRAL

DIEKMANN & VOGELSMEIER

Joachim Diekmann 
Rechtsanwalt · Fachanwalt für Steuerrecht 

Vereidigter Buchprüfer

Stauffenbergstraße 3–5 Fon: 0 52 32/97 52-0 
32791 Lage Fax:  0 52 32/97 52-29

Mail: diekmann.vogelsmeier@t-online.de

Infos Tel. 0 52 31 911 -195 
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 Tanzstudio Detmold Meise + Gawrjuschin GbR | Detmold

VIELE TÄNZER sehen die Bewe-
gung im Tanzkurs als Ausgleich 
zur sitzenden Tätigkeit im Job 
und eben als gute Gelegenheit, 
einer Sportart nachzugehen. 
„Denn Tanzen ist Sport“, betont 
Angelika Gawrjuschin. „Die Paare 
kommen alle ins Schwitzen, denn 
schließlich ist Tanzen das beste 
Ganzkörpertraining, das es gibt!“ 
Auf der Tanzfläche findet jedes 
Paar genau die Belastung, die zur 
persönlichen Fitness passt. 

Kommen die einen durch raum-
greifende Schritte und ordentlich 
Schwung aus der Puste, tanzen 
die anderen ihre Schritte gelenk-
schonend und wenig belastend 
überwiegend auf der Stelle. 
Koordination, Körpergefühl und 
Konzentration werden in jedem 
Fall ganz nebenbei umfassend 
trainiert. Am Ende der Tanz-
stunde sind alle glücklich und 
entspannt. Gut hat es getan und 
viel Spaß gemacht!

Das Team verkörpert Leidenschaft und Rhythmusgefühl

Wir leisten dachtäglich  
saubäre Arbeit!

Die 
Dachmarke.

Meyer zu Hücker 
Dachdeckermeisterbetrieb 
Tel. 05231 570424 · www.meyerzuhuecker.com

Im Sinne von Sebastian  

machen wir weiter und sind  

zuverlässig für Sie da.

199-0056-20 AZ 91,5 x 50 mm.indd   1 05.03.20   11:27

Sportpunkt
Gesundheit . Figur . Fitness .

sonvida-detmold.de

Tel.: 0 5231 - 308 150

Auch zum Liefern!

Ernst-Hilker-Straße 18
32758 Detmold

Jetzt App downloaden

Lebensfreude pur – Tanzen mit Herz
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Marcus Schuster e.K. | Detmold 
Sein gastronomischer Werdegang 
begann im Landhaus Ammann, 
Hannover und führte Marcus 
Schuster dann bis an die Algarve 
in die „Vila Joya“, in der er mit 
gerade 27 Jahren als Restaurant-
leiter gemeinsam mit dem Star-
koch Dieter Koschina den zweiten 
Michelin Stern erarbeitete. Seine 
erste Selbstständigkeit startete 
im Detmolder Hof, später über-
nahm Schuster das Landhaus 
Hirschsprung. 2011 bekam er die 
 Chance, als Pächter die Museums-
gastronomie „Im Weißen Ross“ im 
LWL-Freilichtmuseum Detmold zu 
übernehmen, die er bis heute, 
auch trotz der Corona-Krise, 
äußerst erfolgreich führt. Im Jahr 
2017 erhielt er den Auftrag für 
die Gastronomie an der Renn-
strecke BILSTER BERG – eine der 
anspruchsvollsten Rennstrecken 

in Europa, wo sich ausnahmslos 
alle namhaften Automobilherstel-
ler die fein angerichteten Teller in 
die Hand geben. Unterstützt von 
einem starken und kreativen Team 
werden immer wieder weitere 
gastronomische Ideen und Projek-
te erfolgreich in die Tat umge-
setzt.

NEBEN DEN BEIDEN STANDORTEN, 
die nun unter dem Namen Marcus 
Schuster e.K. geführt werden, kam 
im Herbst 2019 ein nagelneuer 
Food Truck als mobiler gastrono-
mischer Standort hinzu, der nicht 
nur lokal im Freilicht museum und 
an der Rennstrecke eingesetzt 
wird, sondern auch als rollende 
Mietküche – von Streetfood bis 
Gourmet – jedem zur Verfügung 
steht. Der Food Truck wird beson-
ders von Unternehmen für Firmen-Marcus Schuster
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DANKE FÜR IHR  
VERTRAUEN!

Melitta Professional Coffee Solutions 
www.melitta-professional.de

Jörg Wagenbach   
Tel: 0172 / 2711 238  joerg.wagenbach@melitta.de
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feiern, Produktvorstellungen, 
Hausmessen oder einfach für die 
Mitarbeiter als Dankeschön für 
geleistete Dienste angemietet und 
rollt schon für Veranstaltungen ab 
20 Personen von seinem Standort 
in Detmold los. Aber auch für 
private Veranstaltungen steht der 
Food Truck (www.alientruck.de) 
zur Verfügung. Bei Geburtstagen, 
Jubiläen bis hin zu Hochzeitsfei-
ern kommt Schusters rollendes 
Restaurant gern zum Einsatz.

DAS HIGHLIGHT 2020 und 
 einmalig in der bisherigen Unter-
nehmensgeschichte ist die Pro-
dukteinführung einer eigenen 

Dips- & Saucenlinie nach 
 lippischer Rezeptur: die TUNKE. 
Abgefüllt in Gläsern wurde sie 
schnell auch weit über die Gren-
zen Lippes bekannt. So genießen 
heute deutschlandweit viele 
Kunden die TUNKE: Gin-Ketchup, 
Trüffel-Mayonnaise, Curry-Sauce, 
BBQ-Sauce und Ingwer-Senf. Und 
dieser Auswahl folgen noch 
 weitere Sorten TUNKE. Die klei-
nen 200g-Gläser mit den feinen 
Saucen werden auch gerne als 
Firmenpräsent für Kunden und 
Geschäftspartner oder auch statt 
Sekt bei der Übergabe von Neu-
fahrzeugen in Autohäusern ver-
wendet.

Immer einladend – die Museumsgaststätte „Im Weißen Ross“

Regional, innovativ, frisch.
Mit diesen drei Bausteinen wappnen wir unser Unternehmen für die Zukunft. 

Die regionale Infrastruktur zu unterstützen ist nicht nur wichtig, sondern ein Grundsatz, 
welcher unser Unternehmen und auch unsere Zulieferer für die kommenden Jahre sichert.

Ein wichtiger und starker Partner in dieser Zusammenarbeit ist das Familienunternehmen Helwig 
aus Schwalmstadt, mit dessen Marke Schwälmer Landfleisch.

Folgendes garantieren wir: 
– Wir, wie auch unsere Zulieferer beschäftigen keine Werksarbeiter.  
– Unser Fleisch kommt zu 100% aus der Region. 
–  Wir produzieren emissionsarm und investieren stetig in nachhaltige 

Energien, beispielsweise in eine klimaneutrale Kühlung.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. www.uplaender-feinkost.de

Gastronomieartikel unter einem Dach
80.000

Erfolg braucht einen starken Partner
Lassen auch Sie sich daher begeistern: Äußern Sie Ihre Wünsche, fordern Sie die gut aus-
gebildeten, branchenerfahrenen Fachberater heraus und sichern Sie sich durch  
überzeugende Lösungen den entscheidenden Wettbewerbsvorteil.

Handelshof Kanne Detmold 
C&C Großhandel | Liefergroßhandel
Sylbeckestr. 12, 32756 Detmold
Telefon 05231 702-433

Mo – Fr  7.30 – 20.00 Uhr
Sa    7.30 – 18.00 Uhr
www.handelshof.de

TUNKE
DAS REZEPT AUS LIPPE

Der Lipper dippt nicht. Der Lipper tunkt.
Du brauchst TUNKE zum Grillen, Pinseln, Glasieren,
Kochen,Tunken oder zum Schmieren. Zu Hühnchen, 
Wurst, auf‘s Brot, zu Steaks und Gemüse. BBQ-Sauce, 
Gin-Ketchup, Ingwer-Senf, Trüffel-Mayonnaise und 
Curry-Sauce sind die fünf ersten. Es kommen noch mehr! 
Und Du findest heraus, welche Deine TUNKE ist!

Unser kleines Team und die TUNKE haben eines
gemeinsam: sie kommen aus Lippe. Und genau dort 
findest Du Deine TUNKE! Viele regionale Handelspartner
haben TUNKE bereits im Sortiment. 

Hol Dir Deine TUNKE hier: www.tunke-shop.de
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HRA 6008 – ITB Industrietechnik 
Brüntrup e. K., An der Bleiche 4 a, 
Oerlinghausen. Inhaber: Uwe Brün-
trup. 18.6.2020
HRB 10005 – Rubel Trading Com-
pany UG (haftungsbeschränkt), 
Steinheimer Str. 261, Horn-Bad 
Meinberg. Geschäftsführer: Jerome 
Rubel. Stammkapital: 100 EUR. 
18.6.2020
HRB 10006 – DHM Verpackungen 
GmbH, Werkstr. 15, Leopoldshöhe. 
Geschäftsführer: Michael Dienhart, 
Dieter Oestreich. Stammkapital: 
25.000 EUR. 19.6.2020
HRB 10007 – BEGA-Gruppe 
Holding GmbH, Unter Gehren 15, 
Dörentrup. Geschäftsführer: Dieter 
Hilpert. Stammkapital: 50.000 EUR. 
22.6.2020
HRA 6010 – Allandsbusch I KG, 
Allandsbusch 10, Detmold (Vermie-
tung von Immobilien). Pers.haft.
Ges.: George Atia, Ein Kommanditist. 
24.6.2020
HRA 6011 – Allandsbusch Margarete 
KG, Allandsbusch 10, Detmold (Ver-
mietung von Immobilien). Pers.haft.
Ges.: George Atia, Ein Kommanditist. 
24.6.2020
HRB 10009 – Rohe Industrietech-
nik UG (haftungsbeschränkt), 
Hangsteinstr. 20 c, Detmold. Ge-
schäftsführer: Niklas Hemmenstädt. 
Stammkapital: 5.000 EUR. 
24.6.2020
HRA 6012 – Prima Pflege Horn-
Bad Meinberg GmbH & Co. KG, 
Südwall 7, Horn-Bad Meinberg. Pers.
haft.Ges.: Prima Pflege Verwaltungs 
GmbH. Ein Kommanditist. 25.6.2020
HRB 10010 – HL-Medicare UG (haf-
tungsbeschränkt), Wilbaser Str. 41, 
Blomberg. Geschäftsführer: Markus 
Anton Lübeck. Stammkapital: 1.000 
EUR. Der Sitz ist von Plettenberg 
nach Blomberg verlegt. Dietmar Roh-
leder ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Die Firma ist geändert (vorher: 12. 
MVB UG (haftungsbeschränkt)). 
29.6.2020
HRA 6013 – FLUX 3 D Engineering 
GmbH & Co. KG, Quellenstr. 13, 
Detmold. Pers.haft.Ges.: Hermann 
Hanning Verwaltungs GmbH. Ein 
Kommanditist. 30.6.2020
HRB 10011 – A + F Verwaltungs-
GmbH, Großer Kamp 6–8, Lage. 
Geschäftsführer: Sascha Fißmer. 
Stammkapital: 25.000 EUR. Der Sitz 
ist von Bielefeld nach Lage verlegt. 
Leif Lorenz Adelt ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 1.7.2020
HRB 10012 – Gösling Ventures UG 
(haftungsbeschränkt), Brunnen-
str. 39, Detmold. Geschäftsführer: 
Florian Gösling. Stammkapital: 500 
EUR. 1.7.2020
HRA 6014 – Schütz Grundbesitz 
GmbH & Co. KG, Brüderstr. 10, 
Detmold. Pers.haft.Ges.: Schütz 
Verwaltungs-GmbH. Zwei Kommandi-
tisten. 1.7.2020
HRB 10013 – Ludwig Transport Ver-
waltungsgesellschaft mbH, Auf dem 
Bende 10, Augustdorf. Geschäfts-
führer: Daniel Hahn, Ronny Ludwig. 
Stammkapital: 25.000 EUR. Der Sitz 
ist von Bielefeld nach Augustdorf 
verlegt. 3.7.2020

Handelsregister

Insolvenzen

Unter der Internetadresse  
www.insolvenzbekanntmachungen.de 
können bundesweit sämtliche 
Bekanntmachungen der Insolvenz-
gerichte tagesaktuell recherchiert 
werden. Neben den Beschlüssen über 
Unternehmensinsolvenzen werden 
dort auch Verbraucherinsolvenzver-
fahren veröffentlicht.
Bei Fragen zu den Recherchemöglich-
keiten wenden Sie sich an das 
Amtsgericht Detmold oder an 

SVENJA JOCHENS 
Tel. 05231 7601-43 
jochens@detmold.ihk.de 

SYLVIA WIRTZ 
Tel. 05231 7601-55
wirtz@detmold.ihk.de

INTERNET-TIPP:
Weitere Informationen unter 
„www.detmold.ihk.de“ 

Diese Informationen sind als 
kostenlose kurze Hinweise für 
interessierte Leser gedacht. 
Wir geben daher nicht den vollen 
Text der registeramtlichen Veröffent-
lichung wieder. Wenn Sie weitere 
Einzelheiten interessieren, wenden 
Sie sich entweder an die Handels-
register abteilung der IHK oder direkt 
an die Registerabteilung beim Amts- 
 gericht Lemgo. Unsere Veröffent-
lichungen sind ohne Gewähr.

Neueintragungen

HRA 6003 – CS online GmbH & 
Co. KG, Jahnplatz 4, Lage (Online 
Handel, Handel mit chemisch-tech-
nischen Produkten). Pers.haft.Ges.: 
CSE  Chemical Solutions Verwaltungs 
GmbH. Zwei Kommanditisten. 
9.6.2020
HRB 10000 – FPE Invest Holding 
GmbH, Heldmanstr. 153 a, Bad 
Salz uflen. Geschäftsführer: Frank 
Plogstert. Stammkapital: 25.000 EUR. 
8.6.2020

HRA 6004 – FPE Immobilien GmbH 
& Co. KG, Heldmanstr. 153 a, Bad 
Salzuflen. Pers.haft.Ges.: FPE Invest 
Holding GmbH. Ein Kommanditist. 
10.6.2020
HRB 10002 – ME Immobilien 
Beteiligungs-GmbH, Pöstenweg 
16, Lemgo. Geschäftsführer: Marc 
Ehlenbröker. Stammkapital: 25.000 
EUR. 12.6.2020
HRB 10001 – PRRITTI Bildungs-
modell UG (haftungsbeschränkt), 
Schwarzenbrinker Str. 63, Detmold. 
Geschäftsführer: Josef Köhler. 
Stammkapital: 2.000 EUR. 12.6.2020
HRA 6005 – HTB Haustechnik 
Brüntrup e.K., An der Bleiche 4 a, 
Oerlinghausen. Inhaber: Uwe Brün-
trup. 15.6.2020
HRA 6006 – Joh. Chrst. Praesent 
Wwe. GmbH & Co. KG, Triftenstr. 
115, Lage (Handel mit Agrarpro-
dukten). Pers.haft.Ges.: Nagel und 
Moll Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Ein Kommanditist. Der Sitz 
ist von Bad Bevensen nach Lage 
verlegt. 16.6.2020
HRB 10003 – Neon-Verwaltungs-
gesellschaft mbH, Heipker Str. 1, 
Leopoldshöhe. Geschäftsführer: Wer-
ner Schilling, Axel Heinrich Walter 
Trennt. Stammkapital: 25.000 EUR.
Der Sitz ist von Norderstedt nach 
Leopoldshöhe verlegt. 16.6.2020
HRB 10004 – Tracebloc UG (haf-
tungsbeschränkt), Bergwinkel 2, 
Horn-Bad Meinberg. Geschäftsfüh-
rer: Lukas Wuttke. Stammkapital: 
2.000 EUR. Der Sitz ist von Berlin 
nach Horn-Bad Meinberg verlegt. 
Die Prokura Patrick Kapischke ist 
erloschen. Die Firma ist geändert 
(vorher:  Liquidsquare UG (haftungs-
beschränkt). 16.6.2020
HRA 6007 – Foxtec e.K., Max-Planck-
Str. 62, Bad Salzuflen. Inhaber: 
Swen Friedrichsmeier. Einzelprokura: 
Katja Lang. Der Inhaber hat das Ver-
mögen der Foxtec GmbH im Wege der 
Umwandlung durch Verschmelzung 
vom 9.6.2020 als Ganzes übernom-
men. 17.6.2020
HRA 6009 – Harckesheyde GmbH 
& Co. KG, Heipker Str. 1, Leopolds-
höhe (Ankauf und Erschließung von 
Bauland). Pers.haft.Ges.: Neon-
Verwaltungsgesellschaft mbH. Zwei 
Kommanditisten. Der Sitz ist von 
Norderstedt nach Leopoldshöhe 
verlegt. 18.6.2020

HRA 6015 – Ludwig Transport 
GmbH & Co. KG, Auf dem Bende 10, 
Augustdorf. Pers.haft.Ges.: Ludwig 
Transport Verwaltungsgesellschaft 
mbH. Zwei Kommanditisten. Der Sitz 
ist von Bielefeld nach Augustdorf 
verlegt. 3.7.2020
HRB 10015 – MOfive Holding GmbH, 
Bad Meinberger Str. 1, Detmold. 
Geschäftsführer: Marco Olszewski. 
Stammkapital: 25.000 EUR. 3.7.2020
HRB 10014 – M. Schnatmann 
Verwaltungs – UG (haftungs-
beschränkt), Hangsteinstr. 19, 
Detmold. Geschäftsführerin: Marina 
Schnatmann. Stammkapital: 500 EUR. 
3.7.2020
HRB 10016 – Totalsecuritysoft 
UG (haftungsbeschränkt), Weiße 
Breden 5, Bad Salzuflen (Handel mit 
digitaler und elektronischer Ware). 
Geschäftsführer: Waldemar Bakenev. 
Stammkapital: 990 EUR. 3.7.2020
HRA 6016 – ABW Medizin und 
Technik GmbH & Co. KG, Lagesche 
Str. 15, Lemgo. Pers.haft.Ges. ABW 
Medizin und Technik Verwaltungs-
GmbH. Ein Kommanditist. 
Entstanden durch Umwandlung im 
Wege des Formwechsels der ABW 
Medizin und Technik GmbH nach 
Maßgabe des Beschlusses der Gesell-
schafterversammlung vom 19.6.2020. 
7.7.2020
HRB 10021 – Bettina Bergmann 
Coaching für Frauen UG (haftungs-
beschränkt), Günter-Groenhoff-Str. 
34, Detmold. Geschäftsführerin: 
Bettina Bergmann. Stammkapital: 
5.000 EUR. 7.7.2020
HRB 10019 – C1 Coatings UG (haf-
tungsbeschränkt), Am Gelskamp 27, 
Detmold (Handel mit Fahrzeugpfle-
gemitteln). Geschäftsführer: Markus 
Schitz. Stammkapital: 500 EUR. 
7.7.2020
HRB 10018 – LIVE!Protein GmbH, 
Campusallee 12, Lemgo. Geschäfts-
führer: Dr. Hans-Jürgen Danneel. 
Stammkapital: 25.000 EUR. 7.7.2020
HRB 10020 – Schönfisch GmbH, 
Lise-Meitner-Str. 2, Detmold (Her-
stellung und Vertrieb von Möbeln). 
Geschäftsführer: Achim Schnelle, 
Baldur Schönfisch. Stammkapital: 
25.000 EUR. 7.7.2020
HRB 10017 – Sonvida Betriebsge-
sellschaft mbH, Ernst-Hilker-Str. 18, 
Detmold. Geschäftsführer: Sebastian 
Schraets. Stammkapital: 25.000 EUR. 
7.7.2020
HRB 10022 – Abazi UG (haftungs-
beschränkt), Kolberger Str. 6, Bad 
Salzuflen (Stahlbauarbeiten aller 
Art). Geschäftsführer: Jeton Abazi. 
Stammkapital: 300 EUR. 8.7.2020
HRB 10023 – HK Strategie und 
 Marketing UG (haftungsbe-
schränkt), Gfm.-Rommel-Str. 7 a, 
Augustdorf. Geschäftsführer: Jens 
Krüger. Stammkapital: 1.000 EUR. Der 
Sitz ist von Hamm nach Augustdorf 
verlegt. 8.7.2020
HRA 6017 – Wolfgang Westermann 
e.K., Gewerbestr. 1, Leopolds-
höhe (Halten und Verwalten von 
beweglichen und unbeweglichen 
Wirtschaftsgütern, Beteiligungen an 
anderen Unternehmen, gewerbliche 
Vermietung und Verpachtung von 

Änderung des „Statuts für die Ausstellung von 
Ursprungszeugnissen und anderen dem Außenwirtschaftsverkehr 

dienenden Bescheinigungen“: 
Neue Anlage „Vordruck Antrag Ursprungszeugnis, 

Vordruck Ursprungszeugnis (Original, Durchschrift)“
 
Die Vollversammlung der IHK Lippe zu Detmold hat am 24. Juni 2020 
beschlossen, im „Statut für die Ausstellung von Ursprungszeugnis-
sen und anderen dem Außenwirtschaftsverkehr dienenden Beschei-
nigungen“ vom 24. September 2019 die Anlage  „Vordruck Antrag 
Ursprungszeugnis, Vordruck Ursprungszeugnis (Original, Durch-
schrift)“ durch eine aktualisierte Fassung zu ersetzen. Nötig wurde 
diese Beschlussfassung, da im vorgenannten Statut eine Anlage mit 
geringen Abweichungen enthalten war. 

Bekanntmachungen
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VORSICHT! 

Im Zusammenhang mit der 
Handelsregistereintragung 
bestehen neben Notar– und 
Gerichts  kosten keine weiteren 
Zahlungsver pflichtungen; alle  
Pflicht  veröffentlichungen werden 
vom Gericht veranlasst und direkt 
in Rechnung gestellt.  
Wir empfehlen, Rechnungen und 
Angebote, die unter Hinweis auf 
die Handels registereintragungen 
eingehen, genau zu prüfen und  
im Zweifelsfall bei der IHK Lippe 
nachzufragen.

Infos 
SYLVIA WIRTZ
Tel. 05231 7601-55

beweglichen und unbeweglichen 
Wirtschaftsgütern). Inhaber: Wolf-
gang Westermann. 8.7.2020
HRA 6018 – Manfred Brock & 
Andreas Brock OHG, Nord-West-Ring 
24, Augustdorf (Erwerb, Halten, 
Verpachtung und Veräußerung von 
Immobilien). Pers.haft.Ges.: Andreas 
Brock, Manfred Brock,. 14.7.2020
HRA 6019 – ecothinx oHG, Gerkens-
rode 11, Kalletal (Handel mit Waren 
aller Art, außer Lebensmitteln). Pers.
haft.Ges.: Renato-Mugurel Baloiu, 
Angelica Mayer. 14.7.2020
HRB 10024 – Gesundheit Lippe 
Energie GmbH, Röntgenstr. 18, 
Detmold. Geschäftsführer: Dr. Johan-
nes Eberhard Hütte. Stammkapital: 
25.000 EUR. 14.7.2020
HRB 10025 – Haak Design GmbH, 
Max-Planck-Str. 40, Bad Salzu-
flen. Geschäftsführerin: Anna 
Haak. Stammkapital: 25.000 EUR. 
14.7.2020
HRB 10026 – Reiss Lighting GmbH, 
Grevenmarschstr. 74–78, Lemgo. 
Geschäftsführer: Gerald Köneke. 
Stammkapital: 26.000 EUR. Einzel-
prokura: Georg Schaffgotsch. Der Sitz 
ist von Friedrichshafen nach Lemgo 
verlegt. 15.7.2020

Veränderungen

HRA 5140 – Hausverwaltung 
Cherusker OHG, Regenstorstr. 40, 
Lemgo. Wolfgang Müller ist als pers.
haft.Ges. ausgeschieden. Die OHG ist 
aufgelöst. Nunmehr Inhaber: Achim 
Mausbach. Die Firma ist geändert in: 
Hausverwaltung Cherusker e. K.. 
Die Geschäftsanschrift ist geändert: 
Bismarckstr. 29, Lemgo. 8.6.2020
HRB 2390 – Osterhage Baugeschäft 
Verwaltungs-GmbH, Taller Str. 19, 
Kalletal. Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Am Kronshagenhof 9 d, 
Kalletal. 8.6.2020
HRA 2235 – Osterhage Baugeschäft 
GmbH & Co. KG, Taller Str. 19, 
Kalletal. Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Am Kronshagenhof 9 d, 
Kalletal. 8.6.2020
HRB 7644 – Fahrsport Hansmeier 
GmbH, Rafelder Str. 1 + 2, Kalletal. 
Durch Beschluss des Amtsgerichts 
Detmold vom 3.6.2020 ist das Insol-
venzverfahren aufgehoben. 9.6.2020

HRB 2400 – Gerber Garten- und 
Landschaftsbau GmbH, Grüner Weg 
3–5, Extertal. Florian Gerber ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 9.6.2020
HRA 1858 – Wilhelm Linnen becker 
GmbH & Co. Kommanditgesell-
schaft, Werler Str. 22–28, Bad 
Salzuflen. Die Prokuren Dirk Besser 
und Andreas Wiemers sind erloschen. 
9.6.202
HRA 1286 – Linnenbecker & Vogt 
GmbH & Co. KG, Werler Str. 22–28, 
Bad Salzuflen. Die Prokuren Dirk 
Besser und Andreas Wiemers sind 
erloschen. 9.6.2020
HRB 9891 – Möbelvertrieb Forte 
GmbH, Werkstr. 1, Bad Salzuflen. 
Joachim Stock ist zum Geschäftsfüh-
rer bestellt. 9.6.2020
HRB 2407 – WOBAU Eigenheim 
Verwaltungs GmbH, Steinkuhlenstr. 
19, Bad Salzuflen. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidatorin: Helga 
Wolff. 9.6.2020
HRA 3709 – WOBAU Regie & Ingeni-
eur GmbH & Co. KG, Steinkuhlenstr. 
19, Bad Salzuflen. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Herbert 
Wolff. 10.6.2020
HRB 8932 – CL-GASTRO2016 UG 
(haftungsbeschränkt), Wallgra-
ben 2, Detmold. Durch rechtskräf-
tigen Beschluss des Amtsgerichts 
Duisburg vom 5.5.2020 ist das 
Insolvenz verfahren eingestellt. 
10.6.2020
HRB 9963 – Rocket Technologies 
UG (haftungsbeschränkt), Auf der 
Mühlenbreite 37, Schieder-Schwa-
lenberg. Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Emil-Zeiß-Str. 19, Barn-
trup. 10.6.2020 
HRB 973 – Hansa Gewerbepark 
GmbH, Grevenmarschstr. 32, Lemgo. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liqui-
dator: Jochen Willmann. 10.6.2020
HRB 9980 – La Plaza Gastro GmbH, 
Blomberger Str. 121, Detmold. And-
reas Lendt ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Christopher Stapel ist zum 
Geschäftsführer bestellt. Die Prokura 
Christopher Stapel ist erloschen. 
10.6.2020
HRA 6001 – Opera 4. Energie GmbH 
& Co. KG, Eichenkamp 21, Blomberg. 
Ein Kommanditist ist ausgeschieden. 
Ein Kommanditist ist eingetreten. 
10.6.2020
HRB 1792 – PRINZEN-VERLAG 
GmbH, Kiefernpfad 8, Bad Salz-
uflen. Michael Welslau ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Carsten Leinhoß 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
Die Geschäftsanschrift ist geändert: 
Freiherr-vom-Stein-Straße 2, Nord-
hausen. 10.6.2020
HRB 9839 – DiTo Shopping GmbH, 
Dammstr. 4, Bad Salzuflen. Dirk 
Brinkmann ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Ferris Umland ist zum Ge-
schäftsführer bestellt. Die Geschäfts-
anschrift ist geändert: Alsenstraße 
12, Bielefeld. 12.6.2020
HRA 4919 – Pieper & Fischer OHG, 
Falkenweg 12, Detmold. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Detmold 
vom 5.6.2020 ist das Insolvenzver-
fahren aufgehoben. 12.6.2020
HRB 7019 – Bremker Krug Verwal-
tungsgesellschaft mbH, Bremker 

Str. 2, Extertal. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidatorin: Magdalene 
Rieke. 15.6.2020
HRA 3896 – Gebr. Altenberend OHG, 
Feldohlentrup 15, Blomberg. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Liquidatoren: 
Karl Altenberend, Willi Altenberend. 
15.6.2020
HRB 8471 – G B V Gesellschaft 
für baubetriebliche Beratung und 
Verwaltung mbH, Hans-Hinrichs-Str. 
25, Detmold. Das Stammkapital ist 
auf Euro umgestellt und auf 26.000 
EUR erhöht. 15.6.2020
HRB 9862 – Askin Fleisch GmbH, 
Van-Melle-Str. 8, Detmold. Gökhan 
Askin ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Nejla Askin ist zur Geschäftsführerin 
bestellt. 16.6.2020
HRB 5824 – GR-Verwaltungs-GmbH, 
Uhlandstr. 6, Bad Salzuflen. Ulrike 
Brinkmann ist zur Geschäftsführerin 
bestellt. 16.6.2020
HRB 9313 – IG Trading UG (haf-
tungsbeschränkt), Alt –Sylbacher-
Weg 24, Bad Salzuflen. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Liquidatorin: 
Inga Gröne. 16.6.2020
HRB 8510 – Life Style Bad Innova-
tionen GmbH, Blaise-Pascal-Str. 14, 
Detmold. Alexander Schmidt ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 16.6.2020
HRB 1271 – Georg Müller Trans-
portbeton-Beförderungs-GmbH, 
Rote Erde 53, Bad Salzuflen. Georg 
Müller ist nicht mehr Geschäftsführer. 
16.6.2020
HRB 345 – Nanogate PD Systems 
GmbH, Altenhagener Str. 13, Bad 
Salzuflen. Die Prokura Uwe Kelber ist 
erloschen. 16.6.2020
HRB 6418 – Edith Müller GmbH, 
Rote Erde 53, Bad Salzuflen. Georg 
Müller ist nicht mehr Geschäftsführer. 
16.6.2020
HRA 5738 – ANH GmbH & Co. KG, 
Berliner Str. 6, Bad Salzuflen. Die 
Firma ist geändert in: ANH GmbH 
& Co. KG Export. Der Sitz ist nach 
Vor’m Keller 12, Kalletal, verlegt. 
17.6.2020
HRB 7924 – Gesundheit Lippe 
GmbH, Röntgenstr. 18, Detmold. Die 
Prokura Ulrich Herzog ist erloschen. 
17.6.2020
HRB 4948 – Klinik Service Lippe 
GmbH, Röntgenstr. 18, Detmold. Die 
Prokura Ulrich Herzog ist erloschen. 
Einzelprokura: Michael Nelges. 
17.6.2020
HRB 7378 – Kreissenioreneinrich-
tungen Lippe GmbH, Röntgenstr. 18, 
Detmold. Die Prokura Ulrich Herzog 
ist erloschen. 17.6.2020
HRA 4606 – DHM Verpackungen 
OHG, Werkstr. 15, Leopoldshöhe. Die 
Firma ist geändert in: DHM Betriebs-
verpachtung OHG. 18.6.2020
HRB 8098 – Gulba selbstständige 
Buchhalter GmbH, Ehlenbrucher Str. 
172, Lage. Der Sitz ist nach Haupt-
str. 373, Leopoldshöhe verlegt. 
18.6.2020
HRA 4185 – MDS-FOOD e.K., Indus-
triestr. 6, Blomberg. Der Sitz ist 
nach Mozartstr. 9, Schieder-Schwa-
lenberg, verlegt. 18.6.2020
HRA 4766 – Karl Heinrich Schäfer  
GmbH & Co. KG, Großer Kamp 6–8, 
Lage.  Ein Kommanditist ist aus-

geschieden. Ein Kommanditist ist 
eingetreten. 18.6.2020
HRA 3519 – Liebrecht Vermö-
gensverwaltungs GmbH & Co. 
KG, Friedrichstr. 28, Lage. Zwei 
Kommanditisten sind ausgeschieden. 
Eine Kommanditeinlage ist erhöht. 
19.6.2020
HRB 4103 – MDS – Media Distribu-
tions-Service Beteiligungs GmbH, 
Ohmstr. 7, Detmold. Durch rechts-
kräftigen Beschluss des Amtsgerichts 
Detmold vom 15.5.2020 ist die 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
über das Vermögen der Gesellschaft 
mangels Masse abgelehnt. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Von Amts wegen 
eingetragen. 19.6.2020
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HRB 4487 – Penke, Reineward & 
Co. GmbH, Mittelstr. 68, Horn-Bad 
Meinberg. Der Sitz ist nach Gildestr. 
6, Detmold, verlegt. 22.6.2020
HRB 2714 – BB Innovationen in 
Holz & Metall GmbH, Werkstr. 10, 
Bad Salzuflen. Einzelprokura: Barba-
ra Buhl. 23.6.2020
HRA 4214 – H.W. Peters Grund-
stücksverwaltungs- und -beteili-
gungs GmbH und Co. KG, Hans-
Wilhelm-Peters-Str. 2, Schlangen. 
Karl Heinz Jansen ist als pers.haft.
Ges. ausgeschieden. 23.6.2020
HRB 3269 – Kreiling Technologien 
GmbH, Westring 31, Leopoldshöhe. 
Die Geschäftsanschrift ist geän-
dert: Westring 75, Leopoldshöhe. 
23.6.2020
HRB 7942 – AUTOHAUS MARKÖTTER 
GMBH, Niemeierstr. 7 a, Detmold. 
Die Gesellschaft ist als überneh-
mender Rechtsträger nach Maßgabe 
des Verschmelzungsvertrages vom 
26.5.2020 mit der Markötter GmbH 
mit Sitz in Herford sowie mit der 
Auto Markötter GmbH mit Sitz in 
Paderborn als übertragende Rechts-
träger verschmolzen. 24.6.2020
HRB 7127 – Füll-Tec Abfüllungs 
GmbH, Werkstr. 6, Leopoldshöhe. 
Norbert Püllenberg ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 24.6.2020
HRB 9419 – Jens Dreskrüger UG 
(haftungsbeschränkt), Heinrich-
Schacht-Weg 2, Detmold. Die Firma 
ist geändert in: Arthur Schröder UG 
(haftungsbeschränkt). 25.6.2020
HRB 9718 – Hassel AGRAR GmbH, 
Im Gerstkamp 15, Lage. Bernd Tie-
mann ist nicht mehr Geschäftsführer. 
25.6.2020
HRB 9905 – E & P Bedachungen UG 
(haftungsbeschränkt), Im Wein-
garten 1 a, Bad Salzuflen. Thomas 
Elsner ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Stefan Vasilev ist zum Geschäftsfüh-
rer bestellt. Die Firma ist geändert 
in: S & T Bedachungen UG (haf-
tungsbeschränkt). 26.6.2020
HRB 9991 – Tatschi Products GmbH, 
Lönsweg 11, Schlangen. Andreas 
Puschel und Alois Schneider sind zu 
Geschäftsführer bestellt. Die Satzung 
ist neu gefasst. 26.6.2020
HRB 5808 – Exklusiv Wohnbau 
GmbH, Blaise-Pascal-Str. 12 + 14, 
Detmold. Die Prokura Sven Ludwig 
ist erloschen. Sven Ludwig ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 29.6.2020
HRB 5739 – Autohaus Stegelmann 
Geschäftsführungs-GmbH, Biele-
felder Str. 86–88, Detmold. Ralph 
Buchweitz und Michael Bröning 
sind nicht mehr Geschäftsführer. 
Fabian Wölk ist zum Geschäftsführer 
bestellt. 29.6.2020
HRA 5835 – CHERUSKER LOGISTIC 
GmbH & Co. KG, Ehlenbrucher Str. 
45, Lage. Ein Kommanditist ist aus-
geschieden. Eine Kommanditeinlage 
ist erhöht. 29.6.2020
HRB 3639 – DWM Dach – Wand – 
Montage GmbH, Hornsche Str. 285, 
Detmold. Wilfried Stork ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Wilhelm Stork 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
29.6.2020
HRB 7008 – PHOENIX CONTACT 
Deutschland GmbH, Flachsmarktstr. 

8, Blomberg. Gesamtprokura: Stefan 
Olding. 29.6.2020
HRB 3638 – S.D. Industriedach 
GmbH, Brokmeierweg 2, Detmold. 
Wilfried Stork ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. Wilhelm Stork ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 29.6.2020
HRB 9198 – Gastro Schlobeit UG 
(haftungsbeschränkt), Mittelstr. 28, 
Horn-Bad Meinberg. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Ulrich 
Schlobeit. 29.6.2020
HRB 5348 – Höwing Beteiligungs-
gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung, Am Betonwerk 2–8, Barntrup. 
Die Geschäftsanschrift ist geändert: 
Am Betonwerk 4–6, Barntrup. 
29.6.2020
HRA 3947 – Höwing GmbH & Co. 
KG, Am Betonwerk 2–8, Barntrup. 
Die Geschäftsanschrift ist geändert: 
Am Betonwerk 4–6, Barntrup. 
29.6.2020
HRB 3065 – Kreiling Industrie-
vertretungen GmbH, Westring 31, 
 Leopoldshöhe. Die Geschäftsan-
schrift ist geändert: Westring 75, 
Leopolds höhe. 29.6.2020
HRB 7868 – Rotodecor GmbH, Im 
Erfkamp 2, Lage. Die Prokura Michael 
Robert Richard Menzel ist erloschen. 
Gesamtprokura: Dietmar Krull. 
29.6.2020
HRB 9834 – SMH Baugesellschaft 
mbH, Siebenstern 15, Horn-Bad 
Meinberg. Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Siebenstern 1, Horn-Bad 
Meinberg. 29.6.2020
HRA 5939 – twp Bad Laasphe 
Verpackungen GmbH & Co. KG, 
Ehlen brucher Str. 45, Lage. Ein 
Kommanditist ist ausgeschieden. 
Eine Kommanditeinlage ist erhöht. 
29.6.2020
HRA 5825 – twp & biriz Flexi-
ble  Packaging GmbH & Co. KG, 
Ehlenbrucher Str. 45, Lage. Ein 
Kommanditist ist ausgeschieden. 
Eine Kommanditeinlage ist erhöht. 
29.6.2020
HRA 5830 – twp IML Verpackungen 
GmbH & Co. KG, Ehlenbrucher Str. 
45, Lage. Ein Kommanditist ist aus-
geschieden. Eine Kommanditeinlage 
ist erhöht. 29.6.2020
HRB 9581 – DAWAS GmbH Dach-, 
Wand Systembau, Brokmeierweg 
2, Detmold. Die Gesellschaft ist 
als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 20.4.2020 mit der 
S.D. Industriebau GmbH mit Sitz in 
Detmold sowie mit der DWM Dach – 
Wand – Montage GmbH mit Sitz in 
Detmold als übertragende Rechtsträ-
ger verschmolzen. 30.6.2020
HRB 2368 – Murschall Haus GmbH, 
Am Wiebuschkotten 10, Leopolds-
höhe. Der Sitz ist nach Auf dem 
Berge 11, Oerlinghausen, verlegt. 
30.6.2020
HRB 9002 – RVL – Regionales 
Versorgungskonzept Lippe – GmbH, 
Röntgenstr. 18, Detmold. Dr. Helmut 
Middeke ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Anja Rethmeier-Hanke ist zur 
Geschäftsführerin bestellt. 30.6.2020
HRB 8054 – Bösmann Beteiligungs 
GmbH, Ohmstr. 7, Detmold. Rainer 
Giesdorf ist nicht mehr Geschäfts-

führer. Henning Diedrich ist zum 
Geschäftsführer bestellt. Die Prokura 
Henning Diedrich ist erloschen. 
1.7.2020
HRA 5910 – EC Tonermanufaktur 
UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG, 
Schulstr. 10 b, Dörentrup. Eine Kom-
manditeinlage ist erhöht. 1.7.2020
HRB 5410 – Thomas Köhler Bau-
gesellschaft mbH, Siemensstr. 23, 
Lügde. Durch Beschluss des Amts-
gerichts Detmold vom 24.6.2020 ist 
das Insolvenzverfahren aufgehoben. 
1.7.2020
HRA 4700 – Lüke – BEGEMA GmbH 
& Co. KG, Bielefelder Str. 289, 
Detmold. Eine Kommanditeinlage ist 
herabgesetzt. Ein Kommanditist ist 
eingetreten. 1.7.2020
HRA 5295 – Bösmann Medien und 
Druck GmbH & Co. KG, Ohmstr. 7, 
Detmold. Die Prokura Diedrich 
Henning ist erloschen. Einzelprokura: 
Michael Leitner. 2.7.2020
HRB 1964 – Kahn-Immobilien 
GmbH, Friedrich-Winter-Str. 38, 
 Extertal. Der Unternehmensge-
genstand ist erweitert um: Facility 
Management im Bereich Hausmeis-
tertätigkeiten und Gartenpflege. 
2.7.2020
HRA 932 – Nordheide-Apotheke 
Inhaber: Apotheker Gerhard Zuckle 
e.K, Sylbacher Str. 207, Bad Salz-
uflen. Gerhard Zuckle ist nicht mehr 
Inhaber. Neue Inhaberin: Michaela 
Zuckle. Die Firma ist geändert in: 
Nordheide-Apotheke Inh. Michaela 
Zuckle e.K.
HRA 2255 – Barkey GmbH & Co. 
KG, Gewerbestr. 8, Leopoldshöhe. 
Ein Kommanditist ist ausgeschieden. 
Ein Kommanditist ist eingetreten. 
3.7.2020
HRB 8794 – DrySmart GmbH, Sach-
senstr. 15, Detmold. Oliver Struck ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Thorsten 
Stüker ist zum Geschäftsführer 
bestellt. Die Firma ist geändert in: 
Stüker Life Service GmbH. Der Sitz 
ist nach Hamelner Str. 1, Barntrup, 
verlegt. 3.7.2020
HRB 8088 – Holter Metallgießerei 
GmbH, Herforder Str. 44, Leopolds-
höhe. Andreas-Hans Timmermann ist 
nicht mehr Geschäftsführer. 3.7.2020
HRA 469 – Korda-Vermögensverwal-
tung Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung & Co. Kommanditgesell-
schaft, Max-Planck-Str. 116–118, 
Bad Salzuflen. Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Detmold vom 26.6.2020 
ist Rechtsanwalt Marco Kuhlmann 
zum vorläufigen Insolvenzverwalter 
bestellt und zusätzlich angeordnet, 
dass Verfügungen der Gesellschaft 
nur mit Zustimmung des vorläufigen 
Insolvenzverwalters wirksam sind. 
3.7.2020
HRA 3746 – PHOENIX CONTACT 
GmbH & Co. KG, Flachsmarktstr. 
8–28, Blomberg. Gesamtprokuristen: 
Axel Eberhardt, Michael Wengeler, 
Stephan Frigge und Marcus Reineke. 
3.7.2020
HRA 4035 – Apomed Immobilien 
Vesting GmbH & Co. KG, Ulmenallee 
1 a, Blomberg. Apomed Immobili-
en Verwaltungs GmbH ist als pers.
haft.Ges. ausgeschieden. Vesting 

Immobilien Verwaltungs GmbH ist 
als pers.haft.Ges. eingetreten. Eine 
Kommanditeinlage ist herabgesetzt. 
Eine Kommanditeinlage ist erhöht. 
7.7.2020
HRB 1212 – G. Möller Beteiligungs 
GmbH, Am Bauhof 21, Lemgo. 
 Gesamtprokuristen: Sven Moshage, 
Ralf Pflesser. 7.7.2020
HRA 1297 – Möller Feuerfesttechnik 
GmbH & Co. Kommanditgesell-
schaft, Am Bauhof 21, Lemgo. Die 
Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 3.7.2020 
mit der Möller Feuerungsbau GmbH 
(übertragender Rechtsträger) ver-
schmolzen. 7.7.2020
HRB 9906 – Praxis Andrea Rückborn 
UG (haftungsbeschränkt), Friedrich-
Ebert-Str. 102, Detmold. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Liquidatorin: 
Andrea Rückborn. 7.7.2020
HRB 7704 – SHS Hausverwaltung UG 
(haftungsbeschränkt), Hedwig-
Dohm-Weg 11, Leopoldshöhe. Ein-
zelprokura: Violetta Schwekendiek. 
7.7.2020
HRB 9806 – Secret Flamingo Design 
& Events UG (haftungsbeschränkt), 
Hamelner Str. 18, Lemgo. Alexander 
Köhnen ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Der Sitz ist nach In den Ben-
ten 58, Detmold, verlegt. 7.7.2020
HRB 8745 – AZS Anzeigenblatt 
 Zustell-Service Lippe GmbH, Ohm-
str. 7, Detmold. Ralf Klohs ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Max Giesdorf 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
8.7.2020
HRB 8745 – AZS Anzeigenblatt 
Zustell-Service Lippe GmbH, 
Ohmstr. 7, Detmold. Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Detmold vom 
1.7.2020 ist über das Vermögen der 
Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Von Amts wegen eingetragen. 
8.7.2020
HRA 3282 – MDS-Media Distribu-
tions-Service GmbH & Co. KG., 
Ohmstr. 7, Detmold. Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Detmold vom 
1.7.2020 ist über das Vermögen der 
Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Von Amts wegen eingetragen. 
8.7.2020
HRB 2143 – PZS Presse-Zustell-
service GmbH Bad Salzuflen, 
Daimlerstr. 8, Bad Salzuflen. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Detmold 
vom 1.7.2020 ist über das Vermögen 
der Gesellschaft das Insolvenzver-
fahren eröffnet. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Von Amts wegen eingetra-
gen. 8.7.2020
HRB 5310 – PZS Presse-Zustell-
service GmbH Süd-Ost Lippe, 
Schiederstr. 3, Blomberg. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Detmold 
vom 1.7.2020 ist über das Vermögen 
der Gesellschaft das Insolvenzver-
fahren eröffnet. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Von Amts wegen eingetra-
gen. 8.7.2020
HRB 4149 – PZS Presse-Zustell-
service GmbH Detmold, Ohmstr. 1, 
Detmold. Durch Beschluss des Amts-
gerichts Detmold vom 1.7.2020 ist 
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über das Vermögen der Gesellschaft 
das Insolvenzverfahren eröffnet. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen. 8.7.2020
HRB 9126 – Klare Verwaltungs 
GmbH, Rischwiese 17, Horn-Bad 
Meinberg. Der Name der Einzelpro-
kuristin ist geändert: Heike Nunne 
(vorher: Klare). 8.7.2020
HRA 5702 – Klare GmbH & Co. KG, 
Rischwiese 17, Horn-Bad Meinberg. 
Der Name der Einzelprokuristin ist 
geändert: Heike Nunne (vorher: 
Klare). 8.7.2020
HRB 9980 – La Plaza Gastro GmbH, 
Blomberger Str. 121, Detmold. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Detmold 
vom 2.7.2020 ist Rechtsanwalt Mar-
tin Schmidt zum vorläufigen Insol-
venzverwalter bestellt und zusätzlich 
angeordnet, dass Verfügungen der 
Gesellschaft nur mit Zustimmung 
des vorläufigen Insolvenzverwalters 
wirksam sind. 8.7.2020
HRA 1858 – Wilhelm Linnen becker 
GmbH & Co. Kommanditgesell-
schaft, Werler Str. 22–28, Bad 
Salzuflen. Die Prokura Hans-Jürgen 
Keilholz ist erloschen. 8.7.2020
HRB 9687 – MPO – Concept GmbH, 
Horn-Bad Meinberg (Geschäfts-
anschrift: Nederlandspark 27, 
Blomberg). Die Geschäftsanschrift 
ist geändert: Niederbeller Weg 18, 
Horn-Bad Meinberg. 8.7.2020
HRA 5976 – MT Investment GmbH 
& Co. KG, Großer Stein 68, Lemgo. 
Zwei Kommanditeinlagen sind er-
höht. 8.7.2020
HRB 7008 – PHOENIX CONTACT 
Deutschland GmbH, Flachsmarktstr. 
8, Blomberg. Stephan Frigge ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Stephan 
Volgmann ist zum Geschäftsführer 
bestellt. 8.7.2020
HRA 750 – Radio Wiemann, Inh. 
Reineking u. Stoffels oHG, Hamel-
ner Str. 4, Dörentrup. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Liquidatoren: 
Klaus Reineking, Bernd Stoffels. 
8.7.2020
HRB 552 – Kleinschmidt Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, 
Bremer Str. 9, Kalletal. Dirk Klein-
schmidt ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. Sebastian Klemme und Christian 
Mengedoth sind zu Geschäftsführern 
bestellt. Das Stammkapital ist auf 
Euro umgestellt. 9.7.2020 
HRB 4223 – WGH-Immobilien- und 
Baugesellschaft mbH, Bielefelder 
Str. 289, Detmold. Das Stammkapital 
ist erhöht auf 26.000 EUR. 9.7.2020
HRB 743 – Fritz Emminghaus 
Maschinenbau GmbH, Echternhagen 
20, Kalletal. Einzelprokura: Sandra 
Rauchfuß. 10.7.2020
HRB 9993 – Leitsmann Immobilien-
Verwaltungs GmbH, Lange Str. 76, 
Detmold. Helena Leitsmann ist zur 
Geschäftsführerin bestellt. 
10.7.2020
HRB 2794 – Peter Solartechnik 
GmbH, Großer Stein 77, Lemgo. 
Gerhard Peter ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. Thorsten Kretzschmann 
und Torsten Lutter sind zu Geschäfts-
führer bestellt. Die Geschäftsan-
schrift ist geändert: Liebigstr. 8, Bad 
Salzuflen. 10.7.2020

HRB 1157 – Dental Brasseler GmbH, 
Trophagener Weg 25, Lemgo. Die 
Prokura Markus Bappert ist erloschen. 
13.7.2020
HRB 4324 – DN Handels-GmbH, 
 Amselweg 9, Detmold. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Liquidatorin: 
Adelheid Nadler. 13.7.2020
HRB 6562 – DVAM Vermögensver-
waltung GmbH, Bismarckstr. 14, 
Detmold. Gesamtprokura: Claudia 
Dohn. 13.7.2020
HRA 5988 – Günter & Wäscher 
Besitz GmbH & Co. KG, Niemeierstr. 
12, Detmold. Zwei Kommanditeinla-
gen sind erhöht. 13.7.2020
HRB 9246 – H&S Personaldienst-
leistungen GmbH, Woldemarstr. 37, 
Detmold. Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Friedrich-Ebert-Str. 123, 
Detmold. 9.7.2020
HRB 8103 – Huxoll + Ebert 
Be dachungen UG (haftungsbe-
schränkt), An der Lennebeeke 1 a, 
Kalletal. Die Prokuren Axel Huxoll 
und Marc Huxoll sind erloschen. 
13.7.2020
HRB 6420 – Versicherer im Raum 
der Kirchen Krankenversicherung 
AG, Doktorweg 2–4, Detmold. 
Die Prokura Roland Weidmann ist 
erloschen. Gesamtprokura: Thomas 
Bullerjahn. 13.7.2020
HRB 9778 – InnovationsSPIN Lemgo 
GmbH, Campusallee 12, Lemgo. 
Hans-Jörg Düning-Gast ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Michael Lutter ist 
zum Geschäftsführer bestellt. Einzel-
prokura: Markus Rempe. 14.7.2020
HRB 4589 – Leitsmann GmbH, Lan-
ge Str. 76, Detmold. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Dr. Thilo 
Becker. 14.7.2020
HRB 9322 – Minati Verwaltungs 
GmbH, Dörenwaldstr. 6 a, Detmold. 
Jan-Niklas Schroeder ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 14.7.2020
HRA 5783 – Minati Engineering 
GmbH & Co. KG, Dörenwaldstr. 6 a, 
Detmold. Ein Kommanditist ist 
ausgeschieden. Ein Kommanditist ist 
eingetreten. 14.07.2020
HRB 9984 – ABW Medizin und Tech-
nik Verwaltungs-GmbH, Lagesche 
Str. 15, Lemgo. Gerald Adolf ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Dr. Sven 
Holger Zeeb ist zum Geschäftsführer 
bestellt. 15.7.2020
HRA 6016 – ABW Medizin und 
Technik GmbH & Co. KG, Lagesche 
Str. 15, Lemgo. Ein Kommanditist ist 
ausgeschieden. Ein Kommanditist ist 
eingetreten. Einzelprokura: Gerald 
Adolf. 15.7.2020
HRA 4395 – R&S ENERGY capital-
GmbH & Co. KG, Lange Str. 65, 
Detmold. Die Prokuren Thorsten 
Bewersdorff und Stefanie Sutter sind 
erloschen. 15.7.2020
HRB 2142 – PZS Presse-Zustell-
service GmbH Lemgo und Nord-
lippe, Ohmstr. 7, Detmold. Ralf 
Klohs ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Max Giesdorf ist zum Geschäftsführer 
bestellt. 14.7.2020
Ferner wurde eingetragen: Die Firma 
ist geändert in: Verlagslogistik 
Lippe GmbH. Die Geschäftsanschrift 
ist geändert: Ohmstr. 1, Detmold. 
Einzelprokura: Henning Diedrich. 

Die Satzung ist teilweise geändert. 
15.7.2020
HRB 3198 – Schwichtenberg GmbH, 
Weststr. 23, Lemgo. Sönke Schwich-
tenberg ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. 15.7.2020

Löschungen

HRB 9361 – AMC Finanz GmbH, 
Pferdekamp 24, Kalletal. Der Sitz ist 
nach Vlotho verlegt. 10.6.2020
HRB 3691 – Clarissa Badeteppiche 
GmbH, Ernst-Hilker-Str. 8, Det-
mold. Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht. 10.6.2020
HRB 9492 – WM Immo Invest 
Holding GmbH, Lange Str. 61, Lage. 
Der Sitz ist nach Paderborn verlegt. 
15.6.2020
HRB 7662 – AP Furniture GmbH, 
Benzstr. 23, Bad Salzuflen. Der Sitz 
ist nach Herford verlegt. 16.6.2020 
HRB 8960 – LP Lemgoer Paletten-
handel UG (haftungsbeschränkt), 
Ladestr. 10, Bad Salzuflen. Der Sitz 
ist nach Delbrück verlegt. 16.6.2020
HRB 7308 – YL GmbH, Bahnhofstr. 
13, Bad Salzuflen. Der Sitz ist nach 
Bielefeld verlegt. 16.6.2020
HRA 5780 – Cafe Gegenwart KG, 
 Weberweg 12 a. Lage. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen. 17.6.2020
HRB 6557 – Foxtec GmbH, Max-
Planck-Str. 62, Bad Salzuflen. Die 
Gesellschaft hat nach Maßgabe 
des Verschmelzungsvertrages vom 
9.6.2020 im Wege der Umwandlung 
durch Verschmelzung ihr Vermögen 
als Ganzes auf ihren Alleingesell-
schafter, den unter der Foxtec e.K. 
auftretenden Kaufmann Swen Fried-
richsmeier, übertragen. 17.6.2020
HRB 8979 – Janamed GmbH, Brun-
nenstr. 12, Detmold. Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 17.6.2020
HRB 5275 – WTS Wenko-Team-
Service GmbH, Westerfeldstr. 36, 
Detmold. Der Sitz ist nach Bad Lipp-
springe verlegt. 18.6.2020
HRB 2953 – ABL-Dachbau GmbH, 
Am Großen Holz 4 a, Bad Salzuflen. 
Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht. 23.6.2020
HRA 5262 – LipperHandelsKontor 
Barntrup GmbH & Co. KG, Barntru-
per Str. 26, Barntrup. Die Firma ist 
erloschen. 23.6.2020
HRB 3294 – BIOMO GmbH, Alte 
Dorfstr. 17, Bad Salzuflen. Die 
Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht. 
24.6.2020
HRB 4718 – Emmighausen Ver-
waltungs GmbH, Heckenweg 1 a, 
Schlangen. Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
24.6.2020
HRB 7808 – KC BAU GMBH, Schüler-
str. 7, Bad Salzuflen. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht. 24.6.2020
HRB 7192 – Fourmat GmbH, Milser 
Ring 13 a, Leopoldshöhe. Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht. 29.6.2020

HRB 7763 – Immo Projekt OWL 
GmbH, Heinrich-Schacht-Weg 2, 
Detmold. Der Sitz ist nach Gütersloh 
verlegt. 29.6.2020
HRB 3639 – DWM Dach – Wand – 
Montage GmbH, Hornsche Str. 285, 
Detmold. Die Gesellschaft ist als 
übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertra-
ges vom 20.4.2020 mit der DAWAS 
GmbH Dach-, Wand- und Systembau 
mit Sitz in Detmold verschmolzen. 
30.6.2020
HRB 3638 – S.D. Industriedach 
GmbH, Brokmeierweg 2, Detmold. 
Die Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 20.4.2020 
mit der DAWAS GmbH Dach-, Wand- 
und Systembau mit Sitz in Detmold 
verschmolzen. 30.6.2020
HRB 9335 – Birdie Gastro UG 
(haftungsbeschränkt), Am Golfplatz 
2, Lügde. Der Sitz ist nach Bad 
Pyrmont verlegt. 1.7.2020
HRB 8254 – Werner Detering Immo-
bilien und Beratungs-GmbH, Johan-
nastr. 7, Bad Salzuflen. Der Sitz ist 
nach Bielefeld verlegt. 1.7.2020
HRB 3237 – medicafit Verwaltungs-
GmbH, Lagesche Str. 9–13, Lemgo. 
Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht. 1.7.2020
HRB 4037 – Günter Pelz GmbH, Am 
Grotenhof 7 d, Detmold. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 2.7.2020
HRB 1508 – Gläßner GmbH, Glo-
ckenstr. 15, Bad Salzuflen. Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht. 3.7.2020
HRA 1919 – Gläßner GmbH & Co. 
KG Dachdeckerbetrieb, Glockenstr. 
15, Bad Salzuflen. Die Liquidation 
ist beendet. Die Firma ist erloschen. 
3.7.2020
HRB 7633 – KEW UG (haftungsbe-
schränkt), Dedinghauser Weg 17, 
Schlangen. Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
6.7.2020
HRB 8196 – Thomas Invest GmbH, 
Cimbernweg 3, Detmold. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 6.7.2020
HRB 2868 – ABW Medizin und 
Technik GmbH, Lagesche Str. 15 e, 
Lemgo. Die Gesellschaft ist nach 
Maßgabe des Beschlusses der Gesell-
schafterversammlung vom 19.6.2020 
im Wege des Formwechsels in die 
ABW Medizin und Technik GmbH & 
Co. KG mit Sitz in Lemgo umgewan-
delt. 7.7.2020
HRA 4035 – Apomed Immobilien 
Vesting GmbH & Co. KG, Ulmenallee 
1 a, Blomberg. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. 
7.7.2020
HRB 5201 – LOGO-Möbel Verwal-
tungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Hainbergstr. 2, Schieder-
Schwalenberg. Die Gesellschaft ist 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht. 7.7.2020
HRB 2914 – Möller Feuerungsbau 
Lemgo GmbH, Am Bauhof 21, 
Lemgo. Die Gesellschaft ist als 
übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsver-
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Buch
Tipps

SCHREIB- UND GESTALTUNGSREGELN 
FÜR DIE TEXT- UND INFORMATIONS-
VERARBEITUNG
Unkommentierte Ausgabe der 
DIN 5008:2020 im Sonderdruckformat
6. Auflage, 176 Seiten, A5 
Broschiert, Preis: 19,90 Euro 
ISBN 978-3-410-29655-3  
Herausgeber: DIN Deutsches Institut 
für Normung e. V.
Beuth Verlag GmbH, Berlin

Mit der neunten DIN 5008 gibt es 
keinen Grund mehr, sich im Büro den 
Kopf zu zerbrechen. Die Schreib- und 
Gestaltungsregeln helfen zuverlässig, 
wenn es darum geht, wichtige Schrift-
stücke fehlerfrei und zeitgemäß 
aufzusetzen.
Sie erleichtern die tägliche Arbeit und 
ermöglichen die zweckmäßige, 
übersichtliche Strukturierung 
sämtlicher Inhalte – nicht nur der 
Geschäftskorrespondenz, sondern 
auch bei wissenschaftlichen 
Publikationen sowie privaten E-Mails 
und Schriftstücken.
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Lösung Sudoku Heft 06/07/2020

SUDOKU

Die Aufgabe besteht darin, 
die freien Kästchen so mit 
Ziffern zu besetzen, dass in 
jeder Zeile, in jeder Spalte und 
in jedem 3x3-Teilquadrat die 
 Ziffern 1 bis 9 vorkommen.
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KOMMENTAR ZUR DIN 5008:2020
Mit Fragen und Antworten zu den 
Schreib- und Gestaltungsregeln
1. Auflage, 184 Seiten, A5 
Broschiert, Preis: 24,90 Euro
ISBN 978-3-410-29729-1 
ISBN (E-Book) 978-3-410-29730-7
Herausgeber: DIN Deutsches Institut 
für Normung e. V.
Beuth Verlag GmbH, Berlin

Diese Kommentierung und Anwen-
dungshilfe ist die perfekte Ergänzung 
zur Norm DIN 5008 – Schreib- und 
Gestaltungsregeln für die Text- und 
Informationsverarbeitung – und damit 
ein wichtiger Leitfaden für die 
tägliche Büroarbeit.
Schritt für Schritt führt sie durch die 
stark erweiterte Norm, zitiert die 
entsprechenden Textpassagen, 
kommentiert und gibt Tipps. Im Buch 
wird herausgestellt, was sich geändert 
hat und was neu ist, warum 
Änderungen vorgenommen wurden 
und worauf bei der täglichen Arbeit 
geachtet werden sollte.

trages vom 3.7.2020 mit der Möller 
Feuerfesttechnik GmbH & Co. Kom-
manditgesellschaft – übernehmender 
Rechtsträger- verschmolzen (s. a. 
unter Veränderungen). 7.7.2020
HRB 9525 – WM Immo Invest 
GmbH, Lange Str. 61, Lage. Der Sitz 
ist nach Paderborn verlegt. 
7.7.2020
HRA 5050 – Reinhard Bicker 
 Omnibusbetrieb e.K., Siemensstr. 
21, Horn-Bad Meinberg. Die Firma 
ist von Amts wegen erloschen. 
8.7.2020
HRA 3860 – Schieder-Wohnmöbel 
GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. 9, 
Schieder-Schwalenberg. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht. 8.7.2020
HRB 1536 – Innenausbau Scheiper 
GmbH, Max-Planck-Str. 25, Bad 
Salzuflen. Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht. 10.7.2020
HRB 7340 – LIPP-TECH UG (haf-
tungsbeschränkt), Bielefelder Str. 
1 c, Bad Salzuflen. Die Gesellschaft 
ist wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht. 10.7.2020
HRB 8652 – Produktivstart UG 
(haftungsbeschränkt), Ulmenstr. 3, 
Bad Salzuflen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Heinz-Theo 
Drücker. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
13.7.2020
HRB 6602 – SEKISUI NordiTube 
Technologies SE, Schieder-Schwa-
lenberg (Geschäftsanschrift: Am 
Pferdemarkt 61 b, Langenhagen). 
Die grenzüberschreitende Sitzverle-
gung ist durch Eintragung unter der 
Unternehmensnummer 0459.344.290 
im belgischen Register „Zentrale 
Datenbank der Unternehmen“ am 
10.12.2019 wirksam geworden. 
13.7.2020
HRB 4488 – Fortuna Meier GmbH, 
Alleestr. 18, Schlangen. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 14.7.2020
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